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AusdemRathause .DerDister

derStadtbuchhaltungFriedrich
hönigist heutevonseinemUr¬
laubezurückgekehrtundhatdie
Leitungder Geschäftewieder

übernommen .
zudenLandtagswahlen.Inder
am31 .August1908im13Bezirke
KöhlersRestaurant inPen¬
zig stattgefundenengroßen
Vertrauensmänner Versamm¬
lungdesBürgervereinesfür
den13 .Bezirk ,welcheglänzend
besuchtwar ,undin welcheralle
Berufsständeder Wählerdes
Bezirkesvertreten wären ,wür¬
denfür die kommendeLand¬
lagswahlS .R .FelichGrabe
undS .K .K .R .Abg .Leopold
Künschatals Kandidatenein¬
stimmignominiert,Bez .Vorst.
Stelle KarlBagerhatseine
bereits imFrühjahreangemel¬
dete Kandidatur ,umdie
EinigkeitderParteinichtzu
stören ,zurückgezogen.
Kommunal-SparkasseDöhling.
imAugust . J .wurdenvon812Par¬
teien ,275563eingelegt ,und
von709Parteien ,263 .846behoben
derEinlagenstandbetrugmit
Endedes Monates6,950856
derStandderHypothekardarlehen
N .4 ,436 .377.

ErsteösterreichischeSparkasse.
bei der erstenösterreichischen
SparkassewurdenimAugust
J .von22150Partern179320

eingelegt ,undan2620Parteien
1768rückgezahlt ,derStand
desInteressentenEinlageKapitals
betrug EndeAugust520,599955.
bei derProthenenLiquidatenver¬
denen MonatAugust1747888
zugezähltund596862rückge¬
zählt ,derStandderHypothekar
arlichen betruge desMo¬
natus 275,364363 .bei der
Pfandbeilanstalt werdenim
AugustHypothekardarlehen
imBetragevonN .15 .106einge¬
zählt .AmSchlussedesMonates
betrügendie sämtlichaushaf¬
tendenDarlehen21,071842
der TilgungEinlösungshand¬
R 209 . ,diePfandbriefen
Umlauf60jährigerR .21 ,281 .800.
Bei der Effekten Vorschußab¬
terungderErstenösterreichischen
SparkassewurdeninAugust
an Wechselneskortiert
19,937228,einKassiertd2971464.
AuswanderungnachLanda¬

AufGrundvonder letzterZeit
eingelangtensehrungünstigen
NachrichtensichichdasMiniste¬
rium des Innereveranlaßt
neuerlich alle jenePersonen ,

welcheals ArbeiternachKan¬
da auswandernwollen ,vor¬
einer solchenAuswanderung
nachdrücklichstzuwarnen.
DieseWarnungbezieht sichauf
alle Auswander ,welchenach
Landezu demzweitergehen
wollen ,unddort ingewürklichen
oderBauenternehmungen
darunterauchbeiEisenbahnbau¬
ten ,Erwerbzusuchen ,gleichgültig
ob die der alleinigeZweck¬
ihrer Auswanderungist oder

ob auf diesem Wegemir
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daserforderlicheCapitaler
worbenwollen ,umsichster
als Cammerin Landanieder¬
lassenzu können .Eswirdder
zeit in einzelne Ländern
so besondersin derBukowina
eine sehr lebhaftePropaganda¬
für die Auswanderungnach
Kandabetrieben ,diegen¬
ten stellen denAuswande
rungslustigerreichlicheAr¬
beitsgelegenheitenundhohe
Löhnein Aussicht .DasGegenteil
ist jedochderFall ,dieArbeits¬
gelegenheiteningewerblichen
undBauunternehmungen
sind in Landederzeitscha¬
licherundhaltenerals ja ,die
Löhnesehr niedrigherrscht
dort infolgedessenunterden
öftere Arbeitersehrgroße
Nothinderte vonArbeitern
sind beschäftigungslos ,kupfen
mit Gänge ,entbehrendesOb¬

daches sind aufMilitätig¬
keit angewiesen .NeueAn¬
kämelingegehendemgrößten
Elendeentgegen .Außerdem
ist es vorgekommen,daßvonden
AgentenfürdieÜberfahrtbe¬
deutendhöherePreisever¬

langtwerden ,alstatsächlich
bestehen.

N .8 .DerheutigenKorrespondenz
liegt dasReferatüberdiereich¬
tungeinesLandwehrtruchge¬
Spitals in vierbei¬
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bergenwirddieHerstellungvon
Baumpflanzungen,in denStraßen
umdieAnlageaufdemSterneck,
platzundin derEinsgasselängs
desReservegarten,sodieHer¬
stellungeinesAphaltrottoirs,um
dieGartenanlageaufdemerweck¬
platzmitdemErfordernisvon
16899genehmigt.

demvomM .Holzvorgelegten
del für dieHerstellung
derBaumpflanzunginderRuth¬
gasseim19 .Bezirkvonderhohen
warte ,bis zur Silbergassewird
mitdenKostenvon8700Kronen¬

zugestimmt.
fürdieHerstellungderBau¬

gänzungin derFormen
im19 .bezieht ,vonderRathgasse
bis zurSilbergassewerden13600
bewilligt .

dieWiederbepflanzungvon
seinerzeitderWeinkulturgewie¬
melgewesenenbrachliegenden
FlächendesGutesobenimAus¬
machtevonzirkahochwirdge¬

nehmigt .
beckbeantragtdieEin¬

führungderGrantzenbeleuchtung
de Haupt und
Kinderspitalgassesowieinan¬
schließendenTeildesGürtelsin
9 .und17 .BezirkmitdenKostenvon
2000Kronen( Aug. )

NacheinemBerichtdesM.
Schreinerwerdenfüreinen,
besserungenindenGleistrogen
ausAnlaßvonGlückauswechslun¬
genim3 .8 .und10 .Bezirk

11143bewilligt .
des vomein vorgelegt

ProjektfürdieAusgestaltungder
GartenanlageaufdemMinorenn,
platzimerstenBezirkwird ,mit
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denHosenvon4800Mgenehmigte.
Nacheinenberichtedes . k.

Hallmannwerdenfür dieNeu¬
lässerungderEinsiedlungs¬im5 .BezirkezwischenMargarethen¬
straßeundGießaufgabe27589

bewilligt .
derkäuflichenErwerbung

einesStrassengrundesinder
Hauslabgasseim5 .Bezirkeim
Ausmaßevon632mbehufs
Abschreibungindasöffentliche
GutumdenBetragvon2400
wirdzugestimmt.

dasvonS .R .Schneidervor¬
gelegteProjektfürdieRegu¬

lierung des Reinwegesam
PlatenderLandstraßenhaupt¬
straßeundderletztenStraße
bis zurSchlachthausgassewird
mit der Kosten von87

nehmigt .
WieimRumenschmückefür
die AusschmessungvonBationen
undFensternmitBlumenhat
bekanntlichderGemeinderat
auchfeuereinenWettbewerk
ausgeschrieben,anwelchemsich
103Parteienbeteiligtengegen
34imVorjahrediemachtenAn¬
meldungenerfolgtenimBe¬
zirkeWährungmit34Objekten.
das vomGemeinderateinge¬
setztePreisgerichtfürdieZu¬
erkennungvon Prämien ,be¬
stehendausdenGemeinderaten
5 .KlotzbergObmann,Brauerund
Schwer ,fernerMag .Kommissär
8 .v .GierkesObBauratGolde¬
mundundStadtgartenDirektor
Gabler,wirdamnächstenMontag
mitderBesichtigungderange¬
meldetenObjektbeginnen.
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AnfangimRathause .
Um7UhrAbendwurdendieTeil¬

nehmeram3 .österreichischenund1.
internationalenPrisertageinWien
imRathausedurchgn .Dazueger
empfangen.DieKongreßteilnehmer
hattenfrüherdiestädtischenSamm¬
lungenbesichtigtundsichdannin
Stadtratssitzungssaaleversammelt,
hiererschienam.Dr.Lieger,begleitet
vonArbeitsministerGermann,
denVigebürgermeistern,undzahlen¬
chenStadt -undGemeinderaten.derPräsidentdesKongressesWolf
danktedemBürgermeisteraufdas
herzlichstefürdieEhrung,welcheer
denfristusgewerbe,durchdenEin¬
pfangimRathausezuteilwerden

läßt .
MinisterH.Geitmannergriff

sodanndasWort ,undseinerFreude
darüberAusdruckzugeben ,daß
auchdasGewerbederPriseneWien
zumOrtedieserVereinigunggewählt
hat .Esseidiesunserfreulicher,weil
durchsolcheVereinigungendiehebung
desGewerbesaußerordentlichgeför¬
dertwerde .SiewerdenhierGelegen¬
heitgehabthaben,inunserenSchu¬
kenzusehen ,wiesehrwirbestrebt,
sind ,dasGewerbeauchhinsichtlich
derheranziehungdesgewerblichen
Nachwuchseszufördern ,desMinister
begrüßt ,sodanndieVeranstaltung
insbesondereauchvonseinemStand¬
punkteals Ministerfürfremden
verkehrundbittetinsbesondere
die herren aus demAuslande.
dieja sehrhäufighiezuGelegenheit
habenfür diealteReichshaupt¬

statt anderDonauhieunddarin
gutesWorteinzulegenderMinister
wünschtdenVerhandlungendenbesten¬
ErfolgundgibtderVersicherung
Ausdruck ,daßdas Gewerbejeder¬
zeitdaraufrechnenkann ,dievollste
UnterstützungseitensdesRegierung
undinsbesondereseinesRefortszu

finden.
m .F .Zuegerergriff ,danndas

Wort ,undbegrüßtenamensderStadt
WiendieTeilnehmeraufsherzlichste
EheleunigerWeisegaber derChri¬
darüber Ausdruck ,daßso
zahlreicheDamenerschienensind
undmeinte .UnsAllen ,auchder
ältestenGemeinderaten,ge¬
fällt es ,wennsie schöneDamen
sehen ,besonderenDankspricht
der BürgermeisterjenenTeil¬

gehern aus ,die ausweiter
ferne hergekommensind ,um
andemKongresseteilzunehmen.
Ergedenkthierinsbesonders
desVertretersderPriseraus
Christiani ,demerbesonderen
Dankaussprach .Erbegrüßte
dannauchdieVertreteraus
demdeutschenReiche ,dieMagyar
ren und Kroaten undmit¬
Sie können daraus ersehen
daßich keinausgesprochener
Gegnerder Magyarenbin ,ich

nur gewisseMagyarenhabemagen ,im W .zu scherzhafterWeise
führtederBürgermeisteraus¬
Wiralle habendieFrisire
sehr notwendig ,sowohlderHam¬
hat ,brauchtsie ,umdieselben
in Ordnungzu halten ,wieauch
der keinehaarehat ,braucht
sie ,umdie Paarevorzufan¬
schenSchallendeHeiterkeit
DieGretenhabendasGute,

1
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es in mitihremKindesleicht
verkehren können ,dieKunden
müssenstill halten ,obsiewollen
oder nicht Heiterkeit ,oder
Crissen wird vorunserem
Herrgott gut unterstützt ,ob
er Paarewachsenläßtoder
aber haare ausgehenläßt ,
der Hafer ist immereine
Notwendigkeit wünschedem
GewerbeweiteresGedächenund
blühen ,mögenSie vonallen
Unannehmlichkeitenverschont
bleiben ,mögenSie in voller
Eintracht wirkenmögen
es keinenStreit gebenzwischen
MeisternundGehilfen ,Lebhafter
BeifallderDr .Müllerschließ
mitnochmaligenDankefürdas
Erscheinender GästeinWien
und mit der Einladung zu
einenImbisimFestsaale
des Rathauses

Währendger .D .Zueger
und Minister Germann
dann denStadtratssitzungs¬
saal verließen und sich zu
rückzogen ,begabensichdie
Fastteilnehmerin denGast¬
saal ,wounter denKlangen
der KapelleFrischerRathaus.

Kellerwirt ,Dombachereinen
kalten biß servierte .Es
warenfür 500Gedeckevor¬

gesorgt .
UnterdenAnwesendenbemerkteman¬
die Hn .D .Neumayer,Dr .Forrer
und Hierhammerdie Abg .Kün¬
schakundProf .Sturm,zahlreiche
Stadt -undGemeinderate,Bezirks¬
hauptmannvonDürfeld ,dieGe¬
nossenschafts-InstruktorenMus¬

derHandelskammerrat



Wieck ,PräsidentWolf ,Ober¬
MagistratsratAppel ,Buchhaltungs¬
direktorKönigOberstadtphysikus
D .Songott ,dieMagistratsräte
Langsaler ,Dr .SchwarzundArtzt

KustosRöckundSkriptorTrost
KanzleidirektorMayer ,Stadtgar¬
ten DirektorEybler ,Dienstor
D .Pipervondergenossenschaft¬
lichenFortbildungsschuleetc .

Währendder MahleserrichVice¬
Neumayerdas Wort ,umnochzunächst
nochmalsseinerFreudeüberdieAnhal¬
tungdesFrisirtengressesin WienAus¬
druckzugeben .ErbezeichnetedieAr¬
beitenderKongressesalspatriotischeTat,
dennalleswarzuNutzu .frommender

Gewerbesberatenwerde ,gereicheauch
jedemStaat zumSegen .Deshalbver¬
denauchdie Regentenmitbefriedi¬
gungaufdieArbeitenderCongresse
blicken .Ererinnerteinbegeisterten
WortenandassechzigjährigeRegierungs¬
JubiläumunseresKaiser ,undschloß¬
miteinemdreifachenHochaufdieLenken
derGeschickedervertretenenSaaten,
dasbesondereaufdenallgeliebtenKaiser
FranzJosefI .begeisterteHochrufe.Die
Kapelleintimierte dieVohrung,
dievondenFestgastenstehendmitge¬

sungenwurde .
zugeben .Neumayerbegrüßtdenn

nochmalsdieFesthafteu .brachteauf
alle ,DamenundHerren ,einstürmisch
aufgenommenhochaus¬

derPräsidentdesbayrischen
LandesverbandesMihoff(München. )
bringt ,seinGlasdemBürgermeister
Dr .LuegerundderGemeindevertre¬
tungWiens.

BundespräsidentPfeffer(Ber¬
lin )danktfür denaußerordentlich

herzlichenEmpfangunsern
dochausaufdieRatWieund
derenBevölkerung.DerFrachtwird
vonstürmischenHoch-undTeilwie¬
Ruhenbegrüßt .
Darnach brachte die Längere
derheisereMünchensuntergro¬

ser Beifall derVersammlung
ein Chorin vollendeterWeise

zumVortrag
zoge .Hierkammerverweist

unterallgemeinerHeiterkeitauf
diegroßeRolle ,welchedieDamen
in Fristergewerbespielenund
bringteinenTrastaufdieKamen

aus
Genossenschaftsvorstehersowol

ausBrünn ,erinnertandenEr¬
sertag ,dervor5JahreninWien
stattfand,feiertam.Dr .Zueger
undsprichtallenWienernvomBür¬
germeisterangefangenabwärts
namensder auf demKongresse
anwesendenauswärtigenÖster¬
reicherdenDruckfür denliebens¬
würdigeEmpfangundfürdie
herzlicheGastfreundschaftaus¬

Frl .Lauterbacherwidert
im Namender Damendertraf
desv .B .hierkammer,diesesche
Wienersie denenhoch ,Se¬
mischerBeschl .Lauteheiter¬

keit die BerlinerundMünch
ner ebenfalls widerlicher
Beifall undHeiterkeit

Vorstand Böhl ,München ,
erhebtseinGlasaufdenVorfaher
Wolf der Wesengenossen
schaftBeifall .

für diese freundlicheAnerken¬
nungdankPräsidentWolf
in jeglichenWorten,womitdie
Reihederofft hieltenTochter
erledigtist
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AuszeichnungenfürfreiwilligeFeuer¬
wehren .In GegenwartderVber¬
meisterD .Neumayeru .St .Porzer
desStadtraeferentenGottbauer,des
MagistratsreferentenMagistratsrates
SchwarzunddesBezirksvorstehers
von obige hat Bürger¬
meisterS .Bürgerheutevormittags
denfreiwilligenFeuermehren
von Unter Löbling u .Studer
dieihnenvomGemeinderateverlie¬
herngoldenenSalarienunddandemMitgliedderfreiwil¬
ligenFeuermehrderöfterszule¬
Sie und er in Foro
JosefSchneiderdieChemie
für fünfundzwanzigjährigever¬
dienstlicheTätigkeitaufdemGebiete
desFeuermehru .Rettungswesens
überreicht.InseinerAnsprachehat
u .BürgerdiebesondereRich¬tigkeitderInstitutionderfreiwilli¬
genFeuermehrenhervor ,dankte
denbeidenVereinenfürihre
bisherigeTätigkeitu .batsie ,auch
inZukunftinOpferwilliger
Weise ,wiebishereinzutreten
fürhabundGutundLebenihrer
Mitbürger.DieHauptmännerBergen
undKlippellatindankten
namensderausgezeichnetenfeuer¬
wehreeine ,woraufBezirksvor¬
sehrRuhenamensderBezir¬
vertretungder Gemeindeden
Dankfür dieAuszeichnungaus¬
sprachunddiebeidenVerein¬

glückwünsche .

KomitateAuszeichnungen.In
feierlicherWeise,überreichteheute
vormittagsan ,Bürgerin
seinemEmpfangsalenderFrau
SophieVerschitzRistori ,dieihrin
Anerkennungihrerlangjährigen
verdienstvollenTätigkeitaufdem
GebietderPrivatwohltätigkeitver¬
liehenegoldeneSalvatoridaille.
zurFeierhattensoeingefunden
dieVigebürgermeister1 .Neumann
undSt .PorzerLandesausschuß
Prof .Sturm ,dieM.Gottbauer
Wessel,ObermagistratsratAppel¬
KanzleidirektorMaÿerzahlreich¬
Mitglieder desWohltät ,
keitsvereinesLeopoldstadt,Grafen
fünfKirchen-Liechtenstein,Oberst

kelow ,
Schard ,der

ObmanndesArmeninstitutesLeo¬
goldstadtJunghöhersamtFrauetc .NachderAnsprachedesBur¬
germeisters,wurdeFrauVerschitz
Ristori ,namensdesArmeninstitutes
vomObmannJungferaufHer¬
lichstebeglückwünscht.Darnach
überreichtederBürgermeisterdie
goldenSalvatorMedailledem
humanitärenGeselligkeitsverein¬
GemütlicheHarmonie,dessenMit¬gliedermitdemObmannRoomunddemObmann-Stellvertreter
Frankesehrzahlreicherschienen
waren .In seiner Anredever¬
schwachderBürgermeister,alser¬
hörte ,daßderVereineinJahr
besitze ,ihmdieBewilligungzu
verschaffen,daßer dieSalvator
MedailleamBauertragendürfe .

BeeidigungenundAngelobung
Dn.D.LügernahmimLaufedes

heutigenvormagdieUnge¬
lobung von Rentenintenden Bergernebei¬
erstererintervenierteMag .Rat
Asperger,beiderletzterenverlas ,ObMag .Rat .Appeldie
EidesformelGelegentlichderBür¬
gerbeeidigunggabge¬
Bürgereine bedeutsameEr¬
klärungab .Ererörtertedie
historischeBedeutungdesBür¬
gereides ,in welcherdieStadt
Wienals Reichshaupt -und
RedenstadtÖsterreichsund
der deutscheCharakterder
Stadtanerkanntwirdundknüpfte
daran folgende Bemerkungin
derletztenZeitistinsbesonders
in Böhmenu .zuschechischen
Todegegannicheinehatzu¬
inszeniertworden ,alsich

ein und deren Nation
wäre .IchergreifeihrGelegen¬
heit ,undzubefunden,daßdem
nichtso ist .Ichhassegarkeine
Nation ,aber das eineten
ich ,daßich denCharakter
StadtWienals deutscheStadtun¬
ter jederBedingungverteidigen
werde ,solangeinBürgermaßen
der StadtWienbin inder
Beziehungwerdeich mirnie
etwassagenlathen ,sondern
werdefest und starkauf
meinemStandpunkteverhär¬
ren .In demdeutschenCharak¬
ter der Stadt Wienliegtkeine
Gegnerschaftgegenirgendeine
Nation ,die TschecheninSpien
wischensehrgenau,daßichein
gerechter,friedliebenderundsie
auchhochachtenderMannbinIch

habe gehung gegen ir¬
gendenNationvorgebracht,auch
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nichtgegenschaheninWien,
derichverlange,undmitRech¬
daßsie in RechtederAnder
schätzenundehrenunddaßsie
dendeutschenCharakterde¬
Stadt Wien ,in er sie
und zwaren sich gutessind
schützen.EineZweisprächigkeit
wäre aber von größtenNach¬
teile .Daherwarteichauchso
meinenStandpunkteinneh¬
men und zu verteidigen
ZumSchlussebittetderBürger
meisterdieneuenBürger ,den
Eidheiligzuhaltenundbeige¬tragen ,daßderRuhmderStadt
Wien erhalten undweiter
vermehrtwerde .

Stadt anwalt wolendavon
seinemErholungsurlaubezu
rückgekehrtundhatdieLeitung
seinerGeschäftewiederübernomme¬
N .B .derBerichtüberdiemorgen
vormittagsstattfindendeEnthüllung
dasAugustinbrunnensimBeÿ¬
liegtum11UhrVormittagsin
Journalistenzimmer,Rathaus
I .Stock ,zurAbholungbereit.
Schulbar.DerStadtrathatnach
einemberichte ,dasS .R .Gall

manndie Gerichtungeines
Kappelburgerschulgebäudes

aus den stadt ,Baustellenim
5 .Bezirte ,Gastergasse ,mitdem
befordernvon1000Rhl .auf
GrunddervorgelegtenProjekte
sie genehmigt,dasGebäude
sollmitBeginndesSchuljahre
1909/10der Benützungange¬
benwerden .
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Die EnthüllungdesAugustin

brunnensin Gegenwartdes
BürgermeistersHandheutevor¬
mittagsdieEnthüllungdesAn¬
gustenbrunnensimJ .Bezirke
habeder NeusisSchotten .
hofgaststatt .DiebeidenHäuser
welchedie Einbildungwaren
schmächtigdeponiert,daseine
ausNeustiftgasse32gehörte
nicht denWohltäterKellermann,
unddie Gedanktafelandiesem
hause ,welchedaranerinnert,
daßhierzurZeitderTürken¬
BelagerungdesZeltKara¬
MastaphasStand ,warvonder
Aufschrift ,LieberAugustinin
Blumenbruchstaben,unrahmtzur
sein hätten sicheingefunden ?
dieK .S .Neumayeru .D .Porzer ,die
GemeinderatSehlik ,derVolk
Glöße ,Schwer ,fast ,Schweig.
hischesBez .Vorsteherkais .Rat
Weidinger ,zahlreiche Bezet .
Armenantides beyNeuber ,Pfer¬
der hast vonder BrigittenenOber¬
magistratsrat Appel ,dieMagi¬
stratsrat damalsSchreiber
Begretsmitsleiter ,Mag .Sekretär
D .E .g .Nagel ,Mag .Komissär
dieses Oberbaurat Golde ,
mund ,Baumschafteru .Statt ,
ArchitektSchwager ,Bilder
SchargederSchöpferdesBrunnen¬
in VersehungderBildhauern¬
einigungderGenossenschaftder
bildendenKünstlerdieHerren
Dietrichu .Schäfer,unterz.
giesenSegelausdessenhabit ,
derin einemGuthegestelltegroß¬
sie er dabei kon¬

von ,Schuldirektor ge¬
zufuhr ,derdeponirteKanzler
direktor u .Weiß ,denObmann
des Vereines der Staat habe
diensten Bezirke Spieß ,et¬

zunächsthieltMagistratsratdem
eineAnsprache,in dererausführte
daß die Gemeinderatüberrung
denGemeindertenArbeitderBeschluß
gefaßthat ,anStelledeshieraufstellt
genehmen Auslaufbauungeinen
Monumenhalben zuerrichten .
Ausder ausgeschriebenenKonkurrig
gungder EntwurfderBildhauers
scherweggekrönthervor .Nachdem

die Arbeitenbeidersind ,hat erden
Bürgermeister,dasZeichenzurEnthüllung

zugeben.
AufeinenWinddesBürgermeisters

fiel die HällevondemBrunnenden.
mal ,ausdemAußenbefindlichen
AuslaufrührendesWesenzufließen

zugen
Bezirkvorstehensei .VonWedige

dankteimNamenderBezugvertretung
u .der BerückerungdesBezirkenneuen
ten Bürgermeister zu derGene¬
Verteilungfür denschönenSonn¬
dender BezirkNeubaudurchdiese

Brunnenerhalten .
ger .Lueger .Es hatmich

sehrgefreut ,daßichbeider
Ertheilung diesesenvers
Zeugesein konnte .Ichglaube
daß der Begegenhineine
Zierdefür denBezirkNeubau¬
ist undals Folgemitgrößter
Gründebegrüßt werdenmuß¬
WennjetztderliebeAugustin

hier wäre ,da wurdeer
sehr erstaunt sei ,wenner
dieseVersammlunghiererblichen
würde .Erwurdehagen ,waren
BürgermeisterVigebürger¬meister ,GemeindeteBe¬

zitsvorsteher anezirksrate
alle die Herrenhiersind .
Dannwurdeer dorthinschauen,
undsagen :Dasbin jaich
der liebe AugustinEr
wurdesagen :Ja ,das habeich

nicht gewußt ,daßich einso
großerMannbei ,daßmeinet¬
wegenalle dieHerren ,diehier
anwesendsind ,erscheinen .Ich
warja eigentlich nurein
sehr großerLungsonstnichts
anderesaber auchgroßeKün¬
chensollen in größerunent¬
sprechenderWeisegewürdigt
undgeehrtsein ,insbesonders
wennsie dasschöneBüchen¬
lied erfunden haben :da
lieber Augustin .DerSchluß
desKindeskannich hiermit

Rücksichtauf dieanwesenden
Damennicht sagen .
NureinenSchmerzwurdederliebe

Augusthabenn,daßerhieralsBau¬
neufigdargestelltist ,er derin
seinemLebenvielleichtkeinen
tropfenWassergetrunkenhat ,sieht
hier nichtsals Wasser .Ermagsich

darüberersten NahmenSiesich
an demlieben Augustinkein
BeispielbleibenSie sowürdige
Herren wir bisher .Dielieber
FreundWeidinger ,wurdees
nicht so gut gehenwir ihmver¬
nicht ,ob du gesundbleibst ,wenn
Duin eine Pestrubesollen
würdestdann ,BeiHeiterkeit

DerBauschließt mit demDank
an denKünstleru .versichert
nocheinmal ,daßdieBrunnen¬
figur ein schönenSchmuckfür
den Begeist sein werde .

G .Replick ,dessenAnregung
die ErrichtungderTrennunganjener
Stellezufandenist ,sprachinherzlichen

Wortenin BürgermeisterdenDank
für dieUnterstützungaus ,diedieser
seinemAntragezuteil werdenlaß¬
Klägerbemerkteirgendsowäre,
merlieber ,du stündedadroben¬

ZumSchlussewurdedemBürger¬
meisterBildhauerSchere ,und
KunftunggisterSpektvorgestellt
denenbeidengegenüberer sichüber¬
dasKunstwerkinaußerordentlich

merkennenden Weiseäußerte .
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WienerRathansKorrespondenLubahnhofbescheenstrat
7 .NeuesRathaus. bis an Josef Bahnhof ,Her¬Fol .21 .360.
herausgerauf .Reg .R .Vigl . sequotel,beymAllerstrassebis
18 .Jahr ,Wien,Freitag,4 .Sept .198. LandstersteHauptstraße(Rechtskirche

II .DerFahrplanfür denTagesdie Omnibusfrage .In derheu¬ verkehrist aufderGrundlagetigenStadtratssitzungstellteM. aufzustellen,daßjedederfünfam folgende Antragin LiniennachBedarfmitInter¬folgende wollenvon5 bis 10MinutennachstehendeLinienzubetreiben: betriebenwird ,unddaßder1 .Wahnhof . Verkehrungefährum6Uhrso morgens zu beginnenundSehensplatz-Rotentirenstrafe ungefahrum1 UhrabendsFerdinandbrückerstrafe zu endenhat derNachtverkehrMordebahnhof hatineinständigenInterpellen¬- ¬ statt zufindenSehensplatzRotentumstraße DieZorneinteilungwirdhoherMarktNigglingerstrafe in folgenderWeisefestgesetzt:peregringstePorzellangasseFranzLinie ,HoneWinkelmannJosefBahnhof , straßeWestbahnhof,nurfürSo denNachtverkehr,von3West¬SehensplatzRotentionstraße bahnhofbis Kaiserstraße ,vonFerdinandsbruchvorstenste¬ Kaiserstraße überMarieNordbahnhof¬ straße bisKaratnerstraße. )HernalsergirtesStadtbahn, zwarGärtnerstraßevomRinghaltestelleAllerstrafeKinderspital¬bis Schausplatz ,vonSchans¬Gasse ,AllerstrafeUniversitätsstrafechlatz bis kanzum2KaberSchottentorFreun-Hof-GrabenPrakerstraßedesPrätenstern,SehensplatzvollzeitLandstraßeZon3PratersterbisNordbahr¬Hauptstrasse- Rechtskirche.Versuchs.hoferAusstellungsstraßeweiswäreanSonn -u .Feierta¬ Linie ,von3StaatsbahnhofgendieHälftederWagendieser WiedererGürtel bis davoren¬RautevomSehensplatzanstatt platz ,am2 .Javortenplatz¬zurRechtskircheüberdieRoten, über WiedererHauptstraßeFurstrasse Steuerstenszum bis Ring zuKaratur¬Protestenzudirigieren ; straßevonRingbisSchausplatz5 .MargarethengrirtesSchön. Sinn3 .Jan .LubahnhofbisBrunerstraßePilgrampasse Anfangallergasse,vom2Aller¬MargarethenstrasseWiedener gassevomGürtelbisKarntherHauptstraßeKarntherstraße. strafe vomRathstraßeHausplatz vomRingbis SehensplatzvomImNachtverkehrsindfolgendeSehensplatz bekan ,Joa¬dieserLinienzubetreiben.Winkel, bis amTaborvom3 .amabervorstrafeMariahillerstrafe bisNordwebahnhof¬bis AusstellungsstrafeVenedig

367 .

Den4 .Jan .2Semmeler
gütet bis Schottenring ,vom
Schotterungbis Sehensplatzvom
1 Sehensplatzbis Ringam
RingLandstrasseHauptstrafe
bisRochestehe.
in 5 .Jan .2Margarethen

guett bis RingvonRing
bisNebenplatz,derTarifwirdinsol¬

genderWeisefestgesetztderFahr¬
preisbeträgtfürdenTagesver¬
kehr ,davonhalb6Uhrfrühbis
halb11UhrnichtsimVerklagen
füreineTeilstrecke,12 ,derzwei
tereken ,nur mehralszwei¬
teilstrecken an kannundHerr
langenfüreineteilstrecke10für
zweiodermehrereTeilstrecken20M.

fürdenNachverkehrbetragtder
JahrzeitanVerklagenwieankom¬
u .Feiertagenfüreineteilstrecke20
fürzweiTeilstrecken30Fudemehrals
zweierstrecken10l .fürdenVerkehr
vondenVergnügungslokalen40.

fürfahrtenanVerklagen,die
vonBetriebswegenbis8Uhrsichan¬
getretenwerdenbetragtderJahre
fürdiegesammtenWerckenbiszum
BehauplatzderUmsteigenundmit
AusflußderVerkehrenvonu .zudem

Bahnhöfen .
fürFahrtenvomJubiläumab¬

NamenApollotheatervomRoloffen
Orpheum,welchenochinderZeitbis
zumnormalenBetriebsschluß.bis12
nachtsangetretenwerden,wirdder
Fahrpreismit20 giltigfürdievon
denbetreffendenStellwagenbefahren.
denSantenundohneUmsteigerichtfest¬

gesetzte
herdasdenKonduktenzurMit¬

beforderungübergebenHandgemack,
ist bishe¬



gerentrahten.dieangeführtenÄnderungen
derVormeinteilungu .Tribbestim¬
mungensindbinnenlängstens14
Tagendurchzuführen.

BeiderhierauffolgendenDe¬
bette beantrageM .Homoladie
WiederaufnahmederStellwagen,
linienachWahringu .Cottage.

derBurgermeistersprichtsich
dahinaus ,die Linie vonder
RochesterchebisnachS .Marxge¬
verlangen .W .b .c .Neumayer
unterstütztdieseAnregung,worauf
SR .Oppenbergereinendiesbezüg¬
lichenAntragstellt .

M .Braumeistbeantragtdie
WiederaufnahmederReutevon
Westbahnhofbis Mürzstensaber
derKirche,sowiediesfrüherden
Fallwar .

BuschbeantragtdieAus¬
dehnungderkeineMargarethen
strafe nachWeidlingbiszum
hasel ,es Weg ,sowiedie
seher der Fall war .

M.SchneidertrittfürdieLinie
WallensteinstrafehererStadt
Sehensplatzeinu .wirdhiebei
vonM.Meisterunterstützt.

M .Holzbeantragtdie
WiederaufnahmederLiniezuer¬
StadtDöblingwiefrüher .

M.SchwergibtdieAnregung,
es sollenstündlichalsPacketa¬
genBewegenaufsämtlichen
Straßenbahnlinienverkehren,und
denGerückstransport,derbisher
durchdieOmnibussebesorgtwurde,
zuerleichtern.Diesbezüglich
müßtenfreilicherstErhebungen
gepflogenu .Berichterstattetwer¬

den

M.Gräfl.fürdieWieder¬

activierungderalteninein
mitRücksichtauf die an derPer¬
pferewohnendenGeschäftsleute,die
LieferungennachderStadtbefördern.

S .R .Grünbeckbeantragt
die AusdehnungderStellwagen.
linie zumHernacherGürtel
bis zumElterleinsplatz

S .R .Rthawenregt an ,daß
die durchdieHaveritenstraße
und den Virekt nachdem
dachtfahrendenStellwagen
auchnachdemPadtPassa¬
ger aufnehmendüchen ,
wasjetzt nicht der Fallwar

M.GottbauerunterstütztdieAn¬
tragebezüglichderLinieLottageu.

Doblig .
dieReferentenantrageu .die

VerlängerungderLinievonder
RocheskirchebisS .Marzwerden
angenommen.Bezüglichderübrigen
AntragwirdderMagistratbeauf¬
tragt ,schleunigstBerichtzuerstatten.

Schließlichwürdebeschlossen,von
einerEntlassungdernochnicht10
JahrdienendenAusländervorla¬

abzusehen .
NB.dasReferatkommtheutein

denGemeinderat ,



DienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .21 .360.NeuesRathaus.herausu .verant.And.R.Sigl.

18 .Jahr,Wien,Samstag,3 .September1788.
WienerStadtrat .

Sitzungvom4 .September1908.
vorsitzendeV .D .Neumayer
undThiersammer¬
NacheinemBerichtdesTomola

die AbteilungderLegenschaft
18 .Mai .

gasses .Z .1099auf2Baustellen
genehmigt.

diein denWaldu .Wiesengirte
fallendePorzelle18 .Bez.Mustist
d .2 .No .438in Ausmusvon
3212wird um5781erworben .

S .R .hofbeantragtdieErrich¬
lungeinesöffentlichenKinder¬
gartensderGemeindeWienim
3 .BezirkhaltenWerchartgesche¬
DieEröffnungdiesesKindergartens
sollam1 .November1908erfolgen.Un¬

dasvonS .R .Ristowegvorge¬
legteDetailprojektfürHerstellung
einer Baumpflanzunginder
StreckevonderAbsbergasse
biszurThavonatsacheum10.Bezirk
wirdmitderKostenvon100R

genehmigt .FürdieStraßenherstellungin
derCharonatLandhartinger¬
gasseim10 .Bezirkevonderstädt.
Doppelschulewerden5598

bewilligt .
derErrichtungvonzweiganz

nächtigenGesammeninder
QuellenRandhartingergasse
im10 .Bezirtewirdzugestimmt.

S .A .KnollbeantragtdieRemon¬
vierungderSt .JohannesNatur
in TagenmitdenKostenvon
der Kg .

S .R.GutelegtdasGewogegen

zurHerstellungeinerGartenanlage.WieundderAntragaufVer¬
stärkungdesBetriebstandesauf demSaalatzeimBezirke

vordieKostenfürdie9000m ReferentS .R .Aschenberger,
messendeAnlagebeziffernsich fernerein ReferatwegenStel¬
mit 43928 .Aug . lungnahmederGemeindeWien

zudergeplantenJahrpreiserhö¬S .R .Hallmannbeantragtdie
UmpflasterungderPragerstraßehungder LubahnReferent
undGerstellungvonAsphalt¬ S .R .Schwer .DerStadtrat
trottoiren mitdenKostenvon tritt dreimalzuSitzungen
13935 .Aug . zusammenu .zw .Mittwoch,inner¬S .R .BraunbeantragtdieBe¬tag undFreitagjedesmalum
willigungvon5770fürdieHer¬ 10UhrVormittagsin derzweit¬
stellungvoneisernenBauerscheiben¬nächstenWochesagenwiederzwei¬deckelnbei 12Ringstraßenbau¬größeKongressein Wien ,diemen .( Ann. ) auchGästederGemeindeWien¬NacheinemBerichtedesS .R. seinundimRathhauseempfangenSchneiderwirddieHerstellung werdenu .zw .derAmerikanisten¬
einesHolzstückelpflastersinder Kongreßam14 .undderAstro¬
KolonitzasseaufdemKolonitznomenkongreß,am17 .d .M.
chlatzim3 .BezirkemitdenKostenStädtischeBäder.Indennächstenvon15137genehmigt. TagenwirdbereitseineReihedemDetailprojektfürdie städtischenBädergeschert,u .zw.Gartenanlage,aufdemAllerheili¬morgenSonntagden . )abendsgenplatzeim20 .Bezirkeim das Communalbad,unddasAusmaße von 210wird

städtischeStrombadinFlorisdorf,zugestimmt.DieKostenbezieher, Dienstag( den . )abendsdassich mit8841 . städt .FreibadunddiestädtischendasDetailprojektfürdieGarten¬StrombderKaiserHofebrückeanlage ,umdieneueunterirdischeundMisdorf ,am13 .SeptemberBedürfnisgestaltaufdemSchwar¬abendsdieStadtStrombäderzenbergPlatzim3 .BezirkewirdSofienbrückeundKahlenberger¬mit den Kosten von4487 derunddasstädtischeGreibadiegenehmigt. GedlichenGeöffnetbleibennochAusdemRathause.AmnächstenbisaufWeiteresdasstädtischeFreitagden17 .d .M.nachmittagsStrombadAngartenbrücke ,das
125Uhrtritt derGemeinderatStrandaGänschaufelunddie

wiederzueinerPaarsitzung Voll&amp;SchweinbäderinHernals
zusammen.AufderTagesordnungundinTheresienbad.stehenbisjetzt54Referate Elternabende.DerStadtratbeschloßdarunterdie45in dergestrigennacheinemBerichtdesM.Gräf¬Sitzungnichterledigtenvon demSchulleiter ,KarlButwaswichtigerenGegenständensind denunsaalderHeuerzuer¬zunennenderRechnungsab¬offenenKnabenvolksschule16.schlußdesBrauhausesderStadt

et stat .Bezirk Negstezu
lungvonin jedemMonatetwa
einmal abzuhaltenden¬
denanWochenlagen,von7bis
9 UhrabendsoderanSonntagen
von4 bis 6 Uhrzuüber¬

lassen .
Kleinbahnkongreß,AlsVertre¬

ter der GemeindeWienwerdenan¬
demInternationalenStraßen ,und
Kleinbahn-Kongressewelcherje¬
derZeitvom6 .bis 12d .M.in
Münchensagt ,S .R .Schreiner
DirektorSchängler,Mag.Sekretär
5 .MüllerundBetriebsleiter
Chraditzteilnehmenn,Direktor
SpänglerwirdeinReferat ,über
die insbesondersin Wienausge¬
bildete ThedernachsMo¬
terwagenerstatten ,. h .die
großenTagenmitzweiweitaus¬
einanderstehendenAchten,welchesich
dadurcheinesbesondersruhigenGange
erfreuenundnunmehraufdenWegin
anderegroßeBetriebengefundenhaben.
BezirksvertretungJosefstadt.
Mittwochden9 .d .M.um4Uhrnach¬
mittagsfindet ,imGemeindehause
Schmidgasse18eineöffentlicheSitzung
der BezirksvertretungJosef
stadtstatt .
VermittlungsamtMargarethen.
Donnerstagden10 .d .M .finden
VerhandlungendesGemeindeVer¬
mittlungsamtesMargarethenstatt¬
Kongreßfür Armenpflege.Am
derJahresversammlungdesdeutschen
Vereinesfür Armenpflegeund
Wohltätigkeit,dieam17und18.
Septemberin Hannoverstattfin¬
det ,wurdenS .R .HaßundMag.
CommissärH .CornekalsSele
giertederGemeindeWienteil¬

8

308 .



zudenLandtagswahlen .DerBürger¬
vereindes13Bezirkesbringtden
Wählernfür denu .v .Landtag
zur Kenntnis ,daßdieWählerliste
in derGemeindebezirkskanzlei,
13 .Bezirk ,PassholdgasseGemeinde¬
hauszurEinsichtnahmebisincl .
14d .M .aufliegt ,Reklamationen
wegenEintragungindieselbe
werden dortamtaufgenommen.
EventuelleAuskunftwerden
auchbeinachstehendenHerrener¬
teilt :In demBezirksteile .Hitzig
beiKarlBayer ,beyVorst-Stelle.
Alte16Penzingunder derBahn.
LeopoldKarlinger,beyvorsteher,
c .Bamberlandstr.43 ,Grafdie
Nys ,Bezirket ,Missel .10 .Penzing
aberderBahn :FranzPoyer ,Gemein¬
derat ,Kingerstr .68 .NeuPenzing,
JosefRauerStadtrat ,Weigl .4 ,
FranzFranz ,BezirksratAnschung
Breitenher ,LudwigSatzka ,Stadtrat,
Breitenherrstr .68 ,Baumgarten:
AloisMahler ,Bezirksrat ,Baum
gartenstr .51 .GütteldorfOswald
Siby ,Armerrat ,Kingerstr .49
OberSt .Weit :JohannGlasauer,Be¬
zirksrat ,Glasur .34 ,UnterSt .
Weit :FelixGraba ,Stadtrat ,

Anhofstr .55 ,Carling ,Richard
Rascher,Bezirksrat,Pfeifenber¬
gerstr .4 .LainzJosefFink,
Bäckermeister ,Johangartenstr .
Scheising.JosefHampel,Bezirks¬
rat Gall .25 .Fernerbeiallen
HerrenGemeindeBezirks¬
räten des 13 .Bezirkes

360 .



WienerRathanKorrespondedie aus undUnterricht
NeuesRathaus . Fol .31 .360 .mehrdiesemAntrageFolge
herausu .verant .Red .R .W. eben ,undwirddaherbeieiner
18.Jahr,Wien,Montag,7 .Sept.1898reichendenAnzahlvonsich

denenein bereitsvomStädtischeStraßenbahnen,der Schuljahr1908/9eineersteKoste
StadtranhatnacheinemBerichtedes desGymnasiumsnachderneuenS .R .SchreinerdieErbauungeiner zu eröffnet werden .Wir
Wagenhaltefür70StraßenbahnnachenaufdiesefortschrittlichewägennebstSonterrain ,imFahr¬Neuerungalle jeneElternein¬
de18 .BezirkWahringergürteldringlichstaufmerksam,welchemit denKostenvon450000R.nachgenehmigt. weilenundbemerken ,daßan¬

denüber ,welchein dieersteStaatsmnasiumnachneuerTage
torischer Ge¬im2t .Bezirkeswirtsvertre¬ um bereits aufgenentung d .WienerGemeindeunddie Aufsprüfungbe¬bezirkes hateinstimmigen
denhaben ,ihreZuweisungBeschlussesvom24 .Juni1903be¬ in die einen Mittel¬antragt ,esmögedasStaats¬ zustandeGymnasiumim21 .Bezirkenach

den können .der neuenMittelschulthe
bei welcherder Unterrichtin DieWarteallebeiderMariahier¬Griegischen,durchdenUnter¬Linie .IneinerZeitschrift( derBlitzricht in einer lebendenWelt¬ warein Artikelenthalten ,desIn¬pracheersetztist ,organisierthaltes ,daßdiedreiteiligeWarte¬beiwerdenundhatdieserAntragall derStraßenbahnderMaria¬begründet,wiefolgt ,dieEin¬hilferirte 40000l .kostetge¬führungeiner lebendenWelt¬ derletztenStadtratssitzunglegtespracheanStelledergriechischenS .R .SchreinerfolgendenBerichtder
würdegewißeineErleichterun¬ stadtStraßenbahnenDirektionver¬fürdasschraktischeLebeneine für denBauderdreiteiligenWarte
BereicherungunsererJugendbeden¬haltebei derMarialerlinieten ,außerdemdenÜbertritt hat derStadtratmitBeschlußdes Gymnasiastenan dieRea¬ vom31 .März1907denBetragvonher erleichtereLetzteres 16000R .präliminiert .AufGrunddarf ,umsomehrnichtunterschätztdesErgebnissesderOffertverhand¬werden ,da unserBezirt ,als tungwürdendieseKostenzufolgeeine der größtenIndeßen Stadtratlichden6 .Juni1807hätten der Monarchie auf14342.vermindert,diebis¬einemsehrgroßenWersichdie hereingelangtenRechnungengutenreale Ausbildungder aufzusammen1071 .fürjeneJugendlegen müt .Wiewir ArbeitenundLieferungen,über¬in aus verläßlicher selbe welcheRechnungenbishernichtfahren ,hat das Wiewenn eingelangtsind ,sindzusammen
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779 miniert ,dage¬
überdemVoranschlagenennen
werteMehrarbeitennicht
ist wurden ,es dagegenwahr

scheinlichist ,daßdieRevisionder
RechnungenhieunddaeineRede¬
zierung der aufer¬
gebenwirt ,so dürftedasvoran¬
schlagteErfordernisvon14341
kaumerreicht ,oderdochwahrschein¬
lichnichtüberschrittenwerden
Woherdas genannte Blatt die
unwahreBehauptunggenommen
hat ,daßdas erwähnteGebäude
70000gekostethat ,istderge¬
fertigtendirektionnichterfindlich
der trift kenntnis

genommen .
diealt ,römischeWasserleitungin

WienbekanntlichwendetdieGe¬
meineWien ,bezw .die ,vomGe¬
minderteeingesetzteArchäolo¬

Commissionseitungefähr8Jahren
denbei verschiedenenGra¬
bungenundBautenzuTagetre¬
tendenÜberrettenderaltenrö¬
mischenWindbanaeineganzer¬

höhleAufmerksamkeitzu .Die
ruhte ,dieserArbeitensindzum
großenTeilein demvonJahr
zuJahrenAusdehnungundBe¬
deutungzunehmendenMuseum
Kindhonendezusammengetragen
dasbekanntlichin einemSchulge¬
bäude in der Rainergasteun¬
gebrachtist ,dieseArbeiten
wertvolle Darstellungen
das alte Militärlager ,wie

ihr über die Zivilstadt
I .Nunmehrliegt eine 1äußerstinteressanteArbeitdes
städtischenInspektorsdieserAus¬
grabungenNowakdeLilia¬
gemeinsammit AufmannProf¬



denHofschulzerischeren
LubischekundA .Friedrich
imJahrbuchfürAltertumstände
vor ,dereineinteressantedar¬
stellungüberdieerfolgteblos
legungeinerlängerenzusammen¬
hängendenStreckederhalten
römischenWasserleitungenthält.
die losgelegteStreckedieser
Wasserleitungist ungefähr¬
25kmlang ,beginnt ,nächstder
GemeindegrenzebeimRosen¬
Hügelundverläuftsoziemlich
Parallelzwischendertraffeder
Lubahnundder traffeder
E .W.Hochgeellenleitungvon
Hetzendorfbis zurGemeinde¬
grenzeLiesing .Beigünstiger
Gelegenheit wird es
möglichsein ,nach beidenSeiten

siedieUntersuchungfortzusetzen.
Wiean anderenrömischen

Wasserleitungenkonnteauchhier¬
beobachtetwerden ,wiedurch
Anpassungan dasTerrain ,die
SchwierigkeitenunddieKosten
desBauesterlichstherabgesetzt
wurden ,umgrößereKunst¬
bautenundtiefereBettungen
zu vermeiden ,wird voneiner
geradeaufihr Ziellosgehender
Anlageabgesehen .Nuraneiner
Stelle wardie Führungeines
AgradesodereineÜberbreitung
notwendiggerade ,nebenun¬
rerWasserleitungslinie

derfürdieLeitunggleichviel
ob in seligen Terrain ,oderin
Lehmbadenoder Sandeinge¬
schnittenGrabenwurdeseitlich

mitje einem25bis 40mstarken
WiderlagerausBruchsteininseinem
Mörtelausgekleidet,dieverschie¬
deneStärkedesWiderlagers,bei

stetsungefährgleicherLichterte,
derLeitungerklärtsichbaldaus
der Notwendigkeit einer Ver¬
stärkungbaldausirgendwelchen
UngleichheitendererstenAushe¬
bung ,dannwurdeaufdiezwischen
denWiderlagernliegendeSohle
ein Sturzpflaster vonetwadem
höhe ,unddarüberein beten ,von
12bis 15 .Stärkegegaffen ,der
ausClußkiesel ,größerenZiegel¬
brochenundZementmertelbe¬
steht beideSeitenWiderlagen
wurden mit Mörtel ,vonnöt¬
licher Gärbungderartausge¬
kleidet undgedichtet ,daß

auf der Kohleein 4 bis 5cm
starker verhützzu liegenkam,
andenSeitensichsoverhängend
daßer amoberenRandehöchstens
noch ein hart bliebe ,dieSchläfe
diesesMörtelversetzessowohl
im LeitungsKanalals indem
Schlammängerist ,offenbarum
die Leibungmöglichstherabzu¬
setzen,glattverschliffen,desglei¬
chensinddie Tuginzwischen
denmeistlänglichen ,sobear¬
beiteten undverschieden .
12 bis 30 starken ,der¬
hattensorgfältigmitdemsel¬
ben vorhorbenenMortelver¬
schützt ,ist ein imganzen
sorgfältiggedichteterLeitungs¬
Kanalgeschaffen,dessenProfil

0 ,stellenweisebis 5 cmhoch
ist und eine von 50 obenzu
etwa 404 ein unter amBoden
abhaltendeBreitezeigt

ProfessorLubischekversucht
nachdervomProfessorFriedrich

aufgestellten Berechnungder
geliefertenWasserquantitätdie

höhederdamaligenEinwohner
zahlWiedebanaszuberechnen.

dieAnsichtgehtdahin ,daßdie
Waßerleitungebensowohldas
Pachtungslagerals auchdiezwi¬
stadt aufdemSteinwegezuver¬
sorgengeeignetwar ,fernerdaß
derTageszulauffürdasKleinste
Gefälle etwa 4330000l .für
das mittlere Gefälle etwa
821 .600l .betragenhabe .Wenn
das Maximumder Garnison
mit6000Köpfenberechnetwird,
wozunocheinige hundertwerde
zu rechnensind ,so kommtauf
IndividuumundTageineMenge
von 1290l Wasser ,alsoeine
Menge ,die Trachenüblichen
Bedochweitübersteigt.Nachdieser
Wassermengeberechnethättedie
damaligeZwiebevölkerungVie¬
Tobias15000Personenbetragen
Prof .Friedrichhabt ,nocheine

Eigentümlichkeitinderbaulichen
AnlagedernächstAtzgersdorf
aufgedecktenKanalleitungstreck¬
hervor ,bei allenrömischen
Wasserleitungenfinden wirin
wechselndenEntfernungen ,im

kurrenten KanalSchlau¬
hängeeingebaut ,dieseSchlamm
fänge hatten den Zweckeiner
klärungdesWassersdurchbetr¬

mentationdermitgeführten
festenBestandteile ,dieSedi¬
mentierungwirdimallgemei¬
nendannwesentlichbegriftigt .
wennder Wasserdurchflußger
schnittplötzlichvergrößertwird,

wodurcheineReductionderGe¬
schwindigkeiteintritt ,infolgederer
die mitgeführtebedientezur
Ablagerunggelangen.

in derJubiläumsausstellung
Lehrerarbeit ,beyMittels1

bachterKnabenburgerschuld

.
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WienerRathausKorresponden,
Fol .21360.NeuesRathaus .

Herausg.u .verantw.R .R .E.
18 .Jahr ,Wien,Mittwoch,9 .Sept1898

Wiener Stadtrat

Sitzungvom9 .September1908.
vorsitzendeV .F .G .Porzerund

Hierhammer .
S .R .GrafbeantragtdieAuf¬

stellung eines währendeines
Jahresin beweiseVerwendungzunehmendenfrostfreienVentil¬
brunnensan Plötzersteigim
16 .Bez .gegenüberderGastwirt¬
schaftzuramerikanischenWind¬
mühlemit demErfordernis
von 1000 .Aug .

NacheinemBerichtedesS .R.
GrafwirdüberAnsuchender

SchilleitungenderKnabenvolks¬
SchuleBez .Grübergasseund
derMädchenvolksschuleGrüber¬
gästediePflanzungeinerKinde
in dembeiden Schulengemein¬
samenHaushofezurErinnerung
an das 60jährigeRegierungsubi¬
läumdesKaisersgenehmigt.

NacheinemBerichtedesS .R.
Buschwirdein Projektfürdie
RegulierungderHalsgasse
in 12 .BeymitdemKostenbe¬
tragevon10907genehmigt.S .R .Büschlegt dasDetail¬
geht für dieCherstellung
der Gartenanlageinder
Wasserleitungstraße im
12 .Bez .in Ausmaßevon
8440 mit demErfordernisse
von 33958 und für die
AusgestaltungundErweiterung
derGartenanlagezwischender

Steinbauer Malfatti ,und
Gerthergasseim12 .Dez .mitdem
Ausmaßevon 10 . 000 ,sowie

dieErrichtungeinesjugend¬
SchirschlatzesmitdemErfor¬
dernisse von 49284vor

BeideProjektewerdengenehmigt
S .R .penbergerlegtdasDe¬

tailprojekt für dieErbauung
einesneuenGlashausesinstädt .
ReservegartenimPräter ,2 .Dez.
mit einemErfordernissevon
21108vonProjektu .Kosten¬
voranschlagwerdengenehmigt.

NacheinemBerichtedesS .R.
Tomola ,wirddas Projekther
den UmbauderHauptorats¬
Kanäle in der Banon ,Stand¬
Hofmannasse,Schulgasse-Schapen¬
hauerstraßeBanongasse
Schopenhauerstraßeim18 .Bezirke
mitdemErfordernissevon
35000genehmigt.
NacheinemBerichtedesS .R.

Tomolawird dieAusfertigung
desSchlussfür mehrals10jäh¬
rige Mitgliedschaftdes . k.
Bezirksschulratesfür . k .Be¬
zirksschulinspektorAugust
Stiftbewilligt .
ÜberBerichtdes S .R .Rissaweg

wirdder VerkaufeinesParzellen¬
teilesim3 .BezirkeEckederWeiß¬
GärberländeundParazelius¬
Gasse ,her 624 umdenEin¬
heitsreisvon95cherbewilligt.

S .R .Rissaweglegtdasde¬
tailprojektfürdieHerstellung
der GartenanlageundBaum¬
pflanzungauf derWeisgär¬
berländeim 3 .Beyin derStrecke
vonder Rosenbrückebiszur
ParapelfusgassemitdemErfor¬
dernissevon22254vor .Aug.

NacheinemBerichtedesS .R.
WesselswirddieEinrichtung
eines Röntgenzimmers imWe¬

111
VersorgungsheimmitdemErfor¬
dernisse ,von4450Mkgenehmigt.
S .R .Wesselsbeantragtdie

EinbeziehungdesPlatzesvor¬
der KircheSt .Peter u .Paul

im3 .Beyin dieSchlauchtrammel¬
wagenbeschützungunddie
diesfallserforderlicheAufstellung
einesSpritzstanten .Aug. )

NacheinemBerichtedesS .R.
StrasserwirddasProjektfür

die DurchführungundPflaste¬
rungderWachstraßezwischen
Jägerstrasseu .Burghardtgasseim
3 .BezirkeKosten131genehmigt,
S .K .Braumnißbeantragt ,die

BeratungundBepflanzungder
Böschungen,welchesichandem
VerbindungswegvonderGrau¬
manngassebezw .demSechshäuser¬
gertel zur liebenWienheile
im14 .Bezirkeanschließen ,mit
demErfordernissevon600R.

zu genehmigen .Ange) .
K .R .Gallmann legt das

Projekt für dieAdaptirungen
desehem .Klostersvomguten
hirten für ZweifederArmen¬
Kinderpflegevor .DieKosten
von40 . 060 .sowiedieKosten
für die anzuschaffendenEinrich¬
tungsgegenständeinderHöhevon
41938 werdengenehmigt .

S .R .Grünbeckbeantragt
die Errichtungvon16Masten
mit6 halb -und10ganzmächtigen
Grantziedoppelflammenan
Stelle der Anerklammenam
Dornerschlatzeim17 .Bezirke.
DiejährlichenKostenvon588x

werdenbewilligt .
Die Bauchläge fürder Neu¬

bauder . k .Staatsgewerbe¬
schulein Bezirkewerdennach



1

einemberichte das S .R .Cambre
zur Kenntnisgenommen

NacheinemBerichtedesS .R.
Schneiderwerdenfür dieVor¬
nahmevonReparaturarbei¬
den an derDachkonstruktion
in derGroßmarkthalledieKosten
in der Höhevon13741 .genehmigt.

S .R .Schneider beantragt
denAnkaufderRealität1 .Bez.
Biegerstr .11 .bestehendausK .P.
849 Bauaria in Ausmaßen
1845ten Jan 139Anteilen
an demsogenanntenFähnrichs¬
hofe ,umdenKaufchalbetrag
von 10000Mzu Straßenge¬
verung zwecken .Ange¬

W .S .D .Neumayerbeantragt
mitRücksichtaufdiedurchdie
Militäranovelle erforderliche
neuediensesorganisation
eine MagistratsKanzechts¬
Praktikantenstelle ,sehrPrak¬
tikantenstellendesConventual¬
standesundFreundzwanzig
Kanzleidiuristenstellenzu
schaffen .Mag
Dienstjubiläum.Leiter ,vollen¬
dete der inKollegenkreisen
allseits beliebteundverehrte
SteueramtsOberkontractorFranz
hoheKunzsein35Dienstjahr.
AusdiesemAnlassewurdeihm
vondenStadtSteueramtsbe¬
amtendes G .Bezirkeseine
kunstvollausgestatteteAdritte

überreicht .SteuergutsContractor
EinstmeyerhieltandenJubilar
ein Ansprache ,in welcherer¬

die KollegialitätdesJubilar
hies ,währendderBezirksamts¬
weiterMag .RatGöttlinSchwun¬
vollerRedediemustergiltige
aufführunghervorholentiefge¬

ruhetdankederJubilarfür
die herzlichenBeweiseder

Freundschaftundzuverung
seitens derBeamten.
demacheHochzeitin einerFamilie
heute4 Uhrnachmittagsfeierte in
derSieverigerPfarrkirchedas
EhepaarJakobundMariaAnna
März ,geb .Mayer ,dasFestder
goldenenhochzeit .DasHebelar¬
steht in bezw .g .Lebensjahre
der Mannwar 23 Jahre auch
als Werkstätten arbeiter ander
Vortragebeschäftigt,dieGattin
wirkteder40Jahrein dieverung
als Gesamme,dasZubelehnur
wortmitungefährsoJahren
in einemeigenenHäuschen,in
inverricht leicherlich mitder
gebenenHochzeitfeiertihn
der Mannseine silbernebe¬
zei ,unddessenSohnJosefSchlich

derzeitig mit einer Bru¬
denundfürs Leben .InVertre¬
tungdesBürgermeisterswohnte
demfeierlichenAkteS .R .Fall
bei der demübelpaaredie
üblicheEhrengabederGemeinde
Wieübergab .

derchensionierteStadtbaudi¬
rector .SektionscheimMinister
zumhöchentlicheArbeiten
IngenieurFranzBergerist

von einem Urlaubezurük¬
gekommenundhat dieLeitung
seinerAmtsgeschäfteüber¬

men .



WienerRathansvorrespondenz
I .NeuesRathaus .Fol .21360.
de auchverant .Red .K .Reg .
18 .Jan .Wien,Domerstag10 .Sept .18.
BezirksvertretungNeubau ,die

BezirkvertretungdesF .Bezirkes
NeubauhältamMittwochden
1 .d .M .nachm .125UhrimGe¬

meinde aus Neubau ,25 .
eineöffentlicheundimAnschlüsse
da an einevertrauliche
Sitzungab¬
EinWinterstrombadinWiener
Stadtratbeschloßheutenachseinem

BerichtedesK .R .Apenberger
das Stadt Strombadunarten¬
brückenachSchlußderBade¬
faison bis auf weiteresals
Winterstrombadoffenzuhalten
der Winterbetrieb wird auf
das Herrenbad ,beschränkt ,und
wirdsolangefortgesetzt ,als
eine Badefrequenznochvor¬
händenist unddieEisverhält¬

nisse es gestatten ,derBale¬
ches bleibt derbisherige
dochhabenKaisenkartenkeineGe¬
tigkeit ein Badenbeilett¬
schenLichtfindet,nichtstatt.

Armenratswahlen ,derSadtrat
hat ,nacheinemBerichtedesR.

Ristowendie WahlderHerren
Die Braut WilhelmRieder ,
AugustSchieß ,TheodorSchmack
undNikolausWachterzuArmen¬
raten des10 .Bezirkes ,nacheinem
BerichtedesS .R .Wessel,dieWahl
der HerrenWolfgangNewid¬
undGeorgSpelebenzuArmen¬
traten des6 .Bezirkesundnach¬
einenBerichtedesS .R .Jalz
dieStatt desHerrnFerdinand

Zöhrer zumArmenratede

19 .Bezirkesbestätigt.
LandwirtschaftlicheAusstellungin
Umstatten.DerStadtratbewilligte

nach einem Berichte des S .R .
SchwereinenEhrenpreisvon
200fürdievom26bis23 .Sep¬
tember1908stattfindenderLand¬
wirtschaftlicheundGewerbe¬
AusstellunginAnstatten¬
DieSt .AnnaKapelleinder

Der Stadtrat genehmigtenach
einemBerichtedesS .R .Grün¬
beckdas vomVereinzumUm¬

wan der Sillabachelle in
Bornbruch ,vorgelegteProjekt

für denStefandieserKachelle,
der SchulhausbaudesVereines

freie Seele .In derletzten
Gemeinderats-Sitzunghaben
bekanntlichdieGemeinderate

War mir ,Singer
Witsch ,unddameseinerseits
die GemeinderatR .v .Horn
undS .R .v .Purthandererseits
Interpellationen wegendes
SchulhausbausdesVereines
freie Schuleeingebracht .Id
Interpellationwürde ,miteinem
Magistratsberichtbeantwortet ,der
im Wortlaute nunmehrvor¬
liegt .Er besagt .Überdas
am9 .Juli 1908 ,in derMagistrats¬
Vol.III .eingebrachteBaugesuch¬
wurdeam13 .Juli dieBau¬
Verhandlungabgehalten .Dieselbe
konntesichselbstverständlich

nur auf die Beurteilungdes
Projektes ,vomStandpunkte
deranordnungausbeschränken.

die Pläne wurdendenBauer¬
bere zur Abänderungnach
den Forderungen derBauer¬

nungzurückgestellt ,undwürden
am20 .JulidemMagistratewieder
vorgelegt .Inzwischenwurde
auchdie ZustellungdesBau¬

lienplanes ,der bereits vor¬
derVerhandlungvonMagistra¬
te ausgefertigt,abernochnicht

abgefertigt wordenwar ,an
die Gesuchstellerveranlaßt,
NachdengesetzlichenVorschrift

ten ,al dieBau-Commission
bekanntlichkeinentscheidungs¬

recht ,sondernist eslediglich
ihre Aufgabe ,demMagistrate
dasSubstratfürdieEntscheidung
nachder Bestimmungender

Banordnung zuliefern ,
bei der Bauverhandlungwer¬
dennunseitens derBezirks¬
Vertretungbedankengegendie
Triftungder Schuleandem
in AussichtgenommenenStandorte
erhoben ,unddieseBedenkenin
einer an ,dasGemeinderats¬
PräsidiumgerichtetenEingabe
die der Mag .Abtam29 .Juli
zukam ,desnäherenausführt .
Bevornochdie überdiese
Eingabeein Bericht andas
Präsidiumerstattet werde.
erschienin einemTagsblatte
ein Artikel ,in demübereine
angeblicheVerzögerungder
ErledigungdesBaugesuches
geklagtwurde ,derMagistrat
nahmdieser Artikel zumAn¬
lasse ,soforteinenBerichtan¬
dengethaltsführendenHrn .v .B.
zu Parzerzu erstatten ,indem
die AnschauungdesMagistrates
dargelegtwurde .DerMagistrat
vertriebdie Aushaffung,daßdie
ZweckbestimmungvondemGebäude
nicht getreuet werdenkann



sacht ,daherinehrliche
Entscheidungüberdaseinge¬reichteProjektestdannhalben
kann ,bis seitensderSchulbe¬
hördeein Urteil überdie
ZulässigkeitderZweckbestimmung
vonSchalbehördlichenStand¬
punkteaus abgegebenworden
ist dieseAuslassungdes
Magistratesentsprichtnicht
demGesetze ,welcheineinem
Falle ,in demes sichumseinen
andernZweckbauhandelte,das
MylfürObdachlosim3 .Bezirke,
dask .k .MinisteriumdesInnern
den Gedankenausgesprochen
hat ,es sei beiderEntscheidung
füreinBangesuchaufdieZweck¬
BestimmungdesGebäudesinEr¬
wägungzuziehen,dieseAuffassung
entschrichtaberauchderPraxis
des Magistrates selbst ,dain
einemFalle ganz gleicherArt
vorderEntscheidungüberdas
GefugdesKatholischenSchul¬
vereines für den Baueiner
Schuleim2 .Bezirke,gleichfalls
dasGutachtenderSchulbehörde
eingeholtwurde .

dieseAnspannungdesMagistra¬
es wurdeauchvondemgeschäfts¬

führendenhiesigeBürgermeister
gebilligt .Inzwischenwürdeder
VereinfreieSchule ,deresbis
dahin noch immerunterlassen
hatte der Baulichenund
Eigentumnachweisvorzulegen
mitSchreibenvom17 .August1908
vonderbeabsichtigtenEinholung
einesGutachtensdes . k .Bezirks¬
schrates in Kenntnisgesetzt
undihmbedeutet ,daßabgese¬

hen ,vondenebenberührtenMän¬
geln ,die eineweitereBe¬

sters sehl verwegenanlung der
Staatsemesterfür Verkehrsan¬machten ,augenblickediese gelegenheiten FrauendaherUmstand die der dar¬ alsEhrenpräsidentsowerOber¬ordnungvermierteFrischen
BürgermeisterundBürger¬die ErledigungdesBaugeschesmeistervonMünchen,derRe¬nichtwirdeingehaltenwerdenkönnen.
gierungsräsident,etc .NamensNachGenehmigungdeserwähn¬der GemeindeWienweilenintenMagistratsberichtesdurchden MünchenS .SchreinerStraßenihreVigeBürgermeisterund bahndirektorSchängler ,mitnacheinlangendesBartinen¬ demBetriebsleiterTraditzplanes ,unddesGrundbuchensMag .SekretärDr .Müllerundzuges ,die nunmehrharten Ing .Erthel ,dasLandNieder¬desVereinesendlichvorgelegt
erreichist vertretendurchwurde ,wurde deVerhand¬
DasAuchDr .PaterOb .A .Ratunghatunverzüglichdemk .k .
Kostersitz ,dasEisenbahnBau¬Bezirksschulrateübermittelt. 1
direktorEngelmann,dasEisen¬Am24 .August1908hatjedoch
bahn .Ministeriumdurchdender Vereinfreie Schulegegen

denerwähntenMagistratsbe¬ P .P .BauratBlasche ,vielbe¬scheideinealsVorstellung,wennschreyenwirddiestarkedeter¬
tuell RekursbezeichneteEin¬ ligungaus Frankreich ,dasgabean denihreBürger¬ 8Regierungsvertretenent
mechtergerichtet ,derenRechts¬senderhat hingeleitetwurde

ausführungen mit denAus¬ der Kongreßdurch eineiner
führungenderInterpellation welchesderPräsidentdesVer¬
sichdecken. eines General-Direktorhäuften

DanachdemGesagtenbeider Kräfteder MünchnerLocal¬
EntscheidungüberdasBar¬ Ausschuß ,denVertreternder
ansuchenvonderZweckbestimmungRegierungen,unddenBerichter¬
desGebäudesnichtabgesehenstatt er das ,darauffand
werden kann ,da ferner die imHausefür HandeldenGewerbe

Behauptungdie Vorlagedes ein Begrüßungsabendaller
Eigentum weises unddes teilichen ,33ausganzEu¬
PaulinenschlagseinGesetze recht ,statt dieEröffnungs¬
nichtvorgeschrieben,unrichtig sitzungfandam7 .September
ist ,wärein Vorstellungkeineim Sitzungssaale desneuen
Folgezu gebenunddieselbe Rathausesstatt ,dasbekanntlich
als Revers an dieBaulichen von einemOberreicher ,dem
tationvorzulegen . ArchitektenHaubereiter ,aus

ausGrazin gotischenRieser¬15 .InternationalerStraßenbahn¬baut wurde .Geleitet wurdeKongreß,derinternationaleStraßen¬
die Eröfnungs- Sitzungvonbahn ,Kleinbahnvereinhätte
einemVertreterdesVerkehrs¬henerin Münchenseinen15 .Kon¬
ministersJoh .Kammerzienratgroßab .InderSpitzedesLo¬

an

Nürnberg hielt einen
sehrinteressantenundabtellen
Vortragüberdiewirtschaftliche
BedeutungdergroßenÜber¬
landzentralen für dieEnt¬
wicklungdesKleinbahnwesens ,
wobeier insbesondersdie
in Bayern ,verfügbarenWasser¬
kräfte ,derenAusnutzung
für denelektrischenBetrieb
die Staatsbahnen unmittel¬
bar bevorsteht ,sowiedie
neuerenÜberlandzentralen
in der Kohlenregieren von
Westphaleneinereingehenden
Bescheidungunterzog.Inder
Debatte wurde voneinem
VertreterRusslandshervorge¬
hoben ,daßmansich auchin
Rußlandsehr viel mitdiesem
Problembeschäftigt,u .zw .an
eher ander dane¬
folgtedanneinnichtminder
interessanterVortragdes
PräsidentenZiffer derZuver¬
wieder Erkalbahnen über
das SelbstjahrenAutomobi¬
lismus aufEisenbahnen .
AmAbenddesselbenTagesgab

der Verkehrsministerden
teilnehmer ein Bankett

In weiterenVerlaufeder
Verhandlungenhielt der
DirektorSchänglerderWiener
stadtStraßenbahnen,einensehr
interessantenundnachansprechen
VortragüberdenRachtwagen,und
regestelle.



diener RathansCorresponden
trete .NeuesRathaus

darausveranstaltet .R .G.
16Jahre.WienFreitag11 .September11.

WienerStattet .
Sitzungvom11 .September1908.
vorsitzendeV .R .D .Neumayer
Borger undhiersammen

S.d .HertlbeantragtdieErrichtungeinerneuen
unzuchtigenunddieVersetzungmehrererbestehen
dergehauenenaufdemSchwarzenbergver¬
demgekandtderFranzosischenBetschaftangenommen

nacheinemberichtedesN.T .Braunwirddie
BesserungderHausgasseimbevordem
ohngebäudemitdemErfordernissevom
6300fgenehmigt.

nacheinemberichtdesM.Holstwirddas
genfürdieguetianischeAusgestaltungder
böschungamBeginnederLöblingenhaupt
wasimII .beziehemitdenfordern
von2450fl .genehmigt.
S .H.RiesswegsagtdasProjektfürdie

furstellungeinespatratoresentlei¬
derGartenanlageandemKupferplatzeim
ZugederPavoritenundJudenstraßeim
beymitdemKostenper14 .305f 90von
derselbewirdgenehmigt.

S .R .G .geschmannbeantragtin
derAllermasseninReg.zuhalbe
nächtigeGratzinsammenganz
mächtigeumzuwandeln .Aug. )

VerhoerungderStadtrat
garnacheinemberichtedesK .R.
PaßdemAnsuchendesKanzlei-¬
Direktions-AdjunktenJosefSchieß

unddesBarinschaktersHans
PaschumVersetzungin derKlei¬
bendenRuhestandfolge .

dasJubiläumderStadtgewitz.
IhrverleitungderStadtWienbeider

am20 .September1908fonder¬
dener desJubiläumsderStadt

Erwitz werden V .Rewager
undvorSalomola ,unddaß

für
Kirchenmußin derPfarrkirche
Gasthof ,Sonntag ,den13 .d .M.
10Uhrdeperges ,Intractusund
CommuneChoral ,Masse
in D .vonMozart ,KöchelN .194.
adnareetre Mariain B .von
Hernnfür SachenPaar undBriefe

1BegleitungdatoriumAcade¬
vonMagari,KöchelNr .277 ,tantum
sovonD .Rechl.
StädtischeStellwagenunterneh¬

mungin DurchführungdesGe¬
meinderatsbeschlussesvom4 .Sep¬
tember1908wirddieBetriebs¬
leitung der StadtStellwagen.
unternehmung Montag ,den

14 .September. J .denwaren
dennachfolgendenneuenEinen11 )erhalter GürtelStadtbahn¬
actestellerAlterstraßeKinder¬
pitalgaste Alterstraße Un¬
versitätsstrafeSchottentor¬
Gottengasse freiung
GrafenSehensplatz-Raten.
teresstrafe wol zeit an¬

strafe bis zum
Zentralviehmarkt .Mar .

. )MargarethengartelSchön¬
brunnerstraßePilgramhaffe¬
Margartenplatz Margareth
der Wiederer Hauptrate
kerstrafe Schauplatz .
seleichzeitigtritt dermitdemoben

angerührtenGemeinderatsbe¬
esse genehmigte Tarif in

ra
Todesfall,MagistratorDr.Sprachhateine

schwerenVerlusterlitten durchdenheute
nachterfolgtenTodseiner8JahrealtenMutter
FrauThereseSpeck,derWitwedesgewesenen

gistratezudirektorSpet ,dasReich
gängnisfindevomTrauerhauseXXI.Hüttel
dorfLingerstraße245SonntagNachmittag
ausstatt .DieBeisetzungerfolgtinFamilien¬
gabe auf demHerrnPa¬

AusdemRathause.BeimPräsidentendes
österreichischenAbgeordnetenHausesMagistrat¬
DirektorWeihnensprachenheutederMagi¬
stratsdirektorvonKrakauLadislausGoeske
mitdemMagistratsventurundLeiterdesdar¬
ligenStatistischenAmtesD.RudolfTitanski
derunderbetensichdieErlaubniszumStudi¬
ein CommuneEinrichtungen

InternationalerStraßenbahnKongres¬
inMünchen.ÜberdieweitereVerlauf
des15.Compretesdes15.Kongressesdes
UnternationalenStraffenbahr,Klein¬
bahrvereineswirdunsausMünchen

mitgeteiltin zweitenTagedes
KongressesfändenfolgendeVorträge
statt .AberdieverschiedenenArten
vonBriesenfur Straßenbahnen,und
einbahrenu .zw.elektrische,undLeh¬
rückgrafenvonDirektorScholtes
erweg ,und ObSchörling
aber sowie zuPeter
Es wurdeschließlich
derGegenstandvorgängigmit
einerResolutionbeschlossen,wor¬

nachdieNotwendigkeiteinermei¬
anischenBrauthaußerderHand¬
weisefür schwerereBetriebe
anerkanntwurde,inwelchenhalbe
dennentwederdie Reiseder
eineaufrückbrauseVerwendung
indensolten ,die imallgemeinen
als gleichwertigbezeichnetwürden.
die meistenVerwaltungenhaben
sichabermehrfürdieelektrische
Brafeausgesprochen,wieselbeauch
in Wien ,allgemeinVerwendung

findet .

Direktor der Wien¬
referierteüberdieVor -undNach¬
teile ,der nachsagen ,und
die einzuchtigen Drehge¬
stelleundbesprachinsbesonders
diein WienzusehrgroßerVer¬
wendunggekommeneTage ,der
denkewagen ,welchevondortaus
ihrenWeg,in verschiedeneandere
Verwaltungengenommenhat ,und
beiderVersammlungeinbesonders

großesInteresseerweckte.
. )DirektorSchlüsselvortrag

überdieLebensdauerundAbnützung
verschiedenerWagenteile ,
gener Schuss aus Haarem

sprachüberdieSchmierungderver¬
schiedenenLagerundderZahnräder¬
beidenelektrischenStraßenbahn¬
AbendsfindeteineVatervorstellung
in derAusstellungstatt .AmMitwoch
fanddiedritteSitzungstatt ,bei
welcherzuerstzugeichelaus
BerlineinenVortragüberdieun¬
wirklährlichenErgebnissedeseben¬

wtrischen Betriebesalleinund
Straßenbahnenhielt ,woraufdann
einVortragdesObInthalter

Littrow ,Triest ,undIhneZeich¬
Manchenwerweiß ,durchEr¬
komotive,undsonstigebesondere

LokomotivenderLokalbahnen
. )einVortragdesGeneraldirek¬

torsdeduret ,Breiffelüber¬
ten ausder Kleinbahngeleise,um
3 )ein VortragdesDirektors
dauere ,Paris undOb¬

Er weint überWirthsaft
tigkeit und es kostender
Untreffedannin letzterenbeiden
Vortragen wurdeninsbesonders
diehohenKostenderPutbusse

betont ,welchederenerfolgen
Anwendungimgroßstädtischen

er



WienerRathausCorrespondern
et .21360NeuesRathaus .

rausu .verantw.Red .R .Eigl.
18Jahrg.Wien,Samstag,13 .September1888.

Ernennungen ,der Stadtratt

nacheinemVorschlägeundBe¬
richte des V .F .P .Neumayer
ernannt ,in Sectes des Stadt¬
bauamtes zumBauratJedes
Habicher ,zumBauInspektor
Rigard länger ,zumOberge¬
gener Anton Kobliget ,um
UngenieurEduardLach ,ferner
aufdemWegederZeitbeförderung
denArchitektenzeichnerHeinrich
BergezumArchitekten .II .Classe
III .Ranglatte und imWege
derZeitbeförderungdieSteuer¬

antzeiten ihre gege¬
undanHofmauerzusteuer¬

Amts- Ofizialen

AusdemRathause .DerGemeinde
rat hält in der kommendenWoche
keinePlenarsitzungab .Der
Stadtrat tritt dreimalzuSitzu¬
genzusammenu .zw .Dienstag
DonnerstagundFreitagjedes¬
mal vormittags 10 Uhr .Um

MontagAbendswerden imRate
Hausedie Teilnehmerandem
in Wiengeiseninternatio¬
nalenAmerikanistenKongreß,
amDonnerstagabendsdieMit¬
gliederdesinternationalen
AstronomenVereinesentlich
empfangen werden .Vom
17 .Septemberangefangenwird
an Dienstagen ,Donnerstagen
und Sonn - Feiertagender
LaufbrunnenaufdemSchwarzen¬
bergPlatze um8 Uhrabendsin
Betriebgesetztwerden .Heute
Vormittagssprachenbeigen .Da

LiegerzweiJohannu .zw .Re¬
gierungs -MedizinalratS .
P .Kurimoto,dirigenderI .Ab¬
teilung desPolizepräsidiums
zu Jokin ,undder Ingenieurund
technischeExperteimKais .japanischen
Ministerium des Innern Lade¬
Salatavor ,underbatensichdie
Erlaubnis ,die WienerWasser¬
leitungsanlagenzuStudien¬

zweitenbesichtigenzukönnen.
InternationalerStraßenbahnKongreß
in München.Donnerstagden10 .d .Man
dieletzteSitzungdesinternationalen
Straßenu .KleinbahnKongressesstatt
undwurdeaufderselbenzunächstvon
ObSeg .BusseüberdieSiffelbildungauf
denEisenbahnschienenreferiert ,wo¬
beidiesämmtlichenbisherigenTheorien
dargestelltwurden .Eineeinwandfreie
TheorieüberdieganzeSachebestehtaber
gegenwärtignochnichtundmüssenwei¬
tereErfahrungenundUntersuchungen
abgewartetwerden.Dannreferierten
direktorBattesundV .g .Ottoüber¬
dieVerwendungvonWagenstromähte
welchensie einengünstigenEinflußauf
dieVerminderungdesStrafverbrauch
zuschreiben.Beiderhieraufabgehalte¬
nen Generalversammlungwurdeals
OrtdesnächstenimJahre1910statt¬
findendenKongresses,Büffelbestimmt

VermittlungsamtMargarethen.
AmDonnerstagden17 .d .M.finden
im Gemeinervermittlungsan¬
Margarethen,5 .Bez.Schönbrunner¬
straße58 ,Verhandlungenstatt .
Hn .D .Lungerwohnte .
UhrmittagsdieEröffnungeiner
neuengroßenMenscherhalten

des WebergersamKaufe .
porisbei .JederkeinenFrie¬

habenaußerdenGesternkam
trigerJahrenSohnnochsei ,die
denunge de Por¬
dieBezirkesvorherkauf ,RatWei¬
heru .Martis ,nacherSa¬
räte ,tament vonKauf¬
Doktor Mag .

registratsrat posselt ,eine
dererstenbrantendasStadtFa¬
vermagket sonPosselt
scheidtin dazudasdemobligen
Dienstschweresfordern ,weil¬
mit zusammenhusentaugen¬

stadten ,ubel machedem
kräftigenMariamdiebezeitunmeh¬
lichprimalsichfanddesvorigen
JahresZahlenin längerVerlan¬
ten Erholungheilungerfor¬
fandsichzwar,fehlenaberbede
aus ,ja die Augenwerdenjener
achteru .saher sichzwingen,vor¬
wenigenTagenseinGesuchum
Vorsehungin dieAltente
standzuüberreichen.Heutehatsich
des Magistratsgramminmitein
AnsuchenbefaßteesflischemStadt¬
so fahr gefungu .Ansuchen
zuempfehlenu .demStadt -undZu¬
nenschevorzuschlagen ,halt
in AnsehungseinerVerdiente
derdieVerleihungdesTitel ,Pas¬
stratsdirektoraufzugehen.Da¬
sidet vision deshausen
habepersönlichdasReferat
Ob.Mag.RatPosseltist ,am8 .Mar¬

1851in Böhm.Leichgeboren ,und
trat am 21 .Februar 1876in
den Dienst der GemeindeWien¬
Erbetätigtesichvorwiegendauf
demGebietedesübertragenen

Wirkungskreises,undhathierher¬
vorragendesgeleistet ,diedurch¬
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führungder Gewerbenovelleim
Jahre1882in WiensowiedieDurch¬
führungaller in derFolgebis
zumJahre 1903erschienenenge¬
vorberechtlichenNormenist im
Wesentlichenvonihmbesorgtwor¬
die als genauer Kennerdes
Gewerberechtesverfaßteerge¬

meinsammit D .Seltsameinen
Commentarzur österr .Gewerbe¬
ordnung ,deraußerordentlich
geschätztwar ,undweitesteVer¬
breitunghand ,auchsonstwar
er auf gewerberechtlichenGe¬
biete schriftstellerischtätig ,
fernererwarbesichbeider
DurchführungdesPersonalsteuer
gesetzesvomJahre1896besondere
Verdienste ,in derenAnerkennung
ihmimJahre1898 ,dasRitterkreuz
desFranzJoseph-Ordensverliehen
würde .Ambekanntestenist
seinWirkenbei derOrgani¬
rungundLeitungderWahlen,dieDurchführungdererstenReichs¬
ratswahlenausderallgemeinen
Wählerklasse1897,dererstenWahl¬ausdemWahlkircherinden
Gemeinderat1300undderReichs¬
ratswahlennachdemallgemeinen
Wahlrechte1907erfolgteunterseine
Verleitung ,er hat sichdabei
durchbesondereUmsichtundTa¬
kraftausgezeichnetundfürsein

unterdenschwierigstenVerhält¬
nissenerprobteausgezeichnete
TätigkeitdenDankunddie
vollste AnerkennungdesStadt¬
rates erworben .Am22 .Dezember
1897wurdeeräußerteurlich
zumMagistratsRatbefördert
undzufolgeeinstimmigenStadt¬
rats -Beschlußesvom28 .Januar1950

zumObermagistratsraternannt.
Seitherfungierteer alsGrun¬

vorstandfür die Mag .Abteilungen
XII .und als Vorsitzender
des I .Senates ,außerdemhatte
er die Visitation dersämtlichen
magistratischenBezirksämter
sowiedieRevisionderBezirks¬
ämtlichenVorlagenzubesorgen.
Seit11 .Mai1907endlichist ermit
derunmittelbarenStellvertretung
desMagistrats ,Direktorsbetraut.

fürKaiserschuldigungderBürger¬
meisterNiederösterreichs ,aber
anregungdeskam .DieKinder
am7 .Oktbr ,als amNamen
fenunseresIntelbacherinWien¬
ein LandesBürgermaister
Beischuldigungstatt .

10JahrestädtischesArbeitsver¬
mittlungsamt.Einederersten
sozialpolitischenInstitutionen,
welchevonderderzeitigenGe¬
meindeverwaltung ins Leben
gerufenwurde,dasstädt .Arbeits¬
amDienstvermittlungsamt,
vollendetheutedas10 .Jahrseines
Bestande .AusdiesemAnlaße
fandum1 Uhrmittagsinder
Zentrale ,amNeubauerteleine
kleine untere Feierstatt ,zu
dersicheingefundenhatten .V .R.
Perger ,Mag.ReferentMag.R.
AbergermitdemMag.Kommissär

Heer ,der VorstanddesAmtes
Abg .Prohaska ,seinStellver¬
treter Bardorf ,undseineBe¬
amten ,welcheseit demBestande
desAmtesdemselbenangehören
VorstandProhaskabegrüßteden

Vize - Bürgermeisterunddie
Vertreter des Magistrates und
dankteihnenfür ihrerscheinen

undhielt ,sodannnachstehende
Ansprache.Heutejährtsichzum
10maleder Tag ,an welchenunser
Hr .Dr .Dr .LügerinAnwesenheit
vieleGemeindefunktionäre
unddenVertreterndesMagistrates
dasstädt .Arbeitsvermittlungsamt
in feierlicherWeiseeröffnete .Bei
diesemAnlasssprachderHr .Bürger¬
meisterbedeutungsvolleWorte
ErgedachtedeshochherzigenEnt¬
schlussesdesGemeinderatesder
StadtWien,einInstitutzuschaffe¬
in demalle Arbeiter ,welcher
Anschauungsie auchseinmögen
Gelegenheitfindensollen ,ihre
AbsichtinehrlicherihrBrotzu
findenverwirklichenkönnen;
richtetedieMahnungandie
Beamten ,daßUnparteilichkeit
undGerechtigkeitderReitstreicher
Tätigkeitseinsoll&amp;daßjedes
Protektionswesenherableiben
möge .Mein ,aufdieseErmahnung
gegebenesVersprechenn,daßalleAn¬
gestelltendesAmtesihrgesamtes
Wissenundkönnenaufbieten
werden ,damit das AmtinSinne
seinerSchöpfereinesegensreiche
Tätigkeitentwicklen,glauben
wireingelöstzuhaben.
Wohlhattenwiranfangsmitgroßen

Schwierigkeitenzukämpfen.An¬
findungen,ja selbststätlicheAn¬
griffe mußtenwirAlleerleiden
ertragen .Dasöfterenmußten
wir ,umunsereangegriffene
Ehrezuschützen ,klagbarauf¬
treten ,was uns immersehr
schwerfiel ,daderGeklagtezu¬
meistnur ein Opferenerwar

dieausParteihlin Wort&amp;Schrift
das Amtbekämpften .Ubrugsam
gegenjedenTerroraufgesetzter



Arbeitslosen ,entgegenkommen
denberechtigtenWünschenderAr¬
beitsnehmer&amp;Arbeitsgeber,

UnparteilichkeitgegenJeder¬
mannbeseitigt ,langsamdas
künstlicherzeugteMißtrauen
gegendasAmtundTausende&amp;
Übertausende ,dieseinerzeit
demAmtefeindlichgegenüberstan¬
den ,unterstützenheutedieBe¬
amtenbeiihresoftrechtschwie¬
rigenGeschäftsabwicklungen&amp;
nehmenStellunggegenetwa
auftretende berufsmäßige
SänkererInfolgederstetig
steigendenInanspruchnahmedes
AmtesseitensderInteressanten,
insbesondersdurchdenBeitritt
vielergewerblichenGenossen¬
schaften ,dieihreArbeitsvermitt¬
demstatt Amteüberträgen ,mußte
dasAmtimLaufederJahrewieder¬
holterheblicherweitertwerden.
durchdieimJahr1903begonnene

ErrichtungdesstädtDienstver¬
lungsstellen,dieinJahr19063

einstweilenabgeschlossenwurde,
ihr das Amteine

einAusdehnung&amp;heutezählt
de Amtaußer derZentrale
mit 9 Abteilungen ,3Bezirks¬
filialen und21Dienstvermitt¬

lingsstellen.
die ZahldervermitteltenAr¬

beits Dienstsachendervom
Eröffnungstagebis zum30 .Juni

. J .betrug848 . 367Personen.
davonentfallen ;aufMänner¬
arbeit 414591 ,aufGrauenar¬
beit 417 . 858 ,aufLehrlinge
15918 .in Wienwurdenvonden
Vermittelten787. 243,nachaus¬

wärts61124Personenunterge¬
bracht .DiestärksteVermittlungs¬

f

tätigkeitwurdeinfolgendenderSchriftstücke,Anmeldungs¬
Gewerbenerzielt Metall - VormerketZuweisungskarten
verarbeitung46991 ,Holzin ,nichtmitgerechnet ,betrug
dustrie 6044 ,Bekleidungs1,064672Stücke .DieAusga¬
industrie 118908 ,davonauf benseit demEröffnungstageKleidernacherallein102,577, bis31 .Dezember1907beliefen
sie in NahrungsGenussmit¬ sich auf 965868 ,dieEin¬
tale 28307 ,Baugewerbe24743 nahmen auf 331112 .Die
inverschiedenenGewerbenvorkommen¬KostendesAmtesbeziffernsich
deBerufszweige43713ver¬ somit auf 734755R .
mittlungen.DieStatistiknachStand DiesegewaltigenZiffern
undAlterwurdeerst imJahre beweisen ,wienotwendigdie
1902eingeführt ,umfaßtsomit SchaffungdesAmteswar ,diese
mireinenZeitraumvon5Jahren . Ziffernbeinhaltenaberauch
VondenimLaufedieser5Jahre eine gewaltigeArbeits¬

vermittelten222118männlichenleistungallerAngestellten
Personenwaren18875ledig , desAmtesüberhebenmichdie
2978verheiratet .3338 Tätigkeit meinerMitarbeiter

verwitwet ,odergeschieden . hervorzuheben .Jederhatauf
insgesandthattendieselbenfür seinenPostengestellt ,seinePflichten
48370unversorgteKinder ,und getreuerfüllt u .beigetragen,
für3592anderePersonenzusor¬ daßsichdasAnsehendesAmtes
gen .Vondenvorgenannten vonTagzuTagerhöhte .Heuteist
Vermitteltenstandenunter dasstädt .ArbeitsDienstver¬
34 Jahre 132105 ,über2450 mittlungsamtdasgrößteseinerJahre83903 ,über50Jahre Art in Europa ,trotzdemwird
6110Personen .Vondenin es in kürzesterZeitdurchdie
denletzten5 JahrenvermitteltengeplanteErrichtungneuer
259640Verhorenweiblichen Abteilungenfüreinigebisher
Geschlechteswaren238019 nichtindieGeschäftstätigkeit
ledig1313verheiratet&amp; desAmteseinbezogenenGe¬
8608verwitwet ,odergeschie¬werbeeine neuerlicheVer¬
den .Dieselbenhattenfür größerungerfahren .14731unversorgteKinder WennichdiesmitgroßerBefriedig¬
&amp;für865anderePersonenzu ungaussprechenkannso mußichsorgen .VondervorgenanntenaußerunseremhochverehrtenHerrn
Verwitteltenstandenunter BürgermeisterauchjenenMännern24Jahre173674 ,über2450 gedenken,dieimSinnedergefaßten80 .882 ,über50J .5084Per¬GemeinderatsbeschlüssedieVorar¬

sonen . beitenzurfeinerzeitigenErrich¬dieGesamtzifferderver¬ tungdesAmtesdurchführten .Es
mittelteDienstpersoneninnerhalbwarendies unsergegenwärtiger
nichtganz5Jahrenbeträgt367,475MagistratsdirektorDr .RichardWeis¬
Personender EinAuslauf KirchnerderimAustrageStudien¬
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er
nachgenauerErwägungundAbschätzung
derVerhältnisseaufdemDinerArbeits¬
wirkteeinausführlichesReferaterstat¬
te das imStadtrate vonReferenten
en leider vel zu frühverstorbenen
1 Wähnervorgetragen ,fastunver¬
indert angenommenwurdedurch
JahrebehieltHr .Mag.Dir .Weiskie¬
die Oberleitung über das Amt ,fordert
deNeuerrichtungunterstützte
deBestrebungdasAnsehendesAmte
u vermehrenundgabselbstviele
anregungenbetreffsGeschäftsbehau¬
ungdie zur Einführunggelangt
ichstetsbewahrten.Auchdemgegen¬
wärtigenMagistratsreferenten
HerrnMag .RatAspergerfre¬
demHerrnMag .KommissärHofer
sei fürihredemAmtebisherentgegen¬
gebrachteUnterstützungundwärmste
förderungjederNeuerungsowiefür
ihre demAmtspersonaleimmerfreun¬
schaftlicheundwohlwollenderHaltung
derjüngsteDankausgesprochen.
Esist abermeinePflichtnochDank¬
CarstderFürsorgederhochgeehrten
GemeindeverwaltungfürdieAngestel¬
tendesAmteszugedenken.DieBean¬
tenschaftunddieDienerunterstehen
heutedenfür dieübrigenAngestellten
derGemeindeaufgestelltenNormen
und mit dieser Unterstellung wurden
ihreBezügeerhöht,unddieDienstverhältnisse
dauerndgeregelt ,durchdieTätigkeit
des Amteswurden tausendevon
armenMenschenvor demElendeund
derbitterenNotbewahrt ,laufende
arbeitswilligePersonenfändenlohnen,
deBeschäftigung,vieleeinedauernde
Existenz.GottgebedaßdieseGegenre¬
cheTätigkeitdesAmtesauchinHin¬
kunftalle jenebefriedige ,diegezwun¬
gensinddasAmtinAnspruchzunehmen.

schließemitdemVersprechenn,daß
wir alle Baute ,Brantinnenund
dienerauchin ZukunftunsereVer¬
pflichtungengetreuundgewissen¬
hafterfüllenundAllesdaraufeben
das Amtals ein Musternstitut zu
erhalten undstelle dieergebene
BittediehochverehrteGemeindeverwal¬
tungsowiederverehrteMagistrat
wolleunsereArbeitsleistungen ,wie
bisherauchfernerhingerechtwürdige
unddemAmteihr Wohlwollenbewahren

18 Bogender hieraufergehen
dankenzuerstfürdieaußerordentlich
interthanen daten ist dann
aus de dieses Amtesist sichin
teressant,inhierspiegeltsichdieganze
andestriellegewortlicheBewegung
Wie wir sie in Bergauerhalt
Wiendembefahrzehrt hätten
Wennein zeit des Gewerbesu .der
IndustrieFlucht,istdieNachzahlung

Arbeitskräften einen Ter¬
dasGegenteilein ,werdenhundert
vonMenschentodto .UnddiesesLos¬
ist ein sehrtraueArbeitenwollen
auch nicht abern konnenwil¬
tenenGelegenheitzumArbeitenvor¬
handnis ,wenig in besondere

dann wenn eine Person
densinddie auf denVorderstbe¬
stirtenangewiesensind .Esenthalt
demIntentionen mehrbege¬
meister ,der ja selbst wiediemir

so von uns aus kleinen schleichen
hervorgegangenist umAmtge¬
schaffen ,welchesdemAuswilligen
bereit vermittels ,dafoliadavon
ihm und bisher aushagen
ist ,istglänzendzudurchführunggebracht
Wirkönnensich daraufseinEhliches
amt das erst auf demContinent
11 .Daswarnunmöglichzuerreichenladie

daßdiefolen ,dieAbsichtderSchöpferdieses

regt ,unter den
furdurchführunggebrachtworte ,auch
jederjenePflichtganzenerfüllet .Ich
erhelleeineangenehmenschlußge¬

im Namenauffenden Bücher
allen Anzeigenzu danken ,durch
mit in voller von
aufgerer fleiß dieserEr¬
dort haben in erster in den
herrn Magistratdirektor derWeise

demHerrn Magistattet daher
denHernComissärHofer ,ganzbe¬
sondersdankeichIhrenhochgeehrten
Freundzu Vorstandfroh ,daßSie
mitsolcherHingebungu .Befopferung
ichjenediesemWerkegewidmet
habenn,auchdemHerrnStallstetter
bedarfdanichichallenhern ,so
sieinderArbeitderenSchwierigkeitken¬
man uns verkannt ,ver¬
soerfolgreicheTätigkeitentwickelt,
haben .ZuVorstandfroheWir
wissen,ist SieeinPolitikersindallein

im Amtekennensie wedenfor¬
timann ,so habensie diefestge¬
sichenfortgelassenhabennichtge¬

post nach Nationalität Consistionis
Hebungdes arbeiten zu habenhaben
gleichbehandelt,dasist eszuge¬
das unseremAmteu .Ihnendie
sympathinderarbeitswilligenBevöl¬
terungverschafftbetragebeige¬

tragen liche Position eine sehr
wurzelnlassen im Bodensondien¬
dafürdankeichIhnenuichundIhr
darandieFesteanSiehabegeehrten
Herren ,in so Richtungwennzu
bleibendembisherigenPrinzig¬
Wennwir einträchlichauf¬

wolle der Armenarbeittlichen ,
so zumanitatesWirkenforthehen
sowirddieseInstitutionderStadtan¬
allenzurEhegereichen,

VorstandProbatadurchfer¬



erwärmendeernann¬
paar mal nach der
sauren Mantenffel ,ver¬
treten ist in nochinjuris

verdienen
andiekeinenFeiergegen

durchdie keinarti¬
de sogar Coloniam ,aneinem
haltendenManipulationdessollen
ausrufenauseinerbauung

einen tra¬2

Gleichzeitiglegtdasstädt.Arbeits¬
VermittlungsamtdenBe¬

ichtüberseineTätigkeitim
Jahr190vorimBerichtsjahre
wurden147004Vermittlungen
durchgeführt.Vondieserenthalten:
Auf Männerarbeit 5371
36370gegen515303607/
imVorjahre ,aufGrauenarbeit
2 )gewerbliche49623. 38%gegen
4 .387307imVorjahre,dienste
sehende871705950gegen
857215890imVorjahre ,
Auskehrlinge101750gegen
1385 .in Vorjahre ,diese
Vermittlungen,erforderten363 .179

Zuweisungen.Aufje 100Vermitte¬
lungenentfielen247zuweisen
gengegen233imVorjahre ,dem
Vorjahregegenüberhatsichdie
ZahlderVermittlungenbeider
ännerarbeit um1871 ,beider
gewerblichenFrauenarbeitum
575undbei denDienstsachenden
am1749 ,erhöht ,dagegenbeider
Lehrlingen,am28vermindert.
DieGesamtzifferdervermittel¬
tenArbeits&amp;Dienstsachenden
ist von143121imJahre1906auf
14700imBerichtsjahre,dieum
3883Vermittlungengestiegen .
vondenVermitteltenwürdeninWien¬

138638- 9431,nachauswärts
8366569 .untergebracht .

Bettengesuchesindeingebracht
worden180 .201 .vondieserent¬

halt auf Mauerarbeit
No .603739 ,auf den¬

118
rief .090632
Dienstleichende105. 289.890.
demVorjahregegenüberhat
sichdieZahlderStellensuchenden
bei der Männerarbeitam1142
beidergewerblichenFrauenarbeit
um939erhöht ,dagegenbeiden
Dienstehendenum1751undbei
denLehrlingenum342.vermindert.
DieGesamtiserderStellengesuche
ist von180313imJahre1906auf
180 .201. . .um12Stellengesuche
gefallen.VondenStellensuchenden
warenaus Wien168 .813374
zugericht13208725.Stellen bete sind 168 .ein¬
gelangt.Vondiesenenthalten:

auf Männerarbeit 56843 ,auf
Frauenarbeit111919davon
2 )gewerbliche5491 ,b )Dienst¬
suchende106428 .DemVor¬
jahre gegenüberhat sichdie
ZahlderStellenanbotebeider

Männerarbeitum114 ,bei
dergewerblichenFrauenarbeit
um54 ,beidenDienstehenden
um5166erhöht ,undbeiden
Lehrlingenum612vermindert,die
GesamtzifferderStellenanbeteist
von165742imJahre1906auf
171.98 .imBerichtsjahregestiegen
daum6247Stellenanbetemehr.
von100Stellenanbetenentfallen.

bei der Männerarbeit33 ,bei
dergewerblichenFrauenar¬
ben3 ,beidenDienstschenden

undbeidenLehrlingen2 .
vondenvermitteltenStellenfür

Männerarbeitkamen76481430%
aufungelernte(nichtqualifizierte,
Arbeiter(Taglöhneru . . )und
458238570 %aufgelernte
qualifizierteArbeiter.
Vonden636nachauswärts

Vermitteltenwurdenunter¬
gebracht :50 malie ,1644
weibliche ,zusammen6666Personen
in 18ArteninÖsterreich,
837männliche,114weibliche,
zusammen941Personenin 168Or¬
vondessonstigenOsterreichs,
40männliche,50weibliche,zu
ammen463Personenin 9tOr¬
in Ungarn ,220männliche,
weiblichezusammen239Per¬
sonenin4OrtendesAuslandes¬
DienachauswärtsVermittelten
verteiltensichsomitauf986
Städte,undsonstigeUrtschaften

dasAmtwurdeanstärksten
in Anspruchgenommen.Vonden
Arbeitgeberin denMonatenJänner,Februar,Achil ,Rechten.
berOktobervonderArbeit¬
nehmern ,in derMonaten
Jänner ,Februar ,Appel ,Senten¬
ber Oktober .Diestärkte
InanspruchnahmedesAmtessei¬
tensallerInteressentenerfolgte
in demMonatSeptember ,die
schwachteimDezemberdie
höchsteVermittlungstiftenwurde
imOktober ,die niedrigsteim
Dezembererhielt .VongrößterBedeutungfür
die weitereEntwicklungdes
Amtswardie Schaffungdes
Gesetzesvom25 .Februar1907betreffenddieAbänderung
ErgänzungderGewerbeord¬

ung ,dasgeht ,geltdie
Geschäftsgebarungderden
mäßigenDienstvermittlungen
undtrifft Bestimmungenüber
die Geschäftsführungderge¬
nossenschaftlichenArbeitsvermitte¬
DieneuerBestimmungendes§16
derGewerbordnungtratenMonate
nachderKundmachungdesGesetzes
16 .Februar1907alsoam16 .Aug.1907
inKraft .MitRücksichtaufdiedurch
dieseBestimmungendenGenossen¬
zähligenVermittlungenaufer¬
legtenArbeitenundNeuorganisa¬
nenStatistik ,paritätischeVer¬
tretungdeübergabennachstehende
GenossenschaftenihreArbeitsver¬
mittlungdemstädtischenAmte.
Flaschenberfüller,vorschlechter,
Göschlichlichterzeugen ,Wische
warenergeicher,GürtlerFrage
warenerzeiger ,wider ,Bürsten
Dieselmacher ,Metalligster
SchilderSchriftenmaler,Hafner,
Pflasterer ,NadlerIndustrie¬

maler ,KammerFächernacher,
handschuh,Bandagenmacher .
DieZahlderdemAmtebeige¬
tretenenGenossenschaftenhatsich
von48auf63erhöht .Für1908
habendieGenossenschaftender
Maler ,Anstreicher,Vergolder
verwandteGewerbeinKreis ,
WiederOsterreich,Weberu .a .m.
ihmBeitrittinAussichtgestellt.
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einer unter
210 .und Art .

ab .u .verant .v .Red .2 ..M
dieKircheanWienerZentralfried¬

f .derStadtratbefaßtesichin
seinerletztenSitzungmitderFrage
derplastischenAusschickungderneuen
Kirche,aufdemCentralfriedhof,Nach¬einemBerichtedesS .R .Schneider
würdebeschlossen,dieFiguralenBilde¬
honorarbeitenannachbenannte
Kunterzuvergeben.AnProfessor
der Josef HausArthur
kannundOthmarSchinkowitz
je einenEvangelisten,anKarl
RolleIhrederCharlementje¬eineEngelbrüche,anHansRat¬
HausGeorgLeist jaeingroßesRelief ,anProfessorAnton
Branek,HansDietri ,JohannGruber
FranzKlug,TheaterThüre,Anselm
Ziehler,FranzSeifertundProfessor

1

PeterStrasserja einkleiner
die

RätheStellwegeunvernehmung.
MitdemheutigenSacheist dererwei¬

terte StellwagenbetriebaufderLinie
S .Marthanschlatzhernacher
Gürtel und an derLinie
MargarethengerteMargarethen¬
Stefan Platz aufgenommen
worden .MitderLetztgenannten
Linieverkehrenvollständigneu¬

er conservierteWagenmitgehar¬
dertenunwärtigenSizflächen,und
Lehnen ,sowie mit einemneue
FußbodenbelageausSilzundLi¬
norum ,wodurchdas Mittelab¬
geschwächt,wird .Außerdemsind
aufderselbenStreckenachrefu¬
rierteausdemvorhandenenBetriebs¬
fähigstenMaterialankommene
WageninDienstgestellt ,welche
alle zumerstenmaledieEinbe¬
menundInitialenderGemeinde

denwachen ,dieersinnenden
zu tragen derKümmern

1 und 25 .r .
an den neuen
armenausgestattet .Dieausen
fragen laute nachmit
ein brechender StadtWien,
aus der Kasse ganzund

der allen Linien ist ein
die neuein Kraftgetreten .
gemeingotisch nach aus ,und
erkenne zum

würdeder ermäßigenfrüh¬
wart ,wie derverbillige
tari nurzweiteilstrecken.

a

1
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diener Rathans Korrespondenzzu
Fol .21360.NeuerRathaus. AmEmpfangenahmenunterherausu .verw .R .R .E. anderenTeil .18.s . . ,Montag,14.September184.derschweizerischeGesandteda¬

Marthey ,dermerikanischeEmpfangimRathause. GesandteresponMartner,derInfestlicherWeisewurdenheute
BelgischeGesandteBaronv .Borch¬abendsdie Teilnehmerandem GesandtenvonFuchs ,Oberst¬grave ,dasBraschegesandte16paternationalenAmerika¬
KämmerGrafGenus ,dienistenkongressevomBauDr .Lüger
VigebürgermeisterNeumayer,ein Rathauseempfangen.Der

Pergerhierhammer,dieHerren¬EmpfanggewannerhöhteBeden¬hausmitgliedeGrafLanckowtungdurchdieAnwesenheitder undPaulR .v .Scheller ,rech¬PrinzessinvonBayern,welcheAndrianWerburg,dieAbg.Pabst,auchandenBeratungendesKar¬
Schnabel,Prof.Wolny,Prof.Sturm,gressesbiszumEndeteilgenomm¬Künschet,Tomola,heiliger,menhat .DiePrinzessinwarfrüh¬
Kemetter,Statth.Vizepräsidentfils,zeitigmitihrerBegleitungim
VizepräsidentdesL .SchulratesRathauseerschienenundwurdeD.v .Marenzeller,dieHofräte.vonBum.Dr .Zuegerehrfurchtsvollst
Weckbecker,d .R .v .Karabaret,gegrüßtunddannvondemPrä¬ D.Tietze,Dr .Steindachner,D.sidialratDr.Bibldurchdiestädti¬Lenz,v .Fischin,R .v .KhoßchenSammlungengeführt .UmProf .Dr .Reinisch,BaronGeruch7UhrerschiendiehoheFrauan v .Roratz ,D .R .v .Wieser,derSeitedesBürgermeistersim herabel ,vonauswärtigenStadtratssitzungssaale ,wosich Vertreter ,Prof .Ahlealle Teilnehmerbereitsversammelt
ma ,Parn ,Prof .Ambrosettten
BeresHires ,Prof .Savai

BürgermeisteranderSpitze Kote-Hahn,Prof .Dr .BrasVer¬derganzenGesellschaftinden Vork,Prof .MarschallH .Paville,gestal .AufdemWegedort¬NewChork,dieG .G .NacCurdehinzeichnetediehoheFrauwerschie¬Neuhavenu .S .A .Prof .Dr .
denePersönlichkeitenmitAn¬ CapitaParis ,SieMarthasprachendasBamLueger London ,Prof .Dr .Hartmann
stellteihrunteranderenauch StockholmdirektorDr .SchmeltzdenBezirksvorschervomNeubauBerlin ,Prof .Dr .KellerBerlinKaiserl .RatWaldinger,einen Prof .Dr .SachenMogel
gebürtigenLagen ,vor ,mit Madrid ,Prof .Dr .ConricodemsichdiePrinzessinineine Gigliali Florenz ,Prof .längereReisersatioeinließ . KollmannBasel ,Prof .Dr .
DiePrincessinmachteinSaale AndreeMünchen,Prof .Dr.
unterdenKlängenderKapelle frech(Breslau,Prof .B .ZuberDrecesseeinenRundgangund Lemberg,Prof .Dr .Schmidt.den

Mödling,SingerGraz ,Seni¬
rack ,dieProfessorenS .F .v .
LociDr .Küsterer ,diener ,8 .v .SchwedergenSchwie¬
land ,DozentDr .Wallachet,
dieStatthalterirteR .v .Hertl
GrafCamerae ,ObL .Rat
haus ,dieRegierungsräte
8 .Guglia ,Heger ,Gugler ,Spon¬
batheundPaestion ,esSchul¬
inspektorH.Rieger,Finanzbe¬DirektorDr .Freih .v .Possanner,
DirektorDr .Schnüren,Küster
Haberlandt,SektionsRatSchied¬
ler ,MinBetr .D .Kretscher,
ObPolizeiRatAnger ,Rechnungs¬
rat Bauchel ,TruchesE .v .
Crafft ,GeneraldirektorLohnstein,
diePachtRäteHaftungundWei¬
dinger ,dieZeitungsherausgeber
kaisl .RatVergangundAug.Kirsch,
EhefredakteurDr .Händen,dieObMag.RäteAppelanPohl,Büch¬
haltungsdirektorhönig,O.S.
PhysikusDr .Songott,dieMa¬RateD.Bibl&amp;Artzt,Direktor

Sauervondenstädt .Elektrizitäts¬
werken ,DirektorProbstvon
derStadtSammlungen,Kanzlei¬
direktor MagerStadt anwalt
Swerde u .v .a .

demNatratsitzungssaalhielt1
HofratMeckbeckerandenBürgermeistersol¬

gendeAnsprache.ImNamendes16 ,in¬
ternationalen Amerikanistenten
großerlaubeichmir,Sie ,sehrver¬
ehrterHr .Bürgermeisterzube¬
grüßen ,undIhnenunsereher¬
lichstenundinnigstenDankfür
denschönenundfestlichenEmpfang¬
zufüßenzulegen.Wirallewissen¬
eszuschätzen,wasesheißt ,inden
glanzvollenRäumendesRathau¬
des empfangenenwerdenund
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sprecheausdenHerzenaller
Köngsteilnehmer ,wennich
sage ,daßsie an Wiendie
beste undschönsteErinnerung
mitnehmen.Vielesindunter
denKongonsteilnehmern ,welche
AmerikaauseigenerAnschau¬
ungkennen .ImLandejenseits
die Atlantik hat manSinn
und Empfindungfürkraftvoll
geführtesundmachtvollaufbli¬
hendesGemeinwesen,wieesdie
StadtWienunterIhrerausge¬
zeichnetenFührungist .(Beifall.
diese Empfindungwirdalle
beleben .Deshalbist unserDank
dochpelt warm .Mitnochmaligen
Dankesworten sich Jahre v .
WeckbeckerunterlebhaftenBeifall.

Dam .D .Luegererwiderte ,here
königlicheHoheithochverehrterHerr
Hofrat.AnderSpitzederGemeindever¬
tretunggerecht ,es mirzurgroßen
Ehre ,Siehierin diesenRäumenbe¬
grüßenzukönnen.IchdankeIhnen
dafür ,daßSieWienals Sitzdes
Kongressesauserwählthaben.Ich
glaube ,FrauenundMänner,welche
siemitdemStudiumderVerhältnisse
desVölkerbeschäftigen,gehörenzu
solchen,welcheandemFortschritteder
Menschheitüberhauptarbeiten
bravundwelchedazubeitragen
daßKulturundallesandereWesen
sichhebt ,kräftigtundaufdiese
WeisezurFörderungderganzen
Menschheitbeitragen.WirEuropaer
wissensehrgut ,daßwirinAner¬
rika sehr viel lernen können ,aber
umgekehrtkönnenauchdieAn¬
rikaner ein bischen beiuns

lernen .Wennwirallesvoneinander¬
gelernt haben ,dannwirdman
schließlichgarnichtmehrwissen,der Amerikanerundwerfür¬
paaristHeiterkeit,Sowirdsich
aberauchdasgemeinsameLeben
fortpflanzen,dieGemeinsamkeit
desganzenMenschengeschlechtes
immerdeutlicherundbesserzum
Ausdrückegelangenundwir
alle werden mit demwaswir
erreichthaben,zufriedensein.
BeifallderBürgermeisterbe¬
grüßtdannnochmalsdieGäste
aufdasherzlichste,lädtsieinlangenWortenzu demMühle
begrüßt ,dieerschienenenGesandten
undwendetsichdannmitfolgen¬
der AnspracheanPrinzessin
TheresevonBayern :Euerekö¬
niglicheHoheitEsiststaunenbart,
mitwelcherAusdauerEuere
königlichehoheitandemKongresse
teilgenommenhaben .Ichglaube
Euereköniglichehoheit,warenbis
zumletztenWorte,demKongresse
anwesend,undichglaubenicht,
daßdiesalle Männergetanhaben,
scheiterkeit .EsgebührtEuerer
königlichenHoheitdievollsteAn¬
erkennungund derwärmste
Dank.Esseimirgestattet ,die¬
sei DankeAusdruckzugeben,
indemichrufe :HochIhrekönigliche
hoheitdie PrinzessinvonBayern.
StürmischeHochrufe!)



begabsich diePrin¬
sehev .BayernmitdemzehnBürgermeisteranderSpitzeder

ganzenGesellschaftindenFest¬
Carl .AufdemWegedorthin
zeichnetedie hoheFrauver¬
hiedenePersönlichkeitenmit
Ansprachenaus .Br .Dr .Leger
stellteihru .A.auchderBezirks¬
vorstehervonNeubauProf .Rat
Weidingervor ,mit demsich
die Prinzessioin einelängere
Conversationeinließ .Die
PrinzessinmachteimSaale
unter denKlangenderSache
drescher einen Rundgangund
verließdannnachvorzumAufent¬
halte ,vomBürgermeisterbe¬
gleitet ,denSaal¬

BeiTischehielte ,Dr .Neu¬
mayerdenerstenTest .Derglau¬
zendeVerlaufdesindiesenTagen
abgehaltenen16 .internationalenAmerikanisten - Kongresseshat
in dergroßenÖffentlichkeitunge¬
teilte Bewunderungerregt ,er
gereichtdemverehrlichenGeschäfts¬
führendenAusschusseundallen
an der Mitarbeitbeteiligten
Kongreßmitgliedernzurhohen
Ehre.NichtbloßeineeinzelneBe¬
rufswissenschaft,nichtbloßLänder¬
oderVölkerkunde,sondernbeinahe
alleWissenschaften,welchedieBe¬
ziehungdesMenschenzurNatur¬
betreffen ,habenin denVortragen
desKongressesverbildlicheVertre¬
tunggefunden,dieErgebnisse
derwissenschaftlichenForschung
überdieGeschichtederMenschheit
in vorgeschichtlichenAmerika
fesseltenebenso,wiedieErgründung
dereigentümlichenNatur-und
KulturgeschichtediesesWeltheiles

dasInteressevonunzähligenRe¬
renundJüngernderWissenschaft,
wienichtminderdasdergroßen
Bevölkerung.Kurz ,denKongreß¬
vortragenwurde ,soweitnurdie
Publizität reicht ,ungemein
großesundnachhaltigesInteresse
entgegengebracht .Deswegen
obliegtmirauchin diesemMo¬
mentedieangenehmeEhrenpflicht,
zuerklären ,daßsichdie . k.
Reichshaupt-undResidenzstadt
Wien ,welcherdiesmaldiegroße
Ehrezuteilgewordenist ,zum
Kongreßortegewähltzuwerden,
undihre Vertretunghiefürzum
immerwährendenDankever¬
pflichtetfühlt ,daunsererVater¬
stadtals demSitzedeszweit¬
ältestendeutschenUniversitätund
sovielerwissenschaftlicherInstitute
undMusern ,wird nimmerund
nievergessenwerden,daßindie¬
senTageneinesostattlicheGer¬
scharvonhervorragendenund

berührtenGelehrtenausallen
LändernderErdein denSälender
Almamater Rudolfina zudem
Endevereinigetwarundinden
verschiedenenWeltsprachenalle
ihreherungenschaftenwissenschaft
licheForschungzumGemeingute
allerMenschen,allesNationen
derWeltzumachen.DieseGe¬
lehrtenversammlunghataber
nochdiebesondereEhrungund
Würdigungerfahrendadurch,
daßSr .k .k .Hoheitdesdurch¬
lauchtigsteErzherzogRainerdasProtektoratundIhrekönigliche
Hoheitdiedurchlauchtigstegezo¬

genTheresevonBayerndasPrä¬
sidiumdesKongressesübernom¬
menhaben ,erleuchtePersönlich¬

keiten,reichedieWeltalsBeson¬
dere woll wirkendefördern
vonWissenschaftundKunstkennt,
undwelchenwiraufrichtigeVer¬
ehrungundDanksollen .
Dieösterreicheraberdankenallen
jenenNationenundStaaten,welche
unserehochverehrtenGäste,alsKon¬
gresmitgliederin unsererVater¬
stadtWienentsendethaben.Wir
wünschenjedemunsererlieber¬
tenGästeausdemAuslande,wel¬
cherNationer immerangehören
mag,welcheSpracheerauchimmer
seineMuttersprachenennt ,daß
seineNation ,daßseinVaterland
immermehrblühenundgedeihen
möge,daßalleIhrenLandesfürsten
undsonstigenwieimmerNa¬menhabendenStaatsoberhaup¬
tern ,vondergöttlichenVorsehung
allezeit Glückgegenzuihrem
eigenenZeileundzumTheile
ihrer anvertrautenVölkerin
reichenMaßezuteilwerde.
ein hochverehrtenkamenund
herren .Ebensowieunsere
hochgeehrtenGäste,ausdemAus¬
Landegewohntsind ,beihochwich¬
tigenfehligenGelegenheiten
ihreStaatsoberhaupterinDank¬
barerVerehrungundHuldigung
zugedenken,ebensofühlenwir
Osterreicher und wirdiener
dieausangeborenePflichtjeder¬
zeit in freuenHuldigungunddankbarerLiebeunsersallge¬
tigenMonarchenzugedenken.
IndiesemJahre,inwelcheminKürze
das60JahrderRegierungunseres
Kaisersvollwird ,einerRegie¬
rungscheide,welchewiekeine
Regierungszeitirgendeines
anderenMonarchiein derWelt¬
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geschichteeineununterbrochenen
hette in AhreibenderTätigkeit
begleitetvonin dieZukunft
bliebenderSorgefür dasZeit¬
seiner Völkerbildet ,in
diesem Jahre erinnern
wirOsterreicherunsvorinnigsten
Dankgefühledurchdrungenan
alle ,andieunzähligenRegierungs¬
handlungen,mitdenenunser
KaiserbesondersunsereVater¬
stadtalsseineundseinerVater
Residenzstadtbedachthat .
WirWienerbitten Siedaher ,
hochverehrtefestgäste,ausNach¬

hare ,mit unsübereinzustim¬
menin demWunscheGottder
Allmächtigemögeunserenallver¬
ehrtenKaisernochvieleJahre
schützenundschirmenalsPrie¬
desfürsten ,alsSchützherrn
dergeistigenGüterderMensch¬
heit ,alsfördererundhierder
WissenschaftenzumWohleseiner
Völster ,k .u .k .apost .Majestät
KaiserFranzJosefu .habehoch
hochhochbegeisterteHochenedieKa¬

zuEldenschenentoniertedieVolksger.
m .Dr .Neumayerbrachtehier¬

aufeinmitstürmischenHochrufen
aufgenommeneshochaufdie
RegentenundStaatsoberhaupt
derhiervertretenenLänderund
se vonaus¬

ZumSchlussefordertderVigebür¬
germeisterdieWienerundOstern
reicherauf ,mitihmeinzustim¬
menin denRuf ,UnsereLieb¬
wertenGästevonnachundfern
dieDamenundHerren ,sieleben
hochFrei¬

HofratDr .Heckbeckerbemerkt,
daßes ihmderTrubelderEin¬
pfindungen,welchedasJahre

Kindfür jedenPatrio
auslöst ,nichtleichtmache,die
Wärmedes Tones zufinden
die er gernseinenWortengeben
möchte,unddemKongresse
einige Abschiedswortezwi¬
rufenunddesVertretungder
Reichshaupt-undResidenzstadt
WiennochmalsdenDankzum
Ausdrückezu bringen ,ihr
wirft ,nuneinenRückblick
aufdieArbeitendesKongresses
von denen manohne inden
FehlervonSelbstlobzufallen,
sagenkönne,daßsiegedächlich
waren .EineReihevonFragen
einschneidenderBedeutung
für die Amerikanistenseien
zur Lösunggelangt .Manmögeüber dieBedeutung
von Kongressendenken ,wie
manwolle ,aber manmüsse
anerkennen ,daß diegrößte
Bedeutungmehrervölker¬
verbindendenWirkungliegt .
In demethnologischenMomente
liegt aucheinegroßeBeden¬
tungfürÖsterreich-Oster¬
reichist deraltegeheiligteBoden
derVölkerwanderungsbewe¬
gungundein Gutteilder
Problemedie unsbegegen ,
sindaufdiesezurückzuführen.
deshalbhabenwirinÖsterreich
besondereAufmerksamkeit
auf ethnographischeKon¬
gressezurichten .Mitdemge¬
genseitigenVerständnisse
der Völkerkommtauchdie
gegenseitigeAchtungund
so Gottwill auchdiegegen¬
seitigeLiebe .Ichglaubedaß
geradedaswirverlaßhaben

diesenZweigderWissenschaft¬

zupflegen.Unddaßdaswird
auchmitein Grundgewesen
sein ,daßseitensderRegie¬
rungundderStadtWien
denKongresseein soweit¬
gehendeForderungzuteil
wurde .DerRednerwiederholt
dannaus seiner erstenAn¬
spracheandenBürgermeister,
daßdieKongreßteilnehmer
die besterinnerungandas
machtvoll aufblühendeund
in schönsteEntfaltungbegrif¬
feneGemeinwesenderStadt
Wienmitnehmenwerden .Der
Redner bedauert ,daßge¬
Dr .Lueger,unterdessenvielben
wußterFührungdieReichs¬
haupt -undResidenzstadtWien
so einvorblüht ,nicht ander
Tafelteilnehmenkannund
erhebtseinGlasaufdasBüchen¬
undGedeihenderStadtWienund
ihrer RepräsentanzGrößerBei¬
fall ,derRednerwiederholtunter
neuerlichemBeifallediesen
Trasin französischerund
englischerSprache
bestimmererGraffGädersgut¬

in französischerSprachederHoff¬
nungAusdruck,daßdieTeilnehe¬
meramKongreßehiereinrei¬
chesGeldfürihreArbeitgefun¬
denhaben ,diehoffentlichauch
vonglänzendenErfolgebeglei¬
tet sein werde ,wie esder
Kongreßverdiene.Deutschschlie¬
send ,sagt er :Alleunsere
weiterGatteausderFremde,
sie lebenhoch!

Prof .CapitänParisbringt
in französischerSprachedenDank
der auswärtigenCongreßer¬
nehmen zu ausdruck ,be¬



sondersdemPräsidentenund
derPrinzessinTherese .Diegrößte
Freudesei aber denKongreß¬
teilnehmerndurchdieGast¬
freundlicheAufnahmeimschönen
Wien und denglänzenden
EmpfangimRathausezuteil
geworden.Erschließtmitder
Hoffnungauf ein spätereswie¬
dersehen .LebhafterBeifall
Borger fuhr aus derWie¬

nen geleicht es zu großenfreude
zu zuberich zu deme¬
am Erkenner u .Frauen
sich viel gesammelt haben
einer fehle zu belegenfür denSei¬
viel begeistern ,einmalzuauchun¬
mit wohnermögen ,mitsein
ter GewettzumGemeinschaftlich
mit partitia besagten son¬
densei imAugehabenanVorstudier
eben Anna die Wisenschaft hat
den Raubesicht .UnddenStudien
erstrecken sich auf alle facten
de reichen jure beydebrau¬
Langeu .Unter diesie
lesen auch auch er ist nerer
betricklung Accise ,als aus
den auf die die holde
zu bezieht ,undwassiegefunden
eben ,dashabensei er die aufdem
denen Kosten von beiden
prachen an pirieren soll
undwieeine Rationgefundenhat ,
wirdzumGemeinhelligunverschriftenin trage Ihrer Kongreszu
istenshof hat auch Dr .Ratimati¬
lichbezieht .Soist dasichaufdem
derallgemeinfriedeerreichtafge¬
fordertwerdenkann .Auchein
ist de internationalenkon¬
gene vid nach unachploriret
denerlicht ,wasderbegabtesten
Mannesalle rationenanstehen¬

380 .

die allenfals
schaftlicheFestleich KrogeMißgunst
undmit dass er alle beimLeiden
Schaften die Motiven voneinander
in trauen eilen ,desdiese

in an jener schaft erkand
an die klingen welcherunge¬
secutor u .in praesitor ca¬
weisen wird ,und darumeben
die Riemer ,der die untereben¬
rigeu .bensfreudigeStadtzum
te zue tortung gewählthaben
u .alsetlichernothlenkosten ,der

amerikanische konsta¬
wacker ,bluteeingedecke.

wischenZeitel
der Ambrositi Bun¬

actis sed et acten seien
Fick ,der praesen¬
pra .Es spriction kamendes
Conciale Amerika ,ex fiat
denobdenist derKönigden

stens ,indemda sein Manneden
unerkanischenStaatendielege
denFortaliter die Wochenhaften
gefundenkann.ErgedenkederJochim
de facta durchinter¬in ein Bereiter acta aber
Rotzburger rechnet war ,
mit einem frember oder
noch an den auch fort die
tadt ha¬

den Sehlich der Trinader
ein muge ,es denstifft¬
kamer auf die Damendenfor¬
sahen den für der Johl¬
reiches erscheinen lernte

Rathauskellerwirt Dombacher
hatteaufdasbestefürdieTafel
gesorgt ,wozustädtischesBierund
trefflicheWeineausdemRathaus¬
keiner redenwurden.



WienerinHansKorrespondenz.
NeuesRathaus. Fol .21360.
herausu .verant .Red .R .Teig
12 .Jahr ,Wien,Dienstag,15 .Sept .198.

Wiener Stadtrat
Sitzungvom15 .September1908
VorsitzendeV .S .D .Vorzer

denhierCammer
K .R .Gottbarer beantragtdie

HerstellungeinerBlizableiter¬
Anlageauf demRest ,dieFrei¬
Feuerwehrin der Kosten400Rt

NacheinenBerichtedes S .R.
GottbauerwerdendieBaufän¬
für die NeubautenderBau¬
chere für der Neubaudes
allgem .KrankenhausesBe¬
zur Kenntnisgenommen.

S .R .Schreiner beantragt ,
demMännergesangverin ,der
Angestelltender StadtStraßen¬
bahnen anläßlich die Weise
seines Vereinbarners ein
Scheidevon500R .zubewilligen.

Ger .
K .R .Schreinerbeantragt

die AuswechslungderStraßen¬
bahngeleisein Am13 .814den
LiniePlandsdorfGr .Engersdorf
mit dem ordente von16000

Nach
NacheinemBerichtedesA .A.

Fraumniß wird der Verkauf¬
der Kat .Parz .52 im14 .bey¬
Grundbuchsechshaus ,ander
Rauchfangkehrergasseder748
umdenEinheitsreis von40x
cher inbewilligt .

NacheinemBerichte desR.
KnollwirddasProjektfür
die Trottoirflächterungum
der k .k .AmtsgebäudeinPo¬
risdorf mit demErfordernis
von46782genehmigt.la

S .R .Tetelegt dasge¬
taschrojekt für dieRegelie¬
rung undAusgestaltungder
Baumpflanzungin derHerbeck¬
straße in 18 .Bezirke vonder
GeisthoferstraßebiszurErher¬
gassemitdemErfordernissevon
24650k vor .Wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesK .R.
Tomola ,wirddieunentgeltliche
Angabe von 50Exemplaren
dasvonLeopoldGlactverhaßten
Werkes ,TheorieundPraxis
des Septions an dieFort¬
beitungschulein Wienverlegte

S .R .GrabebeantragtdieHer¬
stellungeinesSchmiederher¬

ein gunsten geländers sei der
die zeigte mit demEr¬
fordernisse von 150 r .

S .R .Straßenbeantragtdie
Erbauung eines Unraumes
und einer Wachterwohnung
aufdemHolzlagerplatzein 20b
Treustraffe 50 f denKaten

von 15533 .Aug .
NacheinenBerichtedesS .R.

es wirdbeschlossen,imSchul¬
gebäude bez .Winteran¬
Stellederprojektiertenkoste
englische Wasserkochettemit
die Kostenvon3500rt ver¬

zustellen .
NacheinemBerichtedesStill¬

Salz ,wirddas Projektfür
den Neubau eines lachten¬
rats KanalesamKreischlatzein
derStreckevonderGainzinger
straße bis zur Straßeim
19 .Bezirkemit denKostenvon
600 Rgenehmigt .

S .R .Schneiderbeantragt
die GenehmigungdesProjektes
hin die Erweiterungdes

181
KaiserFranzJosefKinderhohen
zes in Lutzbach .Ichsowiefür
Genovirungs-Instandhaltungs¬
arbeiten daselbst mit demEr¬
fordernisse ,von 225442f .

An .
Stadtratwahl .Nach einemBe¬
rechte des S .R .Mittelnbethet

heute der Stadtrat die Wahl
eines Mitgliedes desStadt¬
rates an Stelle desverstorbe¬
nen Stadtrates RedellErze¬
zowsky in Gemäßheitdes
30 des Gemeindestatutes

vorzunehmen .DieseWahldulte
zuRegiendernächstenGemein¬
deratssitzung ,welchevoraus¬
sichtlichamDienstagden22 .d .M.
stattfinden wird ,vorgenom¬
men werden .

SerbischesFleischin derGroß¬
marktalle .HeuteVormittags
ist die erste herbischeGleisch¬
sendungin derGroßmarkthatte
in Wieneingelangt .Es
sind dies 22 StückOchsen
Mittelqualität bei der Aus¬
ladung waren anwesendder
ObmanndesGemeinderätli¬
chenAchprovisionierungsAus¬

schiffes G .R .P .Klotzberg
ObertierarztNemetze,
MartinschafterPhilich ,Bezirks¬
hierarzt ,TochterLinienamts¬der
Oberwalter Schutter und
BahnOberoffizialZacet .Die
Ausladunggienganstandslos
vorsich .IndennächstenTagen

wirdeine Sendungvondrei¬
WaggonSchweinischerwartet .



WienerRathausKorrespondenzFol .21 .360.NeuesRathaus .
herausu .verw .R .R .Eigl.
18.Jahrh.,Wien,Mittwoch,16.Sept.1898
R .v .LandesbürgermeisterHel¬
digungstag ,anSr :Lürger
erhältsoebennachstehendenAuf¬
rufansämtlicheHerrenBürger¬
meisterundGemeindevorsteher
inKinderOsterreichzurTeil¬
nahmeanKaiserHuldigungs¬
DienerRathauseam4 .Oktober
1908.dasinderGeschichteOster¬
reichsmitdiesemJahrezumersten¬

maleerstehendeZubelEreignis
daßeinKaiserOesterreichsauf
60Jahresegenreicherherrschaft
zurückblickt,wirdam2 .Dezemberd .J .zurFeierdesganzenReiches
werden ,die Tatsache ,daßesge¬
radedieserunseroderKaiser
war ,der der Gemeinenseiner

Völlerwieder die alte Anschauung
gewährleisteteundzumGesetze
erhob ,daßdie Gemeinde,der
kern ,unddie natürlicheGrund¬
lage des Staates bildet und
daherberufenist ,unterdem
besonderenSchutzederobersten
Staatsgewaltsichin vollerge¬
setzlicherFreiheitzuentwickeln
undzubetätigen ,ist wohleine
beredtegeschichtlicheMahnung,

daßdie GemeindenÖsterreichs,
mitganzbesondererWärmeer anundfür sich ,demgroßen
dankeAusdruckgeben ,anwelchen
das Gubeljahrunseresgütigen
KaisersundLandesfürstenso
freudigerinnert .

diesenGedankenwillder
BürgermeisterderReichsicht
ResidenzstadtWienzurTat
verwirklichenundrichtethier¬

an alle Bürgermeisterund
GemeindevorsteherdesLandes
Niederösterreichdieherzliche
Einladung,derKaiserfeierim
WienerRathauseam4 .Oktober
d . . ,demNamenstageSr .k .k .k.
Majestät ,beizuwohnenund
huldigenvereinigt ,dem
teren Kaiserzu danken ,der
seinen Ländernwiederdie
freie ,rührigeGemeindealsgründ¬
legendeundursprüngliche
Einheit ,allesStaatswesensgab.

WienerBürgervereinigung
DieletzteGeneralversammlung
der Bürgerverzeigunghatdie
Anschaffungeiner Jahrbe¬
schlossen .DieArbeitenzur
DurchführungdiesesBeschlusses
sindinvollenGange.DieJah¬
neuwegefindet noch indiesem
JahrenmöglicherWeiseinZu¬
hauenhangemitderdies¬
jährigen ,Generalversammlung
als für das60jährigeRegien¬
reichs JubiläumdesKaisers
statt .oderkünstlerischeEnt¬
wurf für die Zähnestammt
vomOberbauratWagner ,
die Ausführunghat dieFa¬
helliger Assingerüber¬

kommen .

GubiläumsKrankenanstaltderGe¬
meineWiender Stadtratgeneh¬
migteinseinerletztenSitzungnach
einemBerichtedesStük ,daßdie
vorgelegtenallgemeinenBeding¬
nissefür dieVergebungderAr¬
beitenundLieferungenzurErbau¬
ungder KaiserJubilanesKran¬
veranstaltder GemeindeWien¬

ErnennungderStadtrathatnach
einemBerichtedesS .R .haßdie
mit Gemeinderatsbeschlußvom
5 .Juni1908systemitierteForst¬
warttelle beimWienerBürger¬
SpitalfondsguteSchitza .D .mit
1 .Oktober1908demAdolf ,Langer

verliehen .
Von den Armeninstitu¬

ten .Der Stadtrat hatnach
einemBerichtedesS .R .Trasser
die Zahlder Armenratedes20 .

Bezirkesum20vermehrt ,mithin
mit 120 systemisiert undnach
einemBerichtedesS .R .Halmann
die ErgänzungswahldesRudolf
händezumArmenratedes
BezirkesMargarethenbestätigt.
SubventionenfürKirchenmusik¬

vereine .DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesS .R .Tomolanachsten
henden3Kirchenmusikverei¬
nen eine Subvention vonje¬
R .zusammen3200rbewillig
St .Peter( 1 .Dez. ,vomgöttl .Herzen
Gase ,Kaisermühlen( 1 .Laz ,St .
OthmarunterdenWeisgärbern
3 .bey ,anderPfarreErdberg
( 3Bez .St .ElisabethSt .Karl
Borrmans( Bez .St .JosefMar¬
gerathen.BeySt .Florian( 5 .Bez.
St .AndieGerechendorf( 6 .Bey
PfarreAlhervorstadt&amp;Breiten¬
feld ,8 .Bez,Lichtenthal( 9 .Bez. ),
St .JohannFr .&amp;St .Antonv .Padua

10 .Dez .Neumargarethen( 12Bez.
AndreasHütteldorfweil ,
St .LaurentiusundBaumgarten
13 .Berg ,PfarreReindorfund
R .Rudolf( 14 .Bez . )Mariav .Siege
15 .Dez. ) ,zurErhöhungdesH
Kreuzes( 16.bey ,Hl .Familie( 16.bey,
darubacher( 17 .Bez .Gersthof

382 .



bey ,zumH .ThomasNuß
Bez .St .MichaelHeiligenStadt
undSt .PaulusDubling19 .Bey
S .BrigittaAllerheiligenkirche
Zwischenbrücken( 20 .bey ,S .Georg
in Aarau( 21 .Dez .

50 Jahr versterben des
Papstes BonnRiegerhat
anläßlichdes50jähr .Priester¬

Jubiläumsdes Papstesdies
nachstehendesSchreibenanden
das NuntiusErzbischof
Graitedie Bementegerichtet
fere ErzehlungdieFeier¬
des30jahrePriesterjubiläums,
welchesHerligkeitPachtins
unterwärmsterUnternahme
vonMillionenvonKatholiken
in diesemMonatebegeht ,ist
auffürdiek .k .Reichshaupt¬
ResidenzstadtWienmitihrer
in der überwiegendenMehrheit
katholischenBevölkerungeiner
hochwillkommenenAnlaß ,jene

Liebe treue zubefunden
welchedieKatholikenWien ,an
denerhabenenRechtSt .Per¬
heit sehenknüpfen .Siever¬
ehrenin SrHeiligkeitderFort¬
des katholischenGlaubensund
schöpfeninZeitendesauchin
diesenTagenwiederheftig
ladenden Kampfesgegen
mächtigeWidersachenaussein
nemSegen&amp;seinerFürbitte
wahrhaftentrost undmirer¬
nehmendeKraft ,Sowird
diesesfest dieHerzen ,aller

gläubigen Wiener in ein
haußesGebetvereinigenfür
dasWohlergehendesegebenen
StatthaltersChristiandfür
dasGedichenderh .Katholi¬
IhreKirche

des
Bevölkerungerlaube ichein
an Eine bezalung dieergen
beneBitte Er heiligkeitPapst
Piest .zweiguldenerPriester¬
Jubiläumdieehrfurchtsvollsten
Glückwünscheder k .k .Reichs¬
hauchtenResidenzstadtWien
undihrer ganzenRath ,bevoll¬
kerungnebstderVersiche¬
rung unwandelbarerVer¬
ehrungzuFüßenzulegen .



WienerRathausKorresponden,
Fol .21360.NeuesRathaus .

herausu .verunterRed .R .Eigl .
18Jahrg .Wien,Domerstag,17 .Sept .1908.
Ausdemprovisionierungs-Aus-¬
schuß.UnterdenVorsitzeseinesabmannesdesG .R .D .Klotzberg

und im Beisein desVen .
handscheutenachmittagsinRat¬
hauseeineSitzungdesgemeinde¬
rätlichen Approvisionierungs¬
Ausschußesstatt ,in welcherGe¬
diglichüberdieFragederKom¬
ten diesesAusschußesver¬
handelt wurde .Bekanntlich
standeindieseFragebetreffen
desReferatschonaufderTages¬
ordnungdervorletztenGemeinde¬
ratssitzungvom4 .September
dasselbewürdeabervonBür¬

germeistervonderTagesord¬
nungabgesetztundzurVor¬
beratungderAchprovisionie¬
rungs - Ausschußeüberwiesen.
HeutehätteüberdiesesReferate
ein Beschlußgefaßtwerden
sollen .Eswurdejedochüberdas
MaritorischederAngelegenheit
nichtverhandelt ,sondernder
AntragdesReferentendesG .A.
Polezalangenommen,derdahin
geht ,derBürgermeistersei

zuersuchen ,zurLösungdieser
Kompetenfrage je dieMit¬
gliederdesStadtratsunddes
Approvisionierungs-Ausschußes
zu gemeinsamerBeratung
zuentsenden .DiesesKomiter
wirddannseineAnträgedem

Approvisionierungs-Ausschuße
unterbreiten ,vor der end¬
giltigenLösungderKompetenz
fragehält derApprovisionen
ausschußkeineSitzungmehrab¬

384 .



dienerRathausCorrespondent.
senesRathaus. n .31 .369 .

heraus u .verant .R .R .
8 .Jahr ,Wien ,

Eine des werdedesFeuerwehr¬
KommandosIn letzter Zeithausen
sich die Fälle ,daßeintelbar
nachderAnbrückungeinesTisch¬
zugesderZentralederstädt .
Feuerwehrzahlreichedeponire
Anfrageneinlaufen ,überden
Ort u .die GrößedesBrandes.
w .Essind häufigbesuchen
vonKaffenhäusern ,diebeim
VernehmungderWarnungs¬

schmalederFeuerwehraufder
FahrtzurBrandstättedieZentra¬
le mittelefonischenAnfragenbe¬
lässigen ,trotzdemin denAb¬
nannten verzeichnissen beider
Nummernder Feuerwehrder
Vermerknurfür Brand ,oder

Unfallmeldungen ,undsämtliche
Korrespondenzenzubenützen
zu sehenist .DasFeuerwehr¬
Commandoberichtet ,an denMa¬

gistrat ,daß durchsolcheunge¬
hörigeInanspruchedesge¬
ringenTelegrafenersonales
der FeuerwehrgeradezurZeit
vonBrandenoderAnhaltendie
Leutein unzulässigerWeise
ihremDienstebeiderTelegrafen

Apparatenentzogenwerden ,wo¬
durchVerzögerungeninderAuf¬
nahewichtigerNachrichtenvom
BrandoderUnfallsorteebenso

leicht möglichsind ,wiezuteilEntgegennahmeeiner zweiten
Feuermeldung . . w.weil
dieTelesenapparatederFeuer¬

wehrgut von Neugierigenbe¬
setztsind.7

MagistratundFeuerwerkom¬
mandebitten imöffentlichen
Interesse,umVeröffenleihungdieser

Notiz

N .3 .UmdiePressein Standzu
setzen ,wichtigeNachrichtenvon
öffentlichenInteresseohneZeit¬

verlust zu erfahren ,wirddas
Feuerwehr kommandodafür
vorgetragenn ,daßallehierin

Betracht kommendenMitteilung
gennachMaßgabederUmstän¬

der möglichumgehendeiner
Zentralstelle ,dieHerrschen¬
denWilhelmtelefoniertwerden.
DasFeuerwehrCommandohat
dasunterstehendePersonalean¬
gewiesen,telefonischeAnfragen
über Brände währendder

AusrückungenderFeuerwehr¬
unbeantwortetzulassen ;Nach¬
richtenvonöffentlichemInteresse
überbrande ,undAnfälle ,wer¬
denvonder Feuermehrnuran¬
die KorrespondenzWilhelm
abgegebenwerden .

Situng im MonateNovem¬
ber . J .gelangendieZinsen
derGeorgAnnaPilgraderschen
StiftungzurVerteilungAnspruch
aufBeteilunghabenmirimBe¬
zirkeMariahilf ,wohnhafteBür¬
gervonWien ,welcheinfolgevon
Unglückhalten inmeinentane
Nothlagegekommensind ,Bürger
derehemaligenVorstadtCammer¬
be genießen ,vorhaltenanderen
Gewerbernden Vorzeich -Gesuche
umBeteilungsindbislängstens
15 .Oktober1908in derKanzler
derBezirksvertretungMarchil,

Bez .Amtes ,einzubringen.
S .AnnaKachelleinOberbach¬

Neuwaldeder Umbaudieserein
altes Wahrzeichen,vondarnach¬
NeuwaldebildendenKapelle ,
welcheausVerkehrsrücksichtenzur

Demolierunggelangte ,wird
nachdemdie BeginndesBaues
erforderlichenMittelgrößten¬
teilsaufgebrachtsind ,demnächst
in Angriffgenommenwerdenund
schonin denerstenOktoberta¬
gensoll dieGrundsteinlegung
stattfinden ,der kanwird
genauin der Formderalten
KachelleBaumeisterSteiner
durchführen.ZurErreichungdieses
ZieleshabendurchgrößereSchen¬
den ,insbesonderebeigetragen:
der KaiserErzherzogFerdinand

Karl ,ErzherzogCarlFranzJosef
FürstAdolfJosefzuSchwarzen
berg ,FürstinIdazuSchwarzen¬
berg ,ErbgangJohannzuSchwarz¬
zenberg ,FürstJahrenzuKirch¬
tenstein ,dieBezirksvertre¬
tungdes 17 .Bezirkes ,dieWo¬
CommunalScharkasseinher¬
nals ,Freifrau vonKonrads
heim ,Karl Willenstein ,Kon¬

merzialratWeinberger ,Pfarre
RomanPercherAntonStrasser
RosaBeer ,GustavSchwall ,Paul
Keller ,JuliusSchuster,Johann
JohannSchwach,GustavKönig,
Johann Reiments ,Karl
BürgerAdolfSalzer ,S .R .Seb.
Grünbeck ,Allemann ,Johann
Lichtrecker ,JosefHajek ,di¬
rektor JohannWinklerward
Berger ,PolizerPräsidemBregow
er Ferdinand Drucka ,Gebrüder
auschet ,EmilMalz ,JosefSchei¬
verbauer ,AnnaBaumgruber,

.



anbrecher ,Johann
Paradeiser ,Math .Tisch ,Johann

ner schied Wei¬
der pendenwerdenvomVerein
zumAnbruderS .AnneKapellein
DornbachbeiHornburgerstr.18
deckendentgegengenommen.

in

das50jährigeBestandsJubiläum
derStadtCzernowitzinVertre¬
tungderStadtWienbegebensich
heutev .B .d .Neumayerunddie
S .R .Tomataundseindtnach
Czernowitz ,umdort denfest¬
lichkeitenanläßlichder500jähri¬
genBestandsfeierderStadt

beizuwohnen .
Werner Stadtrat

Sitzungvom17 .September1908.
VorsitzenderV.F .G.Perger
R .R .Schenbergerbeantragt

die beließungdesSchwimmbades
imStadtTheresentateinMei¬
ling unddes hernachervollund
Schwimmbadesmit15bezw .18.

zur Kenntniszu nehmen .Am
NacheinemBerichtedesS .R.

GottbauerwiedernBetragvon
1120 für dieUmänderung
der imRavonder neuenFeuer¬
ware vortengelegenen
so öffentlichenFeuermelder
nach demHaenellem
bewilligt .

dieSchadloshaltungfürden
vonder Realität .Bez .Neufti¬
Gasse55abzutretendenStraßen¬
grund von 1799 wirdnach
einerReferatedasS .R .Tra¬

mit dem Preis von 30Herr
festgesetzt .

SR .Braunbeantragt dieAn¬
schaffungundAufstellungeines
einer Urthelsfür dieheranlage

derGlashäuserinderstadtBauern
schulein Albern ,mitdenKosten
vor 3245Aug .
NacheinemBerichtedesKl .Braun

wirddie Erbauungvondersachen
und 3 Wochelgriffen inden
Grüssenund das ergetreten
FriedhofesmitdemKostenerfor¬
esse ,von 3609522bge¬

mit
S .R .Fallmannlegtdasde¬

ralprojektfür diegärtnerische
AusgestaltungdesMargarethen
urtels in 5 .und12 .Bezirkein
der StreckevonderSchönbrunner¬
straffebiszurStadtbahn,mitdem

ten von 2335 .Aug .
NacheinemBerichtedesS .R.

hallmannwirddieKehrlegung
desquelleitungin derUnter¬
Meidlingerstraßeundin dendas
AsylfürObdachlose,umgebenden
Straßen zügenim 12Bezirke
mitdenKostenvon840bewilligt.

NacheinemweiterenBerichte
des S .R .Fallmannwirddie
UmpflasterungderWilhelm
straße zwischenAsmager
ZelebergasseimBezirkmitden
Kostenvon1500R .unddieRe¬
gelierung desMargarethen¬
GürtelszwischenSchönbrunnerstrafe
undGandenzderhergertelinund
5 .BezirkmitdenKostenerforder¬

nisse von43379genehmigt.
S .R .TomolabeantragtdenAn¬

kaufdesdritten BandesSchluß¬
bandes des von LudwigBrenner
verfaßtenWerkes,ChristlicheVolks¬
wirtschaftslehre,in 450Exempla¬

ren für dieLehrerbibliotheken
derVolk ,Bürgerschalen(Aug.



WienerRathansKorrespondern
I .NeuesRathaus . Fol .29 .30.
herausverant .Red .R .Engl .
18Jahre ,Wien,Donnerstag,17 .Sept .1908.

EmpfangimRathause.
DieMitgliedesderinternationa¬

lenastronomischenGesellschaftwaren
heuteabendsGästederStadtWien¬
NacheinenRundgangedurchdiestädti¬
schenSammlungenunddurchdiefest¬
räumedesRathausesfändensie
sichimEmpfangssaaledesBürger¬
meistersein ,woBym,Dr .Lueger
undVogel.Dr .BorzerdieHoncurs

machten .
desPräsidentdesGesellschaft

GeheimratSeeliger(München)
dankte im Namenderastro¬

nomischenGesellschaftaufdasherz¬
lichsteundinnigstefürdenfreund¬
lichenEmpfangundbetonte ,daßerschonbeiEröffnungdesKongres¬
sesderinnigstenFreudederKon¬
greßteilnehmerAusdruckgegeben
habe,daßeinesokleineScharvon
der WienerGemeindevertretung
so glänzendempfangenwerde .Die¬
Astronomenfreuensich ,daßsievon
derGemeindeWiennicht ,nachder
Zahlabgeschätztwerdenundfühlen
sichdurchdieEinladungnichtnur
erfreut ,sondernauchsehrgeehrt.
hebtdannhervor ,daßgewißjeder
einzelnebei der Besichtigungdes
städtischenMuseumsSchönesund
Eigenartigesgesehenhabeunder
bezweifeltnicht ,daßdieTeilnehmer
vondemGeseheneneinentiefen
Eindruckempfangenhaben .Er
schließtmitderVersicherung,daß
dieMitgliederderastronomischen
GesellschaftdiebesteErinnerung

anWienmitnachHausenehmen

werden,derenschönsterAbschluß
desheutigefestlicheEmpfangsei¬
beymD .Lügererwiderte,Hochge¬

ehrterHr .PräsidentMeinesehr
geehrtenDamen&amp;Herren.Eshat
derGr .Präsidentbemerkt ,daßer
undalle Anwesendensichdadurch
geehrtfühlen ,daßdieStadtWien
ihnengegenüberjenesEntgegen¬
kommenbekundete ,daßsiejeder¬
manngegenüberbekundensoll
undmuß ,welcherteil nimmt
andenGeschickenderStadt ,welcher
hierherkommt,sichanderSchönheit
der Stadt zu erfreuen .Wennman
AllenurnachderZahlbeurteien
möchte ,kamengeradediebesten
Leuteamschlechtestenweg ,dann
es ist eine alte Erfahrung ,daß
diegutenMenschennichtallzu¬
reichsind .EsmußdieStadtWien¬
daraufsehen,daßauchjene ,die
mehrgelernthaben ,alsAndere
jene BerücksichtigungundAn¬
Vermungfinden ,welcheihnenver¬
mögeihres Studiumszukommt,
UndjetztmöchteichIhnenetwas
verraten .Ichhabeimmereinege¬
heimeSchwächefür dieAstrono¬
miegehabt,undhättesievielleicht
sehrgernestudiert .Ichmußteaber
als jungerMannaufBrokerwerk
gehenunddadachteichmir ,die
SterneamHimmelsind zwarsehr
schön ,aberBrotkannmanget
ihnennichterwerben.Sohabeich
leider die Terne Anderenüber¬
lassen .Ichglaube ,dieAstronomen
sind alle gute Menschen ,weil
geradedie Astronomieambesten¬
geeignetist ,die Allmachtund
unendlicheWeisheitdesSchöpfers
aller Weltenzu erkennen .Sie
Alle werdenzugebenmüssen,

daßIhreWissenschaftzudemschön.
ten edelsten gehört .Wir
fühlenunsverpflichtet ,dieWisserer
schaftzuehrenundzuzeichen ,wie
hochwirdiebedeutendenErfolge
auf diesemGebietezuschätzen
wissenderMenschsoll auchwissen
wasin jenenRegionenvorgeht ,
die zu erreichenwirwenigstens
imdiesseitigenLebennichtimstande
sind Sie sind berufen ,denMen¬
schenzuzeigen ,in welchaußer¬
ordentlicherWeisedasganze
Getriebeeingerichtetistund

in welchaußerordentlicher
Weisesich dieunabänderlichen
Gesetzeder Naturerfüllen
müssen .Ichsehein IhrenAllen
RepräsentantendieserWissenschaft
Icherlaubemir ,sie alsBürger¬

meisteraufs herzlichstezube¬
grüßen ,dankeIhnen ,daßSie
nach Wiengekommensind und
hoffe,daßesnichtdasletzteMal
sein wird ,daßwirausbegegnen.
derBürgermeisterhadtdanndie

TeilnehmerzueinemMahleim
Stadtratssitzungssaaleeinund
gibt dannseinerFreudeAusdruck,
daßso viele GästeausdemAus¬
landeerschienensindundschließt.
AlleinherzlichstenGrußund
freüdigsteAufnahmeinunterer
StadtenstürmischerBeifall ,

BauDr .Zuegergeleitetenun
dieGesellschaftindenStadtratssi¬
tzungssaal ,woeineFesttafel
zu179Gedeckenbereitwar ,ver¬
abschiedetesichdortundzogsichin

seine Wohnungzurück¬
AndemFestmahle,dassodann

folgte ,nahmenunteranderenTeil¬
Hn .D .Porzer ,Präsidentdes
Abgeordnete desMagistrat

386 .



beyden

kirchner ,Polizei¬
den Brzezowsky ,Hofratv .
Kloss ,DirektorderHofbibliothek
HofratDr .Ritt .v .KarabackPeti¬

desratDr .Zweig ,Bezirkshauptmann
vonDürfeldAbg .Kunschak,Ge¬
redaktender kaiserl .Wiener- Zei¬
tungRegierungsratDr .Englia,
vonKongreßteilnehmernu .a .
PräsidentGeheimratvonSeeliger
( München)VizepräsidentHofrat
3 .Weiss ,Wien ,GeheimratProf .
Müller( PotsdamHofratWolf
Heidelberg),Prof .LehmannFilles
Berlin),Prof.Kobold(Ziel,Prof.
PeterLeipzig ,Prof .Hartwig
(Bamberg),Direktoru .Hagen
S . . ,Direktordesvatikanischen

Sternwarte ,Prof .Bahn
London,Prof .vonKövestigeth
Budapest ,Prof .CharlierSund

Prof .Diener(Upsala,Schweden
Schweden, Prof .Leuschner(Berkein

Prof .Ellin( NewHavenAmerika ,
Amerika,OberlandesratDr .Koster,
sitz ,Reg .RatFalisa( Wien)etc .
fernerdieObermagistratsräte
AppelundRöhl ,Buchhaltungsdi¬
rektorHönig,Ober-Stadtphysikus
DrSongott ,DirektorProbstvon
denstädtischenSammlungen
KanzleidirektorMaÿeretc .etc .

BeiderTafelsprachbeiDr.
PorzerdenerstenSonstaufdenKan¬
her .Erführteaus :EsgereichtunsWie¬
nernzurgrößereundzurgroßen
freude ,daßsovielehervorragende
VertreterderWissenschaftsichheute
indiesemRathauseundindiesem
Saalevereinigthaben .Gestatten
Sie ,daßichdiesenschönenMoment
unseres Beisammenseinsbenütze ,
undvor allen desjenigenge¬
denken ,dasbis ich ohneReich

derbewährteSchutze,güterund
fortderWissenschaftist :Seiner
MajestätunseresKaiserschener

ist aberganzbesondersAnlaß,sei¬
nerinEhrfurchtundDankbarkeit
zugedenken.Sindja 60Jahrever¬
flossen,seitdemerdasRiederder
Regierungin Österreichergriffen
hat ,undwasdas bedeutet ,eine
60jährigeRegierungunterso
schwierigenVerhältnissenwiebei
unsin Österreich ,daswissenSie
ebensogutwieich .WirWienerha¬
beiganzspeziellAnlaßseiner
Majestät in Dankbarkeitund
in Ehrfurchtzugedenken,denn
die größtenGüter ,die wir inWien
besitzen,verdankenwirseinerGuld
undGnade .
JederSchritterinnertunsanden
Kaiser ,anseineGnade,anseine
Liebefür Wien .Aberebensowie
wirWienerundOsterreicheran
unseremKaiserhangen ,ebensoge¬
denkenja Siealle ,dieSievon
auswärtsgekommensind ,Ihrer
SondernundStaatsoberhaupter,
welcheauchbei IhnendieMittel
unddie Unterstützungbieten ,um
dieWissenschaftzufordern ,derSie
huldigen:Sowollenwirgemeinschaft¬
lich unserer Converaneund
Staatsoberhäuftergedenkenund

ichbitteSie ,stimmenSiemitmir
übereinin denRufSr .Majestät
KaiserFranzJosefI .undalle
die ConveräneundStaatsober¬
Häupterderhierversammelten
Gäste ,sielebenhoch !(Stürmi¬
scheHochrufe:woraufdieMusik¬
PapelledieVolkmarintoniert.

Prof .DunerUpsalaverweist
drauf ,daßdie romanischeGe¬
sellschaftimLaufeihres47jährigen

BestandesvieleFreundeerworben
hatundinallenStädten,wohin
sie gekommen,mit dergrößten
Liebenswürdigkeitempfangen
wurde.InkeinerStadtaberhatsie
einesolcheGastfreundschaftgenossen
wiein Wien .Daserstemalhabesie
ihre Versammlungin Wienvor¬
39Jahren ,daszweitemalvor25
Jahrenabgehaltenundjetztistsie
in WienzumDrittenmalever¬
sammelt.DiesmalwarderEin¬
pfang ,derunszuteilwurde ,ein
rechtkühler ,daranwarenaber
diemeteorologischenVerhältnisse
Schuld,inkeinerWeiseaberSie,

meinehochgeehrtenHerren(Zeiter¬
keit ,GleichanunsererAnkunft
kann und ein waren Grußund
in derEinladungzudieserFeier¬
lichkeit,daßwirnichtsolcherLiebens¬
würdigkeitempfangenwurdenn,
hatdieWissenschaftbeigetragen
welchewirnachbestenKräften
zufordernbestrebtsind .Aller¬
dingsglaubtniemandgegen¬
wärtigmehr ,dieAstronomie
könnejedendieverborgenen
GeschickteseinesLebensenthüllen,

aber sämtlichewissen ,daßso
mancheinteressanteTatsache
verkunden kann ,wanndie
Verfinsterungen derSonne
unddes Mordeseintreten ,wel¬
cherNaturdie Himmelskörper¬
sind und daß dieAstronomie
denkühnenVersuchwagenkann
indietiefenGeheimnisseder
Entwicklungunddeskünftigen
UntergangesderHimmelskor¬

chereinzudringen .DerRedner
dankt ,dannnamensderastrono¬
mischenGesellschaftinherzlichen
kosten desfreundlichen
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undliebenswürdigenEmpfang
undschließt ,voneinersolchen
Stadteingeladenzuwerden,

gereicht ,einenimmerzurfrei¬
de .Werwieichsichauseigener
Anschauungerinnert ,wieWien
vor43Jahrenaussah ,wird ,wenn
esdasWienvonheutesieht ,
wennes Zeugeseinerungehenden
Entwicklungwird ,sichimhöch¬
stenGradeerstaunen .Wieist
einederschönstenStädteEuropas
geworden.Beifall ,MeineKolle¬
gen ,dieMitgliederdesastrono¬
mischenGesellschaft,werdenmit
mir freudig einstimmenin
denWunschfür das Glückund
GedeihenWiens ,undinden
Dankan seineRepräsentanten,
EslebedieschöneReichshauptstalt
Osterreicht,eslebedieVertretung
diesesherrlichenStadt(Stürmische

hochaufe
PräsidentdesAbgeordnetenHausesMag¬

Direktoru .Weiskirchnerdankt ,vor¬
allen demVoreinerfürseine
herzlichenWortederAnerkennung.
die Stadt Wienfreutes ,wenn
der Mannder Wissenschaftaus

demweiterNordenWortesolcher
Anerkennungfür unserWirken
undStrebengefundenhat .Ist
dochdieBürgerschaftWienstolz ,da¬
rauf ,ihr alte berühmteUniver¬
sitätzubesitzenundschätzt ,auch
die wahrenMännerderWissen¬
schaft,istsiesichdessendochbewußt,
daßeszurZierdeundhöchsten
EhrenichtnurdesReichessondern
auchderNationgehört ,solche
Männerzu begrüßen .Wieist
haltdochnochdiealteKaiserstadt
an der Donaumit ihrer alten

deutschenGastfreundschaftlebhafter
Beifall .Weitzurückliegtdas
WortdesDichters
Schonbistdu ,dochgefährlichauch

demSchele ,wiedemMechter,
untergendwardeinKammerauch,
die CopiaderGeister¬

dasliegt,wirzusagt,weilzurückundmir
habenseithergelerntzuarbeiten,unserWieso
zuheben,daßesnurauchseineStelleeine
imReigendergroßenKarteCopes.Dasistein
grund,warenwirunsfrauen,wennwirver¬
kennungfinden.

ihreWissenschaftstehtinVerbindungmit
demimmerwährendenLehnenderMenschheit
nachErschungdesunendlichenAlls.Fallich
erstaberüberderwelchenachwilli¬
eineJahrenerstihreStrahlenzuunssenden?
kein,ichhabedieMännerderAstronomen

gegrifen,undnunerlaubenSiemir,
auchdemweitlichenTeildiegebührendeAuf¬
merksamkeitzuerweisen.Wasnützen
miralleFrau ,sinddochzweieigenstern,
dieblitzartigdasHerzermöchten,
vielnäherliegend.AuchBeifall,
Heiterkeit .Wirglaubenauch,
daßwir dendanergegenüber
schondarinnichtundankbarsein
dürfen ,weilsieessind ,diedie
MännerderWissenschaftaufihren
Lebenswegebegleiten.Esfreutuns,
daßnichtnursovieleAstronomen
sondernauchderen ,dannunsere
Einladungangenommenhabenundich

schließe,mitdemRufe:Nichtnurdie
MännerderWissenschaft,auchdie
Damender MännerderWissen
schaft ,sie lebenhochlebhafte
Hochrufe.

Prof .Backhurzen
gedenktdesPräsidentenSeeliger,
dervor25JahrenhierinWien
alsSchriftführerzumerstenmalezum
VorstandderGesellschaftgewählt

würdeundtrift ,unterstürmischen
Beifall auf dieses num .

Präsident Geheimerenger
bemerkt,derTag ,andemesvor¬
25Jahrenin denVorstandentsen¬
detwurde,seiwohleinsehrehren¬
vollerfürihn ,docheinbesonderes
Verdienstkönneer darinnicht
erblicken .Wennschonder umdie
Gesellschaftbesondersverdienten
Männergedachtwerdensolle .
somüssevorallenderenGründer
gedachtwerden,vondenenals
einzigerÜberlebendesProfessor
Dunerhierweile .Rednererhob ,
seinGlasaufdasWohlProfessor
uns mit demWunsche ,daßer
nochlangerüstigderGesellschaft

erhaltenbleibenmöge.
Prof .Dauerdanktebewegt,

für dieseWorte.
ZumSchlussegabeseinelaunige
Szene ,als nacheinemalten
Brauchederin vorigenJahrevon
RegierungsratPaliaentdeckte
Planegetauftwerdensollte .
Nachmanchemlangenhin¬
undWider ,wobeiPräsidentGe¬
heimratSeeligerabsolutdas
GeschlechtdesKindesfestgestellt

wissenwolltewurdeüberVorschlag
desHofratesWeissdieserjüngste
PlänezuIhrenunseresbekam¬
ser JubilateperAnklamation
getauft .Vor25Jahren,alsdie
internationaleastronomischeGe¬
sellschaftauchinWientageundvon
derGemeindevertretungempfan¬
genwurde ,wurdeeindamals
ebenfallsvonPalisaentdeckte
PlaneKindoboregenannt.

Prof .LeuchnerRationen)
sagtin einemTagste .WirAmerikaner
betracht ,allevielerdeutscherGestren¬
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men.EssinddieDeutschen,dieunsgezeigt
haben ,wiemangenaueBeobachtungen
machtu .wiemanmathematisch-theoretische
Untersuchungenrichtiganstellt .Eine
amerikanischeUniver ,hatkönntekeine
richtigeUniversitätsein,ohnedaßsiesichden
VerbildernindendeutschsprächigenLändern
aufeuropäischemBodenanschlöße.Indiesem
SinnebetrachteichmichalsSchülerDeutscher
AstronomenundspezielldesRectoredeutter
Astronnen,desProfessorWeiß.Nacheiner
WürdigungderVerdiensteProf .Weiß,der
vonseinemAmtescheidet,schließtermiteinem
mitgroßemBeifallaufgenommenenHoch¬
aufProf .Weiß.

OberlandesratDr .Kostenvitzbringt
unterbegeistertenZustimmungeinenSonst
aufdenBürgermeisterDr.Zuegeraus¬

HofratDr.Wasdenkttiefgerührt
fürdieAnerkennen ,dieseinWirken
gefundenunderhebtseinGlasaufdas
blühenundgedeihenderastronomischen

Wissenschaft.
RechederOfficiellenDamitistdie

Tochteerschöpft.
x

WährendderTafelkonzertierte
KapellmeisterC .W.Dreschermit
seinerKapelleRathauskellerwirt
Dombacherhattefüreinvorzüg¬
lichesMeinSorgegetragen.



DienerRathansKorrespondenz
Ant .21 .NeuesRathaus .

heraus ,voranteRed .E .. g.
18 .Jahr,Wien,Frantz,18 .Sept.198.
DiePeregrinkapelleinderRathau¬
DerStadtrat beschloßnacheinem
BerichtedesK .R .Gottbauer,dem
ServitenkonventzurRestauri¬
rungderzurPfarrkircheinder
RosagehörigenParagrapelle
im9 .BezirkeeineSubventionvon
1500R .zubewilligendieserBe¬
schluß ,dervomGemeinderate
hauptioniert werdenmuß ,er¬
folgtmitRücksichtaufdiehistorische
BedeutungdieserKapelle ,welche
abgesehendavon ,daßsiemit
der LokalgeschichteWiensinnig
verknüpftist ,aucheinhistorisches
Baudenkmalist ,derRestaurer¬
rungnachAnweisungundunter¬
AufsichtderZentralCommission
fürKunsthistorischeDenkmale
durchgeführtwird.

StrandbadGänschaufel.Dasstädt.
Stram Strandbarangehäuft
wirdSonntagd .20 .d .M .abends
fürdieseSaisongeschlossen.
VondenMomeninstituten ,oder

Stadtratbeschloßinseinerletzten
SitzungnacheinemBerichtedes
R .R .Braundie ZahlderArmen¬
räte fürdenk .Bezirkum10zu
vermehren,diemit55festge¬setzen .NacheinemBerichte
desK .K .GraswürdedieEr¬
gänzungswahldesJohannegenhart
zumMitgliededesArmeninstitu¬
tes Neubaubestätigt .

Carl BorromansBrunnen ,der
BezirksvertretungLandstraße
hat überVorschlagderDiktion

denstädt .Dannwegenbeschlossen,
für denGemeinPlatzinBer¬
zirte anläßlichderErrichtung
des Karl BorrmansBrunnens
die BezeichnungKarlBer¬
mansPlatz beimStadtrate
zubeantragen .

VerfahrenbeiSchlachtungenMa¬
BezugaufeineAntragderBe¬
zirksvertretungLandstraße,betreffen
fenddie Vormierungeineseinheit¬
lichenVerfahrensbeiderVornahme
vonKinderschachtungen,teilte
Magistrats Abteilungderge¬

nanntenBezirksvertretungmit
daßin denWienerSchlachthäusern
DieSchlaghackenurinvereinge¬
tenfällen ,u .zumirdannver¬
wendetwird ,wenndieApplizie¬
rungeinesBetäubungsschlages
mit der Hackenbauterolleinfolge
derfestenKonsistenzdesSchädel¬
dacheswirkungslosist .Sonststehe
die Gartenbrüterolleinall¬
gemeinerVerwendungbe¬
züglichdesSchachtverboteswird
in der Noteauf diebekannte
EntscheidungdesVerwaltungs¬
gerichtshofes,mitwelcherdieBer¬
schwerdederGemeindeWien¬
gegendieSistierungdesGemein¬
derats-Beschlussesvom28 .April1905
betreffenddie Betäubungaller
SchlachttierevorderBlutent¬
nahmeabschlägigbeschieden,wür¬

e ,hingewiesen .DerMagistrat
habejedochnegerlichineineman¬
diek .k .u .v .Statthaltereigerichteten
BerichtedasErsuchengestellt,essei
dieSchlachtungohnevorhergehende
Betäubungallgemeinfüralle
ArtenvonSchlachttierenzuverbieten.

3 .

EinWeingartendieGemeindeWen¬
derStadtratbeschloß,derzeitbrach¬
liegendeGrundflächendesGutes
KobenzlinungefahrenAusmaße
von6hoch,welchebereitsseiner
ZeitfürdieWeinkulturge¬
widmet wären ,wiedermit
Rebenzubepflanzen ,diehiezu
erforderlichenArbeitenwerden
aufeinenZeitraumvonvier
Jahrenaufgeteiltwerden.
WienerWärmestubenundWohltä¬
tigkeits VereindasZentral¬
Komiterfür die WienerKoso¬
festehatdiesemeinerwohlta¬
tigwirkendenVereineeineSchinde¬
von2000zugehenlassen .

StenographieKursfürMagistrats¬
brante .AuchheuerwirdfürMa¬Anfangen
gistratsbeamteein
KursimStenographieunterrichte
unterderLeitungdesRechnungs¬
RevidentenKarlhirt imRat¬
hausestattfinden .DerUnterricht
beginntam1 .Oktober

Kirchenmusik.InderLichtenthaler
kirchegelangtamSonntagden20.
Kirchweiffestum10UhrzurAuf¬
führung:MelsonMessev .Jos .Jagd,
raduale und Assertoriumvon
Kristine(ChortierterHeinrichSinger,
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mer Rathans Herrsendung
6ausRathaus .

Herr K .A .g .
1 .Sie ,anstag ,19 .Sept .1768.

AusdemRathhause ,derGemeinder
rat hält in der kommendenWoche
amDienstagden22 .d .einePlenar¬
sitzungab .DerBeginnderSitzung
ist für5Uhrnachmittagsfestgesetzt
AufderTagesordnungsteht ,nebst
minderwichtigenReferaten
DieWahleinesMitgliedesdes

GestratesanStelledesverstorbenen
S .R .BrzezowskydieseWahl
denn nur vorgenomenwerden
wenehestens 100Mitglieder
desGemeinderatesanwesendsind ,
Diesewurdenfür dienstagmit
demBeisatzeeingeladen ,daß
jene Mitglieder ,dieentweder
garnichterscheinenodervorbe¬
endigungderWahrhandlungsich
entfernen ,ohneihrAusbleiben

oderihre Entfernungdurchhier¬
reichendeGründezuentschuldigen,
als ihresAmtesverlustiganzusehen

seien undin demZeitraumevon
zweiJahrennicht wiedergewis¬
werden können .Sadtratssitzun¬
genfinden ,Dienstag ,Donnerstag
undFreitagjedesmalum10Uhr
Vormittagsstatt .
DiefranzösischenWurnalistenim
Rathause ,die derzeit inWien
weilendenJournalistenhaben
heuteVormittagsdasRathausbe¬
sucht .DerEmpfangandesBür¬
gemeisterswurdensie vonBe¬
D .LiegermiteinerkurzenAn¬
sprachebegrüßtederRinger¬
meisterdanktefür denBesuch¬

unsererStadt undgabderHoff¬
nungAusdruck ,daßderGäste
mitderselbenzufriedensind .

bin in ihn des Pre¬
ziehes ,führte er aus ,daßman
sichgegenseitigkennenlernt ,
weildurchgegenseitigeBekannt¬
schaftvieleGegensätzever¬
miedenoderausgeglichen

werden .

RedaktenSteiner ,der
FührerderfranzösischenJour¬
nalisten ,ein gebürtiger Wiener
derseit 27Jahrenin Paris ,täti¬
ist ,gabder FreudeAusdruck
daß er als Wiener ,derseiner
VaterstadtalteAnhänglichkeit
bewahrthat ,in derLageist ,
seine Pariser Kollegennach
Wienzu führenunddieSchön¬
seiten der Stadtzu zeigen .Er
dankt in NamenAllerfür
die außerordentlichfreündliche
Aufnahmeundversichert ,daß
Alte ,diebestenErinnerungen
an Wienmit sichnehmen.
n .2 .JungergelegtedieGäste

persönlichdurchdieGesträumeunddie
Sitzungsaleundverabschiedetesich
sodannaufdasliebenswürdigstevon
ihnen .UnterderFührungdesVie¬
BürgermeistersSt .Porzerwurden
dannnochdie städtischenSamlung

besichtigt .DenAbschlußbildeteein
einfachesfrühstück ,imRatsherren
stübchenin sen verhandgebürger¬
meisterzuPoserinfranzösischer
Sprache,nocheinmaldenherzlichen
sachdenGästenentbot ,undauf
deren Wohltrank .
RedakteurMauriceHausvor¬
In das vomJournal ,Schätz¬
meisterdesVereinesPreschePar¬
lamentiredankteinbeifällig
aufgenommenerRededemV .B.
D .Prozenundbatihnauchdem
Bürgermeisterfür seineaußer¬
ordentliche ebenswürdiglich

sie danzuüberbringen
insbesondersfürdieMühe,die
er sichgenommen,dieFranzösischen
Journalistendurchdengrößten

TeildesRathauseszugelegten
ErdankedemBürgermeisternicht

mir ,sonderner sprecheinaller
NamendenWunschaus ,daßsie
auchdasnächsteMalu .Lueran¬

der Spitze der WienerGemeinderer
waltungsehenu .daßer dannwoll
ständigwiederhergestelltsei .Er
schloßmiteinemhochaufdenBür¬
germeisterdie Stadtvertretungu .
die StadtWie¬

Heuteabendsverlassenunsere
GästedieStadtu .begebensichauf
demnungüberStragnachBerlin
zumInternationalenPreßkongres¬
WievieleWienerbesuchen,imSommer¬

alter Badeund zuvorte ?Mehr
als jede andere Großstadtwird
Wieim CammervondenEinheim¬
ten verlassen ,undin Bädernoder
erortenErholungzu suchenund
dieKirchererwische,undgefunde¬
Luftzu stärken .DieMagistrats¬
AbteilungfürStatistikhatFeuer
das erste MaldenVersuchunter¬
nommen,zu servieren ,wiegroß¬
dieAnzahl,dieserdasLandaufzu¬
denWienerist ,Mag .P .Komissär
Beckebeitet in denletzten
MitteilungenderstatistischenAbtei,

lungdeseinerMagistrates ,daß
an die unverwaltungen
öfter Badeunderörte ,dieFra¬
gerichtetwurde ,vonwieviel
Parteien undPersonenderKurort

währenddervorjährigenKaison
besuchtwarundwievieldavon

Wienerwaren .DieseUmfragehat
allerdingsnichtdenimInteresse
de Sachezu erwartendenErfolg

gehat ,denvon136befragten
KürundBadeortennur 6tAnna¬
hernvollständigunvollständig
geantwortethaben .Schätzungsweise
kannmandie Zahlder ineinem
JahreKurorteundkommerfrischen
besuchenden Wiener mit140000
Personenveranschlagen,dabeisie
jedochdieBesuchersolcherCammer¬
frischen ,dienichtanerkannteKer¬
densind ,nichteingerechnet .
derBesuchseitensderWienernimmt
natürlichmitder Entfernungvon
den ab in denniederösteren
Zuwarten ,derenAngabenmitge¬
rechnetsind ,beträgtderAnteilder
WienerGäste ,nahezu80Verzie¬
in den5 OberösterreichischenKer¬
orten4276Perzen ,in 3Salzbur¬
gischen22J .Perzend ,in 10sei
rischen31rt .Perzen ,jakärnt¬
nerischen303 Perzent ,ineinem
Kramerzuvorte ,Geldes220
derzeit ,in wustenländischenKur¬
arten1838Parzen ,in 3KircherKur¬
orten1268Perzen ,in 12Böhmen

zuvorten kosten ,in näher
schen643Perpent,in6schlesischen
895Perzen .

Urlaube,währendderWaffeübungen
DerStadtratbeschloßnacheinemBe¬
richtedesS .R .hoß ,sämtlichenAr¬

weiternder gewerblichenUnter¬
nehmungenderGemeindeWienim
Halleihrer Einberufungzueiner
Vaterübungeinen Urlaubinder
er ihrer Waffenbung ,sowieder
indieallfälligehin ,undRückreise
befragt ,erforderenZeitzuge¬

währen .
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Montag.21 .Septembr1808
der

des Jubiläumder StadtGar¬
nocet .AmSamstagnachte
wolt eingelangtesTelegram
aus Georgmeldet .Gefühlvon
BurgermeisterundbenStellverteter
besichtigtehabeSamstagdieDeputa¬
tion der Stadt hernbestehendaus
Vbermayerin den H .Con¬
u .her die Stadt sodannwenn
denHerreninsehrliebenswürdiger
RechtvongescheMariamvon
RechteinseinerherrlichenResi¬

den erlangen erlich
ErgebedurchdieprachtenenPolgtesgelebt .EinOberge¬
wederMeinerHerrenehren
mehrerDeputationenauch
vonRechtenmachthierbaldseinen
Gegenbesuchaberwohntenlan¬
um vom einbaren

fürthgegebenenjeneran¬
an demauchLandespräsident
BaronbegebenmitdenSpitzen .
dasbehördenmitnahm.Abendbe¬
incipalis in meinerlegation
amEmpfangLembergeru .
bevordrei ebendenbefahr
undwohnendannin denMuse
dermalenden gestengestaten
an .DasWetterist wiedieDepesche
behalt ,nichtgunstig,sondernstark

wegen
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Wiener RathsVorschendung
Fol .21300I .NeuesRathaus.

Herausg.u .verant.Red.R.Vigl.
18.Jahrg.Wien,Montag,21.September1700
Landwehr,Muskapellen.Fürdie

bei den LandwehrFußruppenzur
EinführunggelangendenMarschau¬
siken ,werdenUnteroffiziere ,welche
als MusikenstruktorenzurAusbil¬
dungderSpielleuteundführung
der Marschüssen )inVerwendung
kommensollen ,benötigt.DasReichs¬
Kriegsministeriumhatbewilligt ,
daßfreiwilligsichmeldendeSchular¬
UnteroffizieredesPräsenstandesoder
eventuellsichmeldendewirkliche
FeldwebelundZugsführerdesResi¬
bestandes,welchedengestelltenBedin¬
gungenentsprechen,zudemerwähnten
ZweckederLandwehrzugeteiltwerden.
DieBewerbermüssen,beieinerHeeres,
musikzweiInstrumente(darunter
unbedingteinBlechblasinstrum
gespielthabenu .dieFähigbesitzen,
Solarenauf Blasinstrumenteaus¬
zubilden ,sowieeineMusikführenu .
dirigierenzukönnen .Bewerberdes
Präsenzstandesdürfenhöchstensim
sechstenDienstjahrstehen .Auchauf
Verheiratet ,wirdreflektiert .Die
Bewerber werden in Wieneiner
Prüfungunterzogen ;dieReiseaus
lagen werdenvomLandwehrett
getragen .EineAuswahlderGar¬
nisonist nichtzulässig .Bewerber
desReservestandeshabenihreGesuche
direkt an denStandeskörperein¬

zusenden
GeschworenenUrliste .DieVerzeu¬

nisse der zumGeschworenenante
berufenenGemeindemitglieder
werdendurch8 Tage ,d .i .vom23 .
Septemberbiseinschließlich30 .Sep¬
temberl .J .täglichu .z .am27.

Septembervon1Uhrfrüh8Uhr
mittags undan den übrigenTagen
von9Uhrfrühbis2Uhrnachmittags
in denbetreffendenGemeindebezirks¬
Kanzlegenzu jedermannsEinsicht
aufliegen.JedemBeteiligtenstehtes
frei ,daselbstwährenddieserFrist
wegenÜbergehunggesetzlichzulässig
ger oderwegenEintragunggesetzt
lichunfähigerundunzulässigerPer¬
sonenindieListeschriftlichoder
mündlichEinspruchzuerheben ,oder
ingleicherWeiseseineBefreiungs¬
gründegeltend zu machen .Über¬
alleerhobenenEinsprücheu .über¬
die Richtigkeitderangegebenen
Befreiungsgründeentscheidet ,die
Gemeindekommission,gegenwelcheEnt¬
scheidungen,innerhalb3 Tagedie
Beschwerdeeinzubringenist .
DeutschmeisterdemalLotterie .
zur Tilg der restlichenKosten

prachte gewisterdenkmalesnächstde
einSchottenringim1 .Bezirke

hat das Denkmalkomiter,eine
Lotterieveranstaltetmit2000
TreffernimWertevon80000R.
darunter demHauptt er im
Wertevon30000R .dieZiehung
findetunwiderruflichamVorabend
des NamenstagesdesKaisers
Samstagden3 .Oktoberl .J .8Uhr
Abendsim VolkskellerdesWiener
RathausesstattIhmInteressedes
eminentpatriotischenWerkesist
zuhoffen ,daßdieLotterieein
ansehnlichesReinerträgnisergibt.

Ringtheater-Curatorium.Das
kuratoriumfür die Verwaltungder
GelderzurUnterstützungu .VersorgungderdurchdenBranddesRingtheaters
in Wienam8 .Dezember1881nolleiden
gewordenenPersonen,legtseinen26

soberichtfürdasJahr1907.
derHauptfondbetrug801.214,der
Reservefond1005 .800R .vondener¬
schwänglichindieKinderassoriationauf¬

genommenen122Mitgliedernsind22,
darunter20ohneHinterlassungvon
Nachkommengestorben .SämtlicheMit¬
gliederderKinderogationhaben
das ihnenursprünglichangewiesen
Kapitalvonvon12000Kronenbe¬
hoben .ImJahr1907fanddiezweite
salutenmäßigeAufteilungfreige¬
wordenenKapitalienan dieMitglie¬
der der Reisen Association inder
Weisestatt ,daßjedemder 101Mit¬
gliedereinBetragvon700Krone
zugewendetwurde .46Parteien
haltenlebenslänglicheRentenmiteinem
Gesamtjahrsbezugvon31800Ru .32
ParteienwarenmitzeitlichenRenten
in derGesamthöhevon10000rtbedacht
ImBerichtjahrwurden57Personen
mitzusammen9919Kronenunterstützt,
EinKönigenzimmerimVersorgungs¬
heim ,derStadtrathatnacheinem
BerichtedesK.R .Wesselbeschlossen
in WienerVersorgungsheimein
Röntgenzimmermit demKosten¬
erfordernissevon4450R .einzu¬
richten.DieLieferungundInstallation
derhiezunötigenProtechnischen

AchparatewurdederFirmaSiemers
undHalse ,übertragen.
Neubauder Linie zurFreudenan¬
samtFlügelzumLufthaus .DasEisen¬
bahn-Ministeriumhat lautEr¬
lassesvom12 .Septemberüberdas
ProjektderGemeindeWienstädt¬
Straßenbahnenfür denNeubau¬
einer Straßenbahnliniemitet¬
trischemBetriebevonderKaiserJosef¬
BreffelangdesWonankanals
zumKreplätzein derFreudenau¬

392
daeinenFlügelzuLusthause

imPräterdieVornahmederTrassen¬
revision undbeanstandslosen
ErgebnissedieserVerhandlungan¬
schließend,andieselbedieStations¬
kommissionundpolitischebege¬
hungimZusammenhangemitder
Erteignungsverhandlungange¬
ordnet ,dieseAmtshandlungen
werdenvon derStatthaltern
an Dienstagden13Oktober
unter Leitung des k .k .Statt¬
halterKonzigistenDrArterRot¬
ter vonRaabdurchgeführtwer¬
denallenbeteiligtenstehtes
frei ,bei obigerAmtshandlungzu
erscheinenEinwendungengegen
dasProjektoderdie begehrtenEnt¬

eignungenundallfällige Wünsche
könnenwährendobigerAuflage¬
frist schriftlichodermündlichbei
demSr .Magistrate alt ,scha¬
testensaberainVerhandlungstage
bei der Kommissionselbstvorge¬
brachtwerden.
BezirksvertretungBrigittenan¬

AmFreitagden2 .Oktoberum6Uhr
abendsfindeteineöffentliche
SitzungderBezirksvertretung
des20 .BezirkesBrigittenauund

im Anschlußedaran einever¬
traulicheSitzungstatt
Vermittlungsam .Mar¬
AmDonnerstagden24 .d .Zinsen
Verhandlungendes Gemeintver¬
mittlungsamtesMargarethen,
5 .B .Schönbrunnenstr54 ,statt



WienerRathansKorrespondenz
Fol .31360.NeuesRathaus .

heraus ,voranteRed .d .gl .
1 Jahrg .Wenndie

WienerStadtrat¬
Sitzungvom22 .September1890
Vorsitzendev .B .v .Parzerund

hierhammer
NacheinemBerichtdesM.Grava¬

wirdderVoranschlagdesK.K.Versatz¬
Verwahrungs-undVersteigerungsan¬
tes fürdasJahr1908genehmigen
zur Kenntnisgenommen.

M.Fratastellt denAntation
trag ,dieGartenanlagenvordem
erzbischöflichenPalasaufdem
VolratsplatzundvorderSala¬
Vorkirchein derS .Verlassen¬
bezirk ,welchesichinungelegt
tenZustandbefindenn,durchdieStadt¬
gartenDirektioninstandsetzener¬
haltenu .mitBlumenausschmücken,
zulassen .DerAntragwirdder
geschäftsordnungsmäßigenBehand¬
lungzugewiesen.

M.Grafbeantragt,inderWil¬
sammenstraßeundErdbousgassein
bezirk16halbund7ganzmächtige
Gassammenumzu errichtenu .
bestehendeNamenin ganzmächtige
umzuwandelte.DiejährlichenKosten
betragen1182Kronen¬

M.Holzbeantragt,eineöffent¬
licheOfferterhandlungwegenVer¬
pachtungdesHotelu .derRestauration
amKobenauf Grunddervorge¬
legtenBedingnisseauszuschreiben.Aug.

NacheinemBerichtdesM.Knoll
wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätFlorisdorf ,Patresstrafe

im Ausmahlvon 36 .mit
oneper infestgesetzt

DasvonM.Grünbachvorgelegten

393 .

Projekt für den Kanalbarinder
AlsgassevonderAbszeitbiszur
Dornacherstrafeam17 .Bezirkwird
mitdemErfordernissevon8300ge¬

nehmigt.
für dielästerungderPar¬

gasseim16 .BezirkzwischenBrunnen¬
undHypengassewerden,16443Kronen

bewilligt.
Gradenkmalfürdiedurchdie

TeutonKatastropheVerunglückten.
derStadtenbeschloßnacheineBericht
desM.GrafdieErrichtungeiner
SeitsgründeaufderGrabstätte
der in derSaillerischenZeller¬
habeVerunglücktenimOtto ,
gerFriedhofmitdenKostenvon
1500Kronen.DieArbeitensollenbis
längstens15 .Oktoberl .vollendetsein

SchuldenderStadtrathat
die vomS .R .Grafvorgelegten
Vorgesezzefür denBaueiner
Wachselvolksschuleaufdenan¬
derHerbststraßeam16 .Bezirkege¬
legenenvonder KaiserFranz
Josef Fabianstiftungfür
VolkswohnungenundWohlfahrte
richtungenerworbenenGründen
genehmigt,dasDagegenfür
diesenSchulbenist schleunigstaus¬
zuarbeiten ,sodaßderBauscha¬
testensamreichjahr1909inAn¬
griff genommenwerdenkann



Wien Raths Besondern
NeuesRathaus . Fol .2360 .

heraus verantw .R .R .E .
Ja ,Wien ,Mittwoch ,23 .Sept .1908

BrandbadGänschaufl .S .
Angelihat in der gestrigenGe¬

meinderatssitzungauchnochfol¬
gendenAntrageingebracht .

das Stadt Strandaangehäuft
dessenPfortenam20 .September. J.
geschlossenwürden,hätte ,trotzdes
Umstandes,daßeserstverspätet
am6 .zumeröffnet wurde ,undin
derzweitenHälftedesSommersharrteeinsehrungünstigeWitterungund
auchkeineReklamefürdenBesuch
dasselbe gemachtwürde ,einen
glänzendenErfolg ,welcherwohlin
erster Linie ,dervielbewußten
undgeschicktenLeitungsowieder
herrlichenLagederInselundange¬

nehmenTemperaturdesWaffers
zuzuschreibenist .Eskannruhigbe¬
hauptetwerdenn,daßsichdas
Gänschaufel,dieSympathaller
SchichtenderWienerBevölkerung
trotzdeskurzenBestandeser¬
worbenhat .Esist daherwohlam
Platze ,überdieAusgestaltung
undfernerZukunftdiesesprächtigen
Brandbadesdie nötigenAnträge

zustellenbei derdiesjährigen
Erweiterungwürdenfast3000.
Garderobestellengeschaffen,welche
beihalbwegsschönemBadewetter,
namentlichaberanSonnenfeier¬
tagenvonin denVormittagstun¬
denvollbesetztwarentausende
mußten ,ohneeinerfrischendes
Badgenommenzu haben ,miß¬
mütigundunbefriedigtheimkehren,
ausdiesemGrunde,mußfüreine
ausgiebigeErweiterungdesBades
sie getan werdenzwo

als möglich ,damitdienötigen
Arbeitenbis zumBeginneder
nächstjährigenBadesaisonbeendigt,
werdenkönnen .Dieerfreulichen
BetriebsergebnissedesheurigenJahres
werdenaberbeeinträchtigtdurch
denUmstand,daßdasstädtische
StrandbadGänschaufl,eigentlich
auf einemPachtgrunderrichtet
wurde ,so daßeinevorzeitige
KündigungvonSeitederk .k .
daranRegulierungskommissionnicht
mirallein denBestanddesBades
in Fragestellen würde ,sondern
auchdie GemeindeWientrotzdes
heutigenschönenGesundheitsförderen
denErfolge ,diesestädtischeBe¬
dranstalt immerhineinengröße¬
Schadenerleidenwürde .

Esist dahervongrößerWichtigkeit
daß die GemeindeWienbal¬
digstsichdasEigentumderInsel
sichert .DiedassfürdasAnrecht¬
auf die Insel Gänschauswäre
durchdenbisherigenErfolggegen
ben .DieWienerBevölkerung
würdejedenfallsbeiErwerbung
derInsel aufSeitederGemein¬
devertretungstehen ,dadiegroß¬
artigenEinrichtungendesStrand¬
des im Sturm die Gunstund
in BeifallallerBevölkerungsklassen

erobert habeundeineeventuelle
AuflassungdieserBadeanstalt
nichtohneenergischenProtestder
gesamtenEinwohnerWiensdurch¬
geführt werdenkönnte .
Ichgestattemirdaherfolgende

Anfragezustellen :1 )dasStadt¬
bauamtwärezubeauftragen,
schleunigstdienotwendigenProjekte
undVorlagenfür eineentschie¬
chendgroßeStranderweiterung
und Schaffung ,Nebenstra¬
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AufstellungvonweiterenKabinen
und30Lufthätten ,reschSonnen¬
undSandbareAbteilungenauf

für Personen ,welcheunschuldige,
nichtansteckendeHautkrankheiten
habenkannfüralleist aufderInsel,

. )da60PerzenderBadebescher
einerphysikalischenKur,d .h .Luft
Sonnenbad ,SandbadundMassagesich
et unterziehenwollen ,so istes
dringendangezeigt ,diesendie
Möglichkeitzugeben ,ihnenärzt¬
lichenRatundentsprechendeKur¬
zukommenzu lassen .Esmußda¬
her ein Raumabgegrenztwerden
woFrankesich einer Kurunter¬
ziehenkönnen,undnichtgezwun¬
gensind ,wiees heuteleiderder
Fallist ,zuLahmmanoderPilz
oder einer anderenNaturheil¬
Anstalt ins Auslandzugehen.

. )dieStadtgartenDirektionwäreein
zubeauftragen ,ehestensfürdie
gärtnerischeAusgestaltungder
Tafel,notwendigenVorschlägezuerstatten

. )imNebelbad,Familienbad,Frau
enbad ,HerrenbadsollenMilch -und
Kafferhüttenaufgestelltwerden
hernachsoll für Kegelbahn ,ver¬
AchparateundheftigezurBe¬

lichtigung undUnterhaltung
dienlicheGerätefürdieBadegäste
entsprechenRücksichtgenommenwerden.

. )die Restaurationwäregroß¬
zügigzuführenundsoll dieVer¬
pachtungderselbenausgeschrieben
werdenund nur demjenigenzu¬
gesprochenwerden ,der alleBe¬
dingungeneines vorzüglichenerst¬
lässigen Restauraterserfüllt .

vomRathauskellersoll einrecht
errichtetwerden ,die Kellnersollen
nichtmitBrack ,sondernmitkeinen
gen weiß das Publikumbedienen
in schöneneinigen Tagenwäre



von5 Uhranein Konzertzugeben
undsollhieberdieKapellederstädt¬
Ratsdienerberücksichtigtwerden.
UmdieerforderlichenAnschüttungs¬

arbeiten ,dieaufderInselnötig
sind ,zufördern ,wärezuver¬
fügen ,daßdasgesamtestädtische
zur VerführunggelangendeErd¬
materialvondennächstgelegenen
StadtteilenderInselGänschaufl
zugewiesenwird .

. )DerMagistratwärezubeauf¬
tragen ,wegenErwerbungderInsel¬
Ganschaufin dasEigentumder
GemeindeWien mit der . k .
vonanregulierungsCommission
dieentsprechendenVerhandlun¬
genanzubahnen .
2 )DerAntragbliebausVerseheninunse¬
remBerichteüberdiegestrigeGemeinder
ratssitzungzurück. WrRathausCorreich.

zumRegierungsjubiläumdes
KaisersGütevormittagshand
eine Sitzungder vomGemeinde
rate eingesetztengroßenkom¬

missionzur Vorberatungder
feier des60jährigenRegierungs¬
Jubiläumsdes KaisersFranz
JosefunterdenVorsitzedes
ger .D .Lügerstatt ,inwelcher
mehrereReferatedesMagistra¬
tes unddes Stadtbauamtesüber¬
dieausdiesemAnlassestattfin¬
denen Veranstaltungen der
Gemeindevorlagen .Eswürde
zunächstüber einegroßartige
stilluminationder Stadtbe¬
raten ,welcheamVorabendder

WiederkehrdesRegierungsan¬
trittes desKaisers ,alsoam1 .De¬
zemberin der Zeit von6 bis9
Uhrabendsdurchgeführtwerden
soll .Esist geplantan ,dieBevöl¬

kerungder ganzenStadtzu
appellieren ,diePrivathäuser
festlichzubeleuchten .DieGe¬

mundeverwaltung läßt die
instädtischenBesitzebefindlichen
Gebäude mittelst kegen¬
mineren eine hervorragende
Illuminationist füreineAnzahl
vonöffentlichenGebäudeninAus¬
sicht genommen,dasRathaus
soll durcheine ganzunwärtige

Installationvoninnenheraus¬
beleuchtetwerden ,wobeidie
ganzeArchitektonikdes
Hausesvoll zurGeltungkommen
soll .GleichzeitigwirddasMehler
werkSchmidtsdurchSchein¬
weiser ,welcheauf dergegen¬
überliegendenSeitedesRinges
zur Aufstellunggelangen ,tag¬
hell beleuchtetwerden .Solche
Scheinweisersollenauchzur
ErhaltungdesStefansdomes,
weiter bis zurTürspitze
nantimStrahlenlangeerscheinen

wird ,verwendet werden
AuchanderehistorischeGebäudeso
die Volg -undKarskirche ,der
Wassertumin favorisen ,diedenk¬
mälerin der InnerenStadtsollen
festlichbeleuchtetwerden,wobeiins¬
besondersbegalischesLichtzu
Verwendungkommenwird .Auch
dasäußereBurghorsollprächtig
Beleuchtungseffekteerhaltenu .ein
eigenerhellstrahlendenOblickwird
amAsperplatzaufgestelltwerden.
SämmtlicheDonkanalbrücken,die
dankenlicher u .die beidenda¬
naustranbrücken ,wärenebenfalls
in dieFestbeleuchtungeinzubeziehen
bezüglichderletzterenObjektesind
nochVerhandlungenmit derdaru¬
Regulierungs-Kommissionnotwendig.

seitig sollenauchderganze
Ring ,derFranzJosefQuaiu .
die großenPlatzein derInneren
Stadtbeflagetwerden .Eswerden
jedochnichteigeneMassenaufgestellt ,
sondern dieBogenlangunst
sollenzur AnbringungderHahnen
dienen .

ihr derSitzungwürdeauchan¬
geregt ,einenbeleuchtetenFessel¬über dieStadt
Ballonschwebenzulassenn ,doch
wurdehievonwiederabgesche¬
kommen ,da die Witterungs¬
Verhältnissedie Wirkungdessel¬

benstarkbeeinträchtigendürften.
Währendder Zeit derIllumina¬
tion sollen anverschiedenen
Punkten der Stadt Musika¬
sellenaufgestelltworden ,und
PromenadeConzerteabgehalten

werden
GelegentlichderVersammlung

der v .d .Landbürgermeister
in Wien am 4 .Oktoberwird
denselbenein Antragvorgelegt
werden ,daß am 2 .Dezember
eine HuldigungsadressederdemKaiserLandbürgermeisterüberrichtwerden

In derheutigenSitzungkamauch
dieschonwiederholtaufgetauchte
Anregungzur Sprache ,daßes
notwendigsei ,daßdieGemeinde¬
räte derStadtWienbeigewissen
Anlässeneinäußerlichsichtbares
Kennzeichentragen .DerMagistrat
wurdebeauftrag ,einerVorschlag
wegenEinführungeinessolchen
AbzeichnisMedaille ,Ketteoder
dgl .zu machenund derKom¬
mission bezw .demGemeinderate
Antragezustellen .



WienerRathausKorrespondenz.
NeuesRathaus . Fol .21360.
herausgeberu .verantw.Red .R .Eigl.
18 .Jahrg. ,Wien,Donnerstag,24 .Sept.1908.

Wiener Stadtrat .

Sitzungvom24 .September1908.
Vorsitzendev .B .v .Neumayeru .

9 .Porzer.
InderheutigenStadtratssitzunger¬

schien der neugewählteM .Messen
undwürdevomVorsitzendenV .F .G.
Perger ,als neues desStadt¬
es herzlichstbegrüßt .

TomolabeantragtdieBaupläne
für denBauder Landessindanfalt
imGrosshofim18 .BezirkzurKenntnis
zunehmen,bezw .dieBewilligung
zubestätigen .(Aug. )

DieParpellierungderLiegenschaft¬
18.Bezirk,Gersthoferstrafes .Z.151auf
eine BaustelleunddreiBaustellen
teilewirdgenehmigt.

M.hofbeantragtdenAnkauf
des sog .Hackenwaldes
Naswald im Ausmaße vonun¬
52 Jochvom25Aug. )

DasProjektfür denNeubauvon
HaupturatsKanalenin derForchen¬
bauergassezwischenderJeder¬
strafe undSchwagergasseu .in
derHandschuhgassezwischenderFrochen
bauer -undPustergasseim21 .
BezirkmitdemErfordernissevon
7200f wirdgenehmigt.

demProjektüberdieWasserbe¬
schaffungfür die Erweiterungdes
RagrauerFriedhofeswirdmitdem
Erfordernissevon2179zugestimmt.

NacheinemBerichtdesM.Strasser
wirddas Projekt für dieStempla¬
serungder Damstraßezwischender

LeipzigerstraßeundderWaldmühler,
Gasserim20 .BezomitdenKosten
von23708fl .genehmigt.

der vonRissevorgelegte
Geschäftsberichtüberdasstädtische
Arbeits -undDienstvermittlungsamt
für dasJahr1907wirdzurKenntnis

genommen.
NacheinemBerichtdesM.Grava¬

wirddieHerstellungeinesSommerten
platzes undeines Schulgartensbeim
Schulhause ,13 .Bezirk,Nemlechnergasse
mitdenKostenvon4844genehmigt

M.HolzbeantragtdieHerstellung
einesSchulgartensbeiderSchule19 .
Bez .Hamschmasse26 mitden
Kostenvon900tAug.

NacheinemBerichtdesM.Graf
wirddie Schadloshaltungfürden
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität16 .Bez.Grundsteingasse43
im Ausmaßevon 4328 mmit 28x
pro infestgesetzt .

NacheinemBerichtdesBraun¬
es wirddieHerstellungeines

Spielplätze Ko¬
schule14 .Bez.Goldschlagstrafe113mit
denKostenvon3200Mgenehmigt.

M.Gambeckbeantragt ,anläßlich
derRegulierungderHernalserhaupt¬
strafeim17 .BezirkdieLegungvon
Hochzuellenleitungs-Rohrstungenmit¬
denKostenvon21500R .(Aug.

DasProjektfürdieHerstellung
von8 Gartengrüssenaufdenbeiden
Rasenflächen ,nächstdemEingang
des DornbacherFriedhofeswirdmit
denKostenvon550Mgenehmigt.

für Saum-undRinnacherstel¬
lungen in der Promenadeund
Zeubergasseam17 .Bezirkwerden
5937kbewilligt .

DasvomM .D .Deutschmannvor¬
gelegteProjektfür dieStraßen¬
erstellungbeimJohannStras¬
Theaterim4 .Bezirkwird ,mit
denKostenvon12955fgenehmigt.
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Todesfall ,heutenachenMag¬
12Uhrist derG .A .FranzMarsch,
Gef der GoldarbeiterFirma
MarscheSchweizerinseiner
Wohnung ,16 .Bezirk ,Neuerhen¬
felderstraße74 ,nachlängerem
LeidengestorbenMarschist
imJahre1837in Praggeboren,
woer auchdasGoldarbeiterge¬
werbeerlernte .Alserfreige¬
sprochenwurde ,reiste ernach
Wien ,woer in einigenhervor¬
ragendenGeschäftenkonditio¬
nierte ,undsich dann1863in
Ottakriegselbständigmachte.
1882alsozierte er sichmit
Hrn .SchweizerErdederAchtziger¬
Jahre wurdeHr .Marschindie
letzt Gemeindevertretungvon
Stallungals Ersatzmann,aus
demI .Wahlkirchergewählt ,nach
der VereinigungderVororte
mitWienentsendeteihnder1 .Wahl¬
kirche in denGemeinderat ,die
ihmimJahre1898neuerdingsan¬
getrageneKandidaturnahm
er trotz des Zuredenseiner

Gründeund desBürgermeisters
nichtan ;1902würdeer jedochvom
II .Wahlkircherabermalsin denGe¬
meinderatgewählt ,welchesMan¬
daterbisheutebekleidete .G .A.
Marsch ,der auchMitglieddes
Ortsschulratesundbeeideter
Praziosenschatzmeisterwarge¬
hörte demRingtheaterkurato¬
rium ,sowienochanderenKam¬
missionen undKorporationen
an ,als ObmannderBürgerver¬
einigungerrichtete eranläßlich
des40jährigenBestandesseines
GeschäftesinJahre1903eineBur¬
gestiftung .G .K .Marschwurde
bereitsimFrühjahrewegeneines



hartnädigenKrebsleidensge¬
riert ,erholtesichdann ,wurde
jedochwiederrevidirundwar
zweiMonatehindurchKran¬
kenlagergefesselt,bisihnderTod
vonseinemLeidenerlöste .An
der Jahre trauern dieWitwe
eine erwachseneTochterund
zweiSöhne .

EineneueRealschuleinSimmerung,
DerStadtrathatnacheinemBerichtdes
M.TomolaeineZuschriftdesLandes¬
schulrateszurKentnisgenommen
nachwelchermitAh .Entschließung
vonAugustl .J .vorbehaltlichder
verlassungsmäßigenBewilligungder
erforderlichenMittelgenehmigtwurde

daßunter Annahmederangebotenen
BeitragsleistungderGemeindeDien¬
mit Beginndes Schuljahres1908/9
eineStaatsrealschuleim11 .Bezirk
errichtetwerde.

Pensionierung.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.Grava¬
demAnsuchendesObermagistratsrates
EmundPosselt ,umVersetzungin
denbleibendenRuhestandfolge
gegeben .DenGemeinderatwirderho¬
len werden ,demObermagistratsrat
PosseltausdiesemAnlassedurchdie
VerleihungdesTitelsMagistratsdirektor
auszuzeichnen .– Fernerwurdennach
einemBerichtdes M .hofder
städtischeKanzleiberoffizialAnton
Jäger ,derKonskriptionsamtsoffizial
KarlRingu .derstädtischeSanitäts¬
aufseherHugoHunatscheküberihr

Ansuchenpensioniert .

StrandbadGanschausel.DerStadt
rat hatnacheinemBerichtdesMo¬
Oppenbergerdie Schließungdes
städtischenSandbadesGasthause

mit20 .d .M.genehmigendzurRent¬
insgenommen.

Volksversicherung.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtdesM.Grabe
beschlossen,denBetriebderVolksver¬
sicherung( d .u .ohneärztlicheUnter¬
suchungin denBetriebderstädtischen
KaiserFranzJosefJubiläumsLe¬
bens -undRentenversicherungsan¬
stalt aufzunehmen.
BeseitigungvonÜbelständenauf
der Lokalstrecke der Nordbahr¬

AufGrundeinesStadtratsbeschlusses
vonEndeAprild .J .hatdieGemein¬
de eine Eingabevonverschiedenen
Fabriksbesitzernächstderhalte¬
stelle Leopoldau ,wegenAbstellung
von Übelständenauf derLokal¬
strecke der Nothundinder
haltestelleLeopoldaudemEisen¬
bahnmächterung mitent¬
schreckenderUnterstützungvor¬
gelegt ,dieVordbahndirektion
teilt mirin einer Zuschriftwel¬
cheheutevomS .R .haßdemStadt¬
rate vorgelegtwürde ,mit ,daß
sie bereits imWinterfahrplane
eine VermehrungderPersonen¬
zügeeintreten läßt undder
weiteren Ausgestaltungdes
LokalverkehresimnächstenSommer¬
möglichstRechnungtragenwird.
Diegewünschtevollständigetreu¬
nungdes Lokalverkehresvom
Hernverkehrsei abgesehenvon
denMehrkostenbei demungemein¬
dichtenGüterzugsverkehrinder
Strecke Wielandsdorfund
zurücknichtdurchführbar.Vonden
Einrichtungenderhaltestelle
LeopoldaubemerktdieZuschrift,
daßdiese imgroßenundganzen
denderzeitigenAnforderungen

entsprechen ,daßsieAnkung
soder zur Beforderungder

beiterbestimmtenZugewiederholt,
skandaloseSzenenabschieben,kann
nichtgeleugnetwerden.DieUrsache
liegtjedochnichtindenangeblich

zu beschränktenWarteraumen
sondernin demUmstande ,daßdie
Arbeiterschaftsichin keinerWeise
derAnordnungendesBahner¬
sonalesfügenwill ,sondernfut
wasihr beliebt .GegendieseUn¬
botmäßigkeitist dashierseitige
Personale,dasbeidenArbeiter¬
zugenin genügenderAnzahlvor¬
handenist undauchdieanwe¬
sendeSicherheitswachemachtlos
dasichdiegesamteArbeitermasse
gegendiesestellt ,wenn
gegeneinzelne ,widersetzliche
Arbeitereingeschriftenwerden
soll .Einwenigmehrselbstdis¬
Ziehlender Arbeitenwürdedie
KlageüberUnzukömmlichkeiten
beidenArbeiterzügenverstummen
machen .DerErweiterung
derBahnhofsanlageninLeopolda¬
werdedie direktion imgege¬
benenZeitpunktenähertreten
unddemWünschenachErrichtung
einesWartesaalesII .Classeten
lichst Rechnungtragen .DieFrage
der FortführungderLokalzige
bis aufdieStadtbahnundderAn¬
wendungdesStadtbahntauses
auf die Nordbahnstreckewerde
studiert .DieZuschriftderNord
bahndirektionwurdevomStadt¬
rate zurKenntnisgenommen.



WienerRathausKorrespondenz
Fol .81360 .NeuesRathaus .

herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
18 .Jahrg.Wien,Freitag,25 .Sept .1808

HauptrechnungsabschlußderStadt
WienfürdasJahr1907 .DerHauptrech,wirdvon

nungsabschlußder GemeindeDien¬
Freitagden25 .§ .angefangendurch
14TageimPräsidialbureaudes
WienerGemeinderateszuröffentlichen
Einsichtnahmeaufliegen .Nachdem
RechnungsabschlußdereigenenGelder
betrugen ,dieGesamteinnahmen
175677 .874( 132 .870557ordent¬
licheund42807.317xaußerordent,
liche )dieGesamtausgaben175932885
( 12477907ordentliche ,und
51153 . 807außerordentliche .Eser¬
gibtsichsomiteinAusgabenüber¬
schußvon255011gegenübereinem
veranschlagtenhinnahmenüberschuß¬
von88 .490f .Diesesanscheinend
mindergünstigeErgebnisistjedoch
nurdaraufzurückzuführen ,daßmit
RücksichtaufdasstarkeAnwachsen¬
derKassenbeständeeineReihenicht
veranschlagterAusgabenimGesammt¬
betragvon5 .801554ausdenlau¬
fendenEinnahmen,bezw.denKassen¬
Beständenbestrittenwordensind .So
sindinsbesondereVorschüsseausdem
Investitionsanlehen,diezurAbstoßung
höherverzinslicherVorarlehen
undSatzpostenseinerzeitentnommen
wurdenu .in mehrerenJahrebra¬
tenhättengetilgtwerdensollen
imGesamtbetragvon2233220x
vorzeitigzurGänzezurückbezahlt
worden ;ebensoein Vorschußaus
demAnlehenfür dieErrichtungdes
GumpoldkirchnerLagerkellers,mit

333 .346u .ein RückersatzdesKauf¬
schillingsderfürFriedhofszwecke
erworbenenWeichischenGründean

Betragvon1701. 4504.AuchdieEnt¬
schädigungfürWasserberechtigtezur
SicherungdauernderMehrmasserent
nahmen,ausdemQuellengebietder
erstenHochzuellenleitungmit
6360574unddie KostenderGehalts¬
regulierungderstädtischenBedienste
ten mit 487 .233sind direktauf
dieKassabeständeverwiesenworden.
EndlichwurdeaucheinBetragvon
298 .233 ,dendie WienerLehrer,
pensionskasseandie Gemeindezu
DeckungseinerzeiterhaltenerVor¬
schüssezurückzahlte,nichtbeidem
Kassabeständenbelassen ,sondern
imInteresseeinerbesserenFrük¬
lifizierungdemeisernenReserve¬
sonzugeführt.Trotzallerdieser
Entnehmenist derKassarestvon
10768 .2364auf 12346. 868xge¬
stiegen.BeiBerücksichtigungder
vorerwähnten,nichtpräliminierten
Belastungenstellt sichdasgeben
somitrechnungsmäßignichtun¬
günstiger ,sondernvielmehrum
5548 .653günstigeralsveran¬
schlagtwar,das unbeweglicheVermögender
GemeindehatdurchdieGebahrung
desJahres1907eineVerlerhöhung
um24 .632 . 701k ,dasbewegliche
einesolcheum297 .9t ,die
Gemeindeschuld,eineVerminderung
um4,963 .282erfahren

Das AktivumdesSauvermö¬
gensderGemeindehatsichum
4508084auf581 .871480kerhöht,
DasPassivumum2,080619auf
56526 .224 vermindert .DasKur¬
regte Gemeindevermögenhatsich
am1233 ,270k auf46717413ver¬
mehrt .DasGemeindevermögenhat
somiteineWeigerungum7,821,973,
dasGemeindeguteineVerherhöhung

2
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um14797000f auf208 .139400x
erfahren .

AuchdieRechnungsabschlüsseder
unter der VerwaltungderGemeinde
sendenFondeundStiftungenweisen
durchwegsbefriedigendeErgebnisseauf¬

DasMagistratsgremiumwird
sichinseinernächstenSitzungmit
demHauptrechnungsabschlüssebeschäftigen.



WienerRathansCorresponden
I .NeuesRathaus. Fol .21 .360.
Herausg.u verantw .Red .R .Eigt .
18Jahrg . ,Wien,Freitag ,25 .Sept .1908.

Wiener Stadtrat .

Sitzungvom25 .September1808.
VorsitzendeBem.W.Burger ,v .

21 .Neumayerund8Porzer .
M.Hallmannbeantragt ,deninder

BrandmagergassegelegenenTeildesGar¬
tens ,welcherzudemehemaligenKloster¬
zumgutenHirtengehört ,imAusmaße
von24Längeunddemdiesefür
einenMaterialplatzdes3 .Bezirkeszu
widmen.DerjetztderGemeindegehöri¬
GartenwurdedurchdieEröffnung
derBrandmagergassezwischenEin¬
ler ,unddesgasseimBezirk
durchschnitten .Aug.

M.Braunesbeantragt ,bejah¬
WasserversorgungdesneuenMilitär¬
InvalidenhausesdieLegung
103millimeligenRohstangeder
HochzuellenleitungvonderFasanga¬
tengassebis zumInvalidenhausmit
demfordernissevon150Mzugeneh¬
migen .Aug . )

er¬
serungderFackengasseimBezir¬

gischen der
wirdzugestimmt.DieKostenbeziffern
sichmit6930Kronen

dieAnbringungvonGedenkla¬felnausdemAussichtsturmu .in
Krankenario desSiePlagwirdgenehmigt.DieMarmor,
lase ,imVestibusderKranken¬
villonist mitderInschriftErbaut
unter demBürgermeisterD .Karl
Bürgeri .J .1908.zuversehen.Indem
halbkreisförmigenfüreineInschrift
freigelassenenPlatzdesAussichtsturmes
ist in erhabenenauskeingemeistelten
BuchstabendieAufschriftSrKarl

der

BürgerWort1908anzubringen.
AnStelle desverstorbenenStadt .

rates Brzezowsky ,wurdeM .Messen
als Mitgliedin die Kommissionzur
KontrolledesunbeweglichenVermö¬
gensder GemeindeWienfürden

4 .Bezirkgewählt.
DieÄrztedesneuenJubiläums,

spitalsderGemeindeWien.DerStadt,
rat beschloß ,in daszuerbauende
neueJubiläumspitalderGemeinde
Wienals Primari mit demAn¬

mit rothensich aufAnstellungnacher¬
tungdes Spitals zu berufen :für
CoologieDr .GeorgKagsamer,für

Augeneikunde .
Topolansky,fürinterneMedizindie
klinischenAlimentenD.KarlReiter
für GeologieDozent ,Heinrich
Reiter ,in antragenender
klinischenAssistentenOttoren.

UnentgeltlicherSchwimmunterricht
für armeBürgerschüler .ImStadt
rate wurde durch S .R .Tomola
überdasErgebnisdesProbeweisen
unentgeltlichenSchwemmunter¬
richt für armeBürgerschüler
Berichterstattet ,durchdenstädt¬

Lehrer Hans Adamwürdean
154Schüler ,u .zw .teils imKom¬
minalbade ,tensimstädtischen
ereinbare und imVernacher
to Schwie ein unent¬
geltlicher Schwemmunterricht
in Auftragedes Stadtrateser¬
teilt ,dieDurchführungerfolgte
unter heranziehungderstädt¬
Knabenhörte ,denSchulenwer¬
den im ganzen2160Schwin¬
lectionen erteilt ,undwürde
dasSchwimmeninderRegelnach
12 bis 15 Rektionenerlernt .
80ProzentderSchülerkannzu¬

der
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Freisezimmererklärt werden
dieKnabenwürden,ehesiezum
Schwimmenterrichtezugelassen
würdeneiner ärztlichenUnter¬
suchungunterzogen.DerUnter¬
richtandnuranWochentagenhatt ,
u .zw .in TheatenbadeundHernalser
VollSchwimmbadevon127bis128
im Kommunalbadevon1271210
Uhrfrüh .Indenbeidenerstgenann¬
ten Bädern wurde der Unter¬
richt vonin einemSchwimmeister,
im Communalbadevondrei
Schwimmesternerteilt ,derErfolg
desheurigenSchwimmunterrichtes
der am18 .Juli begann ,wirdim

BerichtemitRücksichtaufdieun¬
günstigenWitterungsverhältnisse
alseinsehrbefriedigenderBezeich¬
net ,der vorgelegteBerichtkon¬statiert ,daßvielederKnaben,
Ausgezeichnetesleistetenunddaß
nichtnurrüchtigeSchwimmerson¬
dernauchtauchenundSchringer
von volkommenerSchulang¬
herangebildet wurdenMitunter
wurdenknaben ,welche früher wahr¬
scheinlichnieimWasserwaren
nachkurzerZeitmitdemnassen
Elementesovertraut,daßsieselbst
BeisehrungünstigerWitterung
ausdauerndeundtäglicheGäste
imSchwimmewaren .DerBericht
einziehlt,dieErteilungdiesesSchwimm¬
unterrichtesimnächstenJahreingröße¬

renUmfange,vorzunehmen.
Knabenbeschäftigungsanstalt,Be¬
tenfeld Sonntagden27 .d .M.
findet in A .Gschwandtner
SäleneingroßesfestzuGunsten
der Knabenbeschäftigungs-und
VerpflegsanstaltBreitenfeld
Wien8 .Bez .Uhlplatz3statt ,das
auserlesene großeProgramm



sowieder Umstand ,daßinden
diesjährigenFerienimErholungs¬
heimeder Anstalt täglich208
WienerKinderverpflegtwür¬
den ,lasseneinenzahlreichenBesuch
seitensderGönneru .Kinderfreunde,ver¬
schenswerterscheinen.

d .2 .Marsch ,dasLeichenbe¬
gängnisdes gesternmittagver¬
storbenenG .R .FranzMarschsen .
findetmorgenSamstagden26 .d .M.
um3UhrnachmittagsvomTrauer¬
hause ,16 .BezirkNeuergenfeldern
straße74 ,ausstatt ,dieEinse¬
nungerfolgt in derPfarrkirche
zurHl .FamilieStefanieplatz),die
Beisetzungin derFamiliengrif
imFriedhofezu MariaEnger¬

dorf bei Brünna .g .
TagenimDienerGemeindegebiet,

derMagistratschreibtdieVerpachtung
derJagdaufdenzweiGemeindejagd,
gebietendes19 .Bezirkesaus .Daseine
Jagdgebiet ,umfaßtdennördlichvom
StraßenzugeinzigerstraßeStraße.
strafehimmelstraßeunddenvonder
Himmelstraßein derenVerlängerung

zu hal¬
bis zuGrenzedesSifswaldege¬
genenTeildes19 .Bezirkes,dasan¬
derGemeindegebietdensüdlichder
obigenGrenzliegelegenenTeildes
19 .Bezirkes.DieVersteigerungin
detam30 .Septemberl .J .um10Uhr
vormittagsbeimmagistratischenBezirks¬
aufden19 .BezirkstattderAus¬
rufspreisbeträgtfürdaserstere
Jagdgebiet600 ,fürdasletztere
200R .AmDienstagden13 .Oktober
10Uhrvormittagsfindeimmagistra¬
lischenBezirksamtfürden11 .Bezirk
dieVerpachtungderGemeindejagdim
11 .BezirkaufdieDauervon5Jahren
statt .DerAusrufspreisbeträgt500Rt.

zurErinnerungandieSchlachtbeiAschern.
derSadtratbeschloßnacheinemBericht
desM .Knoll ,demösterr .Artilleristen
bunddieAufstellungeinesObelisken
zurErinnerungandie1809inderSchlacht¬
bei AsperngehaltenenArtilleristen
in der in Arbei derEinwendung
derDonaustrasseindieHauptstrafe
herzustellendenGartenanlagezuge¬
statten undfür diesesDenkmaleine
Subventionvon2000rt zubewilligen,
für die Herstellungderaka¬
fundamente ,wurden1000fürdie
HerstellungderGartenanlage,umdiesen
blicken3100r bewilligt .Ferner
wurdedieHerstellungderGartenanlage
vor demneuenFriedhof ,sowieder
GartenanlagenördlichundEndlichdes
Pfarrhofesin Aspernmiteinem
Kostenerfodernissevon5000genehmigt.
Endlichwurdebeschlossen,dasDenkmal
der LöwevonAsperninhinkunft
überdieWintermonatemiteinerHolz¬
verschlungeinzudecken.

DasGrabdenkmalfürdieOpfer
der Geldtasche .DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtdesM.Gräf¬
auf der VorderseitederPra¬
welcheauf demGrabder beider
Zelluloidal in ein Ver¬

nen ,die Vor¬
undzunamendersämtlichenverun¬
glückten18Personenanzubringen.
derSockelderPyramidesollnächste¬
hendeInschrifterhalten ,denOpfern,
derZelluloidKatastrophe6 .Juni1908.
Die GemeindeDien¬

Pensionierung.DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtdesM.hofdemAn¬
suchendesVizedirektorsdesNeueramtes
MorizPostumVersetzunginden
bleibendenRuhestandfolgezugeben.

der

ErnennungenbeiderstädtischenZeu¬
tralsparkasse .DerStadtrat hatnach
einemBerichtdesV .F .P .Porger
beschlossen,denMagistratsKonzeptsack,
likantenDr .RichardSchonthalin
denStatusderZentralpurkasseder
GemeindeWienzu übernehmenu .
zumKonzigistenzu ernennen .Der
PraktikantderZentralsparkasse,Hans
Richter,wurdezumRechnungsassistenten
JosefHeisa ,HeinrichVolzinger
KarlJungmann ,AlfredKreuzig,
WilhelmLeute und Seidlmir
denzuPraktikanten ,JohanSche¬

der zumprovisorischenDiemer¬
nannt .

Bem.D.Zuegerhatheutenachmit¬
tags in BegleitungdesPräsiden¬
tendesösterr .AbgeordnetenHauses
MagistratsDirektorsDr .Weiskirch¬
ner unddesGeneraldirektors
Lohnsteinder MeisterLänder¬
BantmittelstAutomobils
einenAusflugaufderKahlen¬
bergunternommen.



WienerRathausCorrespondenz
Neues Rathaus . Fol .21360.
Herausg .verant .Reg .R .Eigl .
18Jahrg .Wien ,Samstag,26 .September18.

AusdemRathause .DerGemeinderat
hält an kommendenFreitagfünf
Uhrnachmittagseine Pensitzungab¬
AufderTagesordnungstehenbisjetzt
11Geschäftsstücke,darunterderRech¬
nungsabschlußderstädtischenPfand¬
leisanstalt im21 .Bezirkfürdas
Jahr1907Betriebskostenübungder
WienerStadtbahnfürdasJahr1907
AufnahmederVolksversicherungzu
KompletirungderGeschäftszweige
derstädtischenLebensu .Rentenge
gerungsanstalt,Geschäftsberichtdes
städtischenArbeitsu .Dienstvermitt¬
lungsamtesfür dasJahr190f ,Pro¬
sen für denBaueinerCoppelvol¬
schule ,im16 .BezirkanderHerbst
Subventionen,Zuschußkrediteetc .

der Stadtrat halt amDiensDonners

MittwochundFreitagzehnUhrvor¬
mittags Sitzungenab .

AmDonnerstagden1 .Oktober
wirdimPräsidialbureau,demBürger¬
schuldirektora .d .FranzRucker,das
diesemvomKaiserverliesenegoldene
VerdienstrenzmitderKronedem
BürgerschuldirektorVorbertTippmann
dieEhrenmedaillefür40jährigeTreue
dienste ,ferner an auchAus¬
zeichnungendemHofburgpfarrerist ,
2 .LaurenzMayer,undderGesell¬
schaftderMusikfreundejadiedoppelt
größegoldene ,demWienerSänger¬
bund ,diegrößegoldenendemKoopera¬
vorMichaelMichtl,denNähmaschinen.
FabrikantenAloisAngerundFranz
Anger,sowiedenArmenratendes
BezirkesNeubauAdolfGittmann
undJosefPrigunthzudiegoldene
SanatorMedailleüberreichtwerden

fernerfindetandiesemTagwie¬
an jedemersten Donnerstageine
ReihevonBeeidigungen ,Ange¬
bungen ,VorstellungvonBeamten
etstatt .
AnfangOktoberfindenanvier

aufeinanderfolgendenTagenEmpfang¬
imRathausstatt .Am4 .Oktober3Uhr
nachmittagswirdein gemahlanläßli¬
derKaiserhuldigungderBürgermeister
Niederösterreichtstattfinden ,am5 .Okto
berhalb9 Uhrabendwerdendie
MitgliederdesinternationalenMittel

Uhrabendstandskongresses,am6 .Oktober
Mitgliederder VereinigungderFor¬
undungarischenElektrizitätswerke,de leben
am7 .OktoberdieMitgliederdesunter¬

nationalenKongressesfürhergege¬
empfangenwerden.
BetriebskostenabgangderWiener
Stadtbahr ,die Commissionfür
Verkehranlagenhat derGemeinde¬
vertretungmitgeteilt ,daßdie
AbrechnungüberdieBetriebser¬
gebnisseder WienerStadtbahn
für dasJahr1907einenBetriebs¬
kosten abgangvon1334109
aufweist ,wovoneinBetrag
von 131335auf dieGemeinde
enthält .EinJahre1906hatderAb¬
gang724045x der Beitragder
Gemeinde 73512betragen .
In der Sitzungvom26 .Septem¬
ber v .J .hat nunderStadt¬
rat beschlossen,gegendieim
Sommer1907bereits durchge¬
führte und für denWinter

1907/8projektierteZugsver¬
mehrungaufderStadtbahnStel¬manlung genommenund würdendie
VertreterderGemeindeinder
CommissionfürVerkehrsanlagen
ersucht ,jededenBeitragpro
1906übersteigendeBeitrags¬

398 .
leistung der Gemeindezum
Betriebskostenabgangefürdas
Jahr 1907/8abzulehnen ,die
stetige VergrößerungdesDe¬
fizits wirdwohlnichtdurchdie
Einschiebungeinigerneuer
züge ,sondern durch andereUm¬
ständeLohnerhöhungen,Ster¬
gerungderMaterialpreise,
KonkurrenzderStraßenbahr
etc . )verursacht ,derGemeinde¬
rat wirdsichin seinernächsten
SitzungmitdiesemGegenstande
beschäftigenundS .R .Fraba¬
wirddenAntragvorlegen ,
dieAuszahlungeinesBeitrages
von 73 . 512zu demBetriebs¬
abgangeder Stadtbahnfürdas
Jahr1907zugenehmigenferner
herderKommissionfürVerkehrs¬
anlagenmitzuteilen ,daßdie
Gemeindedie Zahlungeines
höherenBeitragesals fürdas
Jahr1906ablehnt ,weildieim
Jahre1907durchgeführteVer¬
mehrungder Zuge denkon¬
mischenInteressen derStadt¬
bahnnichtentspricht ,unddaher

mit demBetriebsverträge
vomJahre1902nichtimEinklange

steht

StädtischeStraßenbahnen .Mit
RücksichtaufdieStraßenregulie¬
rungsarbeiten unddendamit
verbundenenGleicherstellungen
bei St .Marpwirdesnotwendig
denVerkehrvonderLandstraße
HauptstraßezurSimmeringerstraße
abdienstagden29Septemberauf
die Dauervonca 8 Tagenzusen¬
terbrechen .WährenddieserZeit
werdendie ZugederLinie
bei der ehemaligenEndstation

1



der

4 .Märzeinkehren ,dieLinie
74 wird auf die Dauerdieser
Verkehrsunterbrechungganz
aufgelassenwerden.
DieStraßenbahnliniein dieFreu¬
den .V .F .P .Parzerberichtete
im Stadtrate über dasÜberein¬
kommenmit demPfarer be¬
treffenddenAusbauderStraßen¬
bahnliniein dieFreudenau¬
EslagendreiVariantenfür
denBaudieserStraßenbahn¬
linie vor unddasObersthof¬
meisteramtentschiedsichfür
jeneVariante,nachwelcherdie
Linie von der KaiserHoheit
entlangdemlinkenUferdes
Donankandesbis zumGren¬
denanerReinplätzemiteiner
AbzweigunggegendasLutthaus
geführtwird.DasObersthofmeister¬

amtvertritt dieAnschauungdaßfürdenFlügelzumLuschaus
ein eigenÜbereinkommen
abzuschließensei .DiesesÜber¬
einkommensoll aufunbestimmte
Zeitgeltenundfürdasselbeeine
fünfjährigeKündigungsfristfest¬
gesetztwerden.Fernerverlangt
dasObersthofmeisteramtfürdie
Benützungdeshofärarischen
GrundeseinenAnerkennung
zinsvonjährlich100R .derStadt¬
rat beschloßimInteressedes
ehestenZustandekommensder
projektiertenLinie ,dieForde¬
rungendesObersthofmeisteramtes
unvorgreiflichdenderGemein¬
deWienzustehendenRechten
anzunehmen.DieTraffenrevi¬
sion undpolitischeBegehung
der Straßenbahnliniehindet ,
Am13 .Oktober1908statt¬

Vereinigungvonösterreichischenu.
ungarischenElektrizitätswerken.
Sonntagden4 .OktoberbeginneninWien¬
die BeratungenderVereinigung
österr .undung .Elektrizitätswerke.
miteiner SitzungdesVorstandes
u .Ausschusses,welcheimSitzungssaal
derDirektionderstädtischenElektrizi¬
tätswerkestattfindet .Montagvor¬
mittags10UhrbeginnenimSitzungs¬
sendesalten RathausesdiePlenar¬
sitzungen.ZurfeierlichenEröffnungs¬
sitzungsinddieVertreterderBehör¬dendesStaatesdesLandesu .der
StadtsowiedieVertreterdereinschlä¬
gigenGrosindustrieu .dertechnischen
Wissenschaftengeladen.FürdiePla¬
narberatungensind3 TageinAus¬
sichtgenommen.VonderVeranfallung
vonExkursionenu .Vergnügungen
wurdemitRücksichtaufdasreichhal¬
tigeArbeitsprogrammderdiesjährigen
VersammlungAbstandgenommen.Die
TeilnehmerfolgenbloßDienstagden
6 .OktobereinerEinladungdesBürger¬
meisterszumEmpfangimRathaus.
AufderTagesordnungsteheunter¬
anderenrichtigenAngelegenheitendie
Beratungjener Fragen ,welchefür
die am9 .OktoberimArbeitsmini¬
sternstattfindendeInqueteüber¬
legislativeu .administrationAnge¬
legenheitendesElektrizitätswesens
vomMinisteriumzurBeantwortung
vorgelegtwurden .DieVersammlung
wirdsichauchmitderFragederSchaf¬
sungda einesStarkstrom-Inspektor,
tesbefassen.
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WienerRathansKorrespondenz.
Fol .21 .360.1 .NeuesRathaus.

herausg.verantw.Red .R .Eigl.
16 .Jahr,Wien,Samstag,26 .Sept.1908.
R .Marschzufeierlicher

weise wurden heute nehmlich
3 UhrdiesterblichenÜberrestedes
an konnten verstorbenen
90 .Franz Marie dejura
getragen .SiebilligeEinsehung
nahmin diePfarrkirchezuzeigen
den in Gottene Pfarrer
Edelbauerim Buche .G .R .Mor¬
manunter SistungderPfarr¬
geistlichkeitvor .InderRichthetlich

eine bedungen ,
Sommer ,LamarschePro¬
Stein ,gestreiche Stadt
Gemeinlich desporscher vom
mit seinem Stielmehr friedt¬
zahlreichenbeitsvater ,sonstigeEin¬
tionis deBeziehe ,begiebtsolcher

SchadeDechantlaudertenPfarrerPark ,imgliederParte
aber Curatorium Obernagels
rat Appel ,verhaltungdieser
sonnig ,in eitel vonpropo¬E

bei aliter debitor derMan¬
Baurat WenigdieOrtsgrun¬
Votre der WienerBürgerver¬
regungmit denPräsidenten
BezirksvorsteherSchwarzanderSpizze,
Die freywillige FeuerVerung
nach dem Garten Kanter ,
zahlreicherliche Mannbeides
et .NachdemHinweisungwurdeda¬
se nach Mariasogardas
bei Brunne ,überführt am
datigenFriedhofein derFacul
geist jabeigesetzt .



MeinerRathansKorrespondenÜberkommerdermann,dergeschichtlichfürdentamenta¬
MeinesRathaus ,Fol .31360nommenwerde ,wohntenBrauteRettungsdienstverwendetwird ,der
herausunverante .adA .Engl. derchinesischenGesandschaftund WarenzurPflegederkörperlichenEr¬18 .Jahr ,Wien ,von26September18 mehrereösterreichischenRegimenterziehungimBezten250M.

zugeteiltechinesischeOffizierebei.Deutschmeister,DenenHotel. vondemStadtStraßenbahnen.
DieZiehungderDeutschmeister¬ Am30 .SeptemberAmtund2 .Ok¬SubventionenfürsamerzweckeDenkmalLotterin findetun¬ aberkönnenbei derKarten¬demGemeinderatewirdinseinerwiderruflichSamstagden3 .Oktober ausgabskassederstädtischennächstenSitzungeinReferatdeslich um8 UhrAbendsimVolks¬ Straßenbahnen ,beyRahlg.GrabevorliegenüberdiekellerdesNeuenRathausesstatt . AnweswegenzumBezugevonBewilligungvonSubventionen

KinderwartenfürSchüleröffent¬für andereZweckeanzuma¬BezirksvertretungMarcholf licherLehranstaltennichtaus¬notareVereineNachdemAntra¬
AmDonnerstagden1 .Oktober. J . gefolgtwerden ,weilandiesengedesStadtratessolleinsge¬um5Uhrnachmittagsfindet ,eine Tagendie RäumeundArbeits¬samtein Betragvon44790öffentlicheSitzungderBezirks¬ kräftederKassedurchdieAus¬an VereinebewilligtwerdenvertretungMarialimSitzung gabederZeitkarten ,vollkommenzusollenerhalten :derVer¬habedesGemeindehausesbe¬ in Anspruchgenommensind .anfürdieevangelischeDiakonischenAmelingstraßestatt sachen100dasKlosterschmalzum Rose,Dr.FranzPerger,Bau¬Franzv .Ass .3 .ber20 .GemeindevermittlungsamtMar¬ DirektorderStadtWiena .u .begibtsichkommenderElsabegenommengarethen .AmDonnerstagder1 .Ok¬ MitwochzurVorstandsitzungdes2000fl .dasersteöffentlicheKranken¬toberl .J .findenVerhandlungen discheMuseumsvomMeisterwerkentet ein beyWolgasse1000.desGemeindevermittlungs¬ derVerheitundNaturwissenschaftennachbe¬ das KaiserFranzJosefAmbulato¬amtesMargarethenSchönbrunner MünchenderWienerStadtrathatgeneh¬eineram6 .bey1500R.derMomentstrafestatt regt ,daßderBaudergeweitenHochzu¬derBarmherzigenBruder200 anleitungindiesemMuseum,durchdasMariaTheresenFrauenhof¬TrauungeinesScheiner¬ ModelledargestelltwirddieAufnahmedain den2000f derLeopoldchante mittagshandenRat dieserModelleindasgenannteMaiserstädter Kinderscharen300hausedie ZwitterungdesPa¬ isteinZeichenaußerordentlicherAner¬dasWienermedizinischeDoktorenherlichenchinesischenLieutenant kennungfürdasBedeutungsvolleWerk¬Vollegiumals Kuratoriumdesunlehnungundfräulein KarolinenKinderspitals5000,das DieGesundheitsverhälterschenWien.InPergamilieSalinestatt SpitalderAllgemeinenPolitik derletztenSitzungderstädtischenAmts¬derBrautigam,welcherbehal¬2400deröstereGesellschaftfürGe¬undAnstaltsärztelegteOberstadtschikersStudienunserermitärischensundheitpflege400M,derVereinzurSongottdenSanitätshauptrapportherEinrichtungenderArmenzuge¬die ErhaltungdesunentgeltlichenS .JosefdemMonatAugustl .J .vor .DerFran¬teilt ist ,trugdieVerhör KinderschlagimBezirk5000f ,der senstandwaroffenbarinfolgederfragenoffigermitdemihreWarenzurErhaltungdesSt .Anna mühlenWitterungeinsehrniedrigertischenSprachenaufdemFragenKinderschlagvond Regen100 namentlichdieMagendernkatarrhAlsFranzeigenfundiertenKa¬sen das KronenRudolfKinderspiel manwenigerzahlreichalssonstimhellmeisterFurchtbarerundderbezirke1500rt ,derRudolf MonatAugustindiearmenärztlicheferln gescheGesandschaftwarenam19 .begab .3240f denhei¬Behandlungund806Fällezugewachen,SekretärSchonScheinenAn¬ willigefurfeiermehru .Rettungs¬gegen1270imVormonatu .923tender trauung ,welcheihren Ableitungder1400l .unter AugustdesVorjahreaufdieentzen¬desMagateseinerderWegderBedingung,daßdieserBetragaus¬lichenKrankheitenderVorderung
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organisirtenaufgende
Annungsorgane aufLange
kuloseu .Sophilos .Falledie
ZahlderAnzeigenüberInsektion
KrankheitenwarimBerichtendent
ebenfallssehrniedrigenbetrug
AnScharlich wurdedie
u Frau 26 ,Adalb4
Rathauf 148 .Mährenersten
76 .Verzellen15 .Mängelge¬
Auchdie Verblichkeitwarender
monateeinesehrniederundgege¬
to dengünstigstenStandderer
denMonatAugustbisherWien¬
konstatiertwerdenkönnte .In¬
gesamtstarben340Personen
gegen2666im Vormonateund
533in AugustdesVorjahres
derSterblichkeitwardasman
licheGeschlecht,mit535 ,das
weiblichemit 40Pergentbe¬
teiligt imBerichtsmonatehanden
24gerichtlicheundSanitäts¬
heligerlicheObduktionenstatt
ihrderselbenSitzungbesprach
StadtphysikusDr .Bohmaufdie
MaßnahmengegendieEinschlech¬
gungvonTheterhaltenund
gegendieWeiterverbreitungder
KrankheitdieseMaßnahmensind
Revisionder ausverseuchten
GegendenankommendenReisenden
unddasVorgehenbegegenwolten
choleraverdächtigenErkrankungen
Gugliasführerdurchwennder

StadtratbeschloßnacheinemBerichtder
M.Homola,3000Exemplarendes
Werke .Vonihrer durchdie
StadtundUmgebungfürdenad
schen AmterSchulevon
rateanzukaufen,ferneselben
jedem RiemerHahn
dieser Ackerge¬



MeinerRathausAnwesenden
Fol .21369.NeuesRathaus

herausverant .Reg .R .Eigt .
18 .Jahr ,Wien,Dienstag,29 .Sept .1898

WienerStadtrat .
Sitzungvom29 .September1908.

VorsitzendeB .P .Luzer ,v .B.
Neumayer undhierkammer

nemberichte des S .R .
zalenwirddieSchlußrechnung
über dieStockwerkaufsetzung
auf demSchulgebäudeim13 .be¬
Pfeiffenbergergassemitden
Gesammtkostenvon63318zur
Kenntnisgenommen.Esergab
sicheineErscherungvon1860R.

NacheinemBerichtedesS .R.
So würdebeschlossender
OberedesHausesderBarmherzig
keit ,18 .BeiAntongescheer ,einen
Betragvon400R .zurVeranstal¬
tungeines Festessenfürdie
unheilbaren Kranken ,am4 .Ok¬
tober . . ,unddemMagistrat
einenKreditvon300R .zur
Veranstaltung vonFeuerwer¬
kenin denstädtischenVerfor¬
chungsanstaltenam4 .Oktober
Namenshaftdes Kaiserszu
bewilligen .

S .R .FrasbeantragtdieSchad¬
loshaltung für den vonder
RealitätderKerchenfelderstr.
abzutretendenStraßengrund
her 16358mit 100Rhein
festzusetzen.(Aug. )
S .R .Jatzkabeantragt ,die

VersicherungderbeidenMoli¬
der neuen Badeanlageim
Behrschean PlagioKoniger
für einen Steinwurf mitdem
Erfordernisse,von4500R .zu
genehmigen .Ung .

S .R .Schalbbefragtdie
AnschaffungeinesAutomobilen
LöschzugesDampfschritze,Recht¬
wagen ,Mannschaftswegenund
Gasschnitze)fürdiestadtFeuer¬
wehr davonten Kosten 88 .105

und von 4 Aktentatoren
Batterien Kosten600 .Aug. )

NacheinemBerichtedesR .R.
Homola,wirddie Schließungdes
stadt Kindergartens ,21 .Bezirk
KuenburggasseBahnstag17 ,bis
zurFertigstellungderdortvor¬
zunehmendenAdaptirungs¬
arbeitengenehmen.

K .R .TomolabeantragtdenAn¬
kaufderamAbhangedesSchaf¬
bergesin derNähederRestan¬
ration ,zurSchalbergangegele¬
generin denWaldWiesen¬
gutesfallendenKat .Pap .608
im18 .BezirkePotzleinsdorf,
per 2777umdenParschal¬
Preis von 642 .Aug .

S .R .Rauerbeantragtdie
berichtungvon21halb ,und
einer ganzmächtigenGabsame
in der Testarellgasse undAn¬
hofstraße( jährlicheKosten948x

und von 13 halb und 3gänz¬
nächtigenGasflammenaufdem
Promenadenwegeim13 .Bezirke

unddessenUmgebungjährliche
Kosten 744 )( Aug. )

R .R .Schneiderbeantragt
die Bewilligung von30000
für die Herstellungeines
hölzernen Gerien zurEin¬
leitung der Preitalquellen
( Ann . )

R .R .Schneiderbeantragt
denVerkaufder demBürger¬
versorgungsfondgehörigen
Wart parzelle 228 in Sitzen¬

1
de per 150 Gnaden¬
Haushalbetragvon250f .Reg.

Pensionierung der Stadtrat
beschloßnacheinemBerichteder
R .R .hat demAnsuchendes
Oberkontrollesderstädtischen
HauptkassaThederRathunddes
Conscriptions-DirektenAchen
ten RobertGüttmannVersetzungin denbleibenden
Ruhestandfolgezugeben.

NeueArmenräte .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtdesM.Gott
die Wahlder HerrenFranzbe¬
RudolfBotslieber ,JohannMathen
heiter ,Ferdinandformel ,Georg
hause ,u .Hans ,das
Haar Kapeller Rudoge¬
da Mayer ,August Mar¬
Franz Mich ,JuliusPartner
hannResch ,JohannRiebenauer
LeopoldSchatzmann,JosefSie
LudwigUlrich ,JosefWinkelbauer
Johann Berger u .nach
zu Armenratendes 2 .bessernach
einemBerichtdesM.habedieVa¬

der Armenrate HausBöhmer
heider ,Franz Huber ,Maria
sen u .JohannTonkeSitzungbe¬
stätigt.

GemeindevermittlungsamtJosefstadt.
dasGemeindevermittlungsamJosef
statt wird im MonatOktober
l .J .am7 .1421 .und28 .Oktober
von9Uhrfrühbis12Uhrmittags

antieren .
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NiederösterreichischerBürger¬
meistertag der u .v .Bauern¬
bundersuchtdie p .t .Herren
Landbürgermochterdringend
sicham4 .Oktoberanderinder
VolkshaltedesWienerRathauses
demKaiserzum60jährigenRe¬
gierungsbaumderBürger¬
meister Niederösterreichsdar¬
zubringendenHuldigungnicht
zahlreichbeteiligenzuwollen.
und dabei mit der Amedaille
unddemBauernbundhatzu

erscheinen .
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AutomobilibusverkehrStimmen
KaiserFanter .lib .1 .Oktober.

wirdderVerkehraufderAusnabel¬
ohne SemmerungKaiser über¬
dorfnacheinemverfärktenJahren
aufgenommen,wonachin denverkehrt
faren kundender Unterwall ,als
Minutenherangesetzterscheint.



Diener RathansCorrespondenz .
Fol .21360.7 .NeuesRathaus.

herausg.u .verant .Red.R .Eig
18 .Aug.Wien,Mittwoch,30 .Sept .1908.
Zentralparkasse,derGemeindedie

UmdenWünschenderBevölkerung
desBezirkesLeopoldStadtentgegange¬
kommen,eröffnetdieZentralfar¬
kassederGemeindeWiendie
die ihrer Zweiganstaltenam
1 .Oktober1908merksamtsge¬
bäude ,Bez .Kanaliter ,
Erdgeschoßliebe.
Bezirksvertretungfünf ,aus .Am
Montagden5 .Oktober. J .um6Uhr
abends wir imGemeinde
15 .Bez .Gasmasse810 .eine
öffentlicheSitzungderBezirks¬

tevertretung ,die er¬
abgehaltenwerden .

StädtischeVolksversierungder
meinderat wird sich inseinertenSitzungausmiteinem
ReferatedesS .R .Fragezube¬fassenhabenn ,derNamensdes
Verwaltungsausschußesdertadt .

KaiserFranzJosephubiläums¬
LebensLeuen-Versicherung
AnstaltdenAntragwegenü¬nahmeder Volksverrinerungzur

CompletierungderGeschäftszweige
derstädt .Lebensversicherungaus
vertretenwirdkeineAnträgelauten.

der Gemeinderatgenehmigt ,daß
diestädtischeVersicherungsanstalt
denBetriebderVolksversiche¬
rungaufnimmt .DerGemein¬
deral genehmigtdieVersicherungs¬
Bedingungenfür dieVolksver¬
herung und mit zurKennt¬
nis ,daßdiesenachvierverschie¬

denenTarifengelegt werdensoll .
die bezüglichenVersicherungen

sollenVersicherungenvonkeinen
Kapitalienbis zumTöchtaus¬
maßevon 2000Maber genärzt¬
tige Untersuchungundgegen
FestsetzungeinerKarenzzeit

werden .Die Karenzeit be¬
in zwei Jahre tritt derTod
imLaufdeszweitenVersicherungs¬
jahres ein ,so wird diealle
VersicherungssummezurAus¬
zahlunggebracht,wirdderTod
imLaufedesersteVersicherungs¬
Jahresein ,sowirddiePrämie
reserverückerstattet .DieVer¬
sicherungssummegelangejedoch
unabhängigvonderVersicherung
dauervollerAuszahlung,
wennder ToddesVersicherten
durcheinenUnfallbeigeführt
würde .Eindarinliegtbei
aberbeschäftigungsAnstalt
Breitenfeld.Wennnachden27 .Sep¬
temberu .HandinJohannisdavonein fest zugunstender
Knabenbeschäftigungdurchleg¬
AnstaltBreinfeldvonApplatz
statt .DerüberfüllteSaal ,sowie
dieillustrieGäste,welcheden
vondenwieseiterenVortragenmit großemessefolgten
gabenden Beweisvondenge¬
dien ,derenich dieAnstaltallenthalbenerfreuterden
bestättenbemerkte ,mander
M .Franz Rieger .Aber
linger ,denOrtsschuldungirte
RatRechnungsrathart ,bezieht
ratet ,RechnungsratWichmann
u .v .M .derGründerundObmann
der Anstaltbesprachineiner

mitvielemBeifallaufgenommenen
RededieGründungundEntwick¬
lungderAnstaltundbemerkte
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in dendiesjährigenPer¬
158Knabenund72Mädchen,
FerienheimderAnstaltErho¬
lungundVerpflegungfanden .
AllgemeineAnerkennungam
eingroßerTanzabreigen,
welchervondenZöglingender
AnstaltzurAufführunggelange.
herinfolgtenseiterVorträgedes
AristenVerbandesBundund
denaus bildete ein animides

ausränzchen .
Ernennungen.InderletztenStudi¬

absetzungwurdennacheinemde¬
es will so er amver¬

Stadtaushaltungernannt .Erman
lieberzumRechnungsrat ,Karl ,wird
amErnstWagnerzuOberneren,
AdalbertGrapeu .Malausder
HerrnClerodie inordina¬
ckhardtzuOssigenAntonGebor¬
tung ,umseineFragege¬

tausenden .
jubiliumvor einigeran¬
chenfeiertederBezirksrat&amp;Haus¬besitzerimBezirteAdolfKator
sein jährigesDienstblauener¬

revident derStaatsbahn
DerPromarerheitsichin 16 .Be¬
irte allgemeinerVerschätzung
umbeliebtheil ,wozuseineun¬
ermüdlicheTätigkeitalsTomannzuweicherzumuntererVereine
des16deresnichtwenigbei¬
trägt .Ergehörtauchbereitsseit
16JahrendemArmeninstitute
nung an und wurde ,von
der GemeineWiendurchVer¬
leihungdergroßengoldenenSal¬
vaterdailleausgezeichnet.Adolf
actorbeabsichtigt ,nachNeujahr
in Pensionzugehen ,umsie ,dann
ganzdemöffentlichenundzuma¬
wärenWirkenzuwidmen.
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